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Geg.n Voreinsendung des Rüdr.ponos und des R.chnungsbetrag.s
.rhalten SI. die q.wül'lchlen fllmp,og ••••mm.. soweil oie no'" VOI-

honden "ind, über ,dos Filmtheol.' .Ccsino·, 701 teipdg 1, Neu-
morkt· F.,n., hoben Si. ouch die ~Ii,*, •• il. alt.,.. FUmp,e-
gramme b.i Ihrem filmthealer oder "".t $pl"I'I.". zu 'ouf.n.
R~.,'mö8111 ;..onn.n Sj~ un•.,re Pr09,ommf>eft., im Poslobonnement
1(1 *inem Viettefjohrespiei, YOIl 3.20 MON bRJiehen. P,og'~IS.
Siorfolos lind in Ihr••", Filmtheate, 'oder 1'; eln.mlöglg." Fom.
hond.hg.JchOflen rum Preis von 0.20 MON je foto erhöltllch.

36/67

V"r.ouIJprelS: 0,10 MON
Herausgegeben vorn 'VEB Prog, ••• Film.Vertrieb
102 8e"'''' Bu'gll,aS., 27, lIul: 425971
Verantwortlich lü, den InhalI: uiko lebhle,
Drude: O,uaerei" •.E,itt. Weinent-, Neuure-JitJ
Ap ~O(t47!67(32 ~33)
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Abteilung Agitation
AG Massenmedien Berlin, 28. März 1973

La/Ma
8StU

000063

Akt e n not i z

Vorführung des koreanischen Films "Bericht von Nr. 36" im
Fernsehen der DDR

•
Die Vorführung erfolgte am 6.•"2. 73. Der Film wurde 1970 pro-
duziert. Er beinhaltet Episoden aus dem Krieg 1950 "_ 53. Es

wird ges'childert, wie durch versprengte Reste feindlicher
Truppen," die im Rücken der' Volksarmee operieren und das Ziel

" "

verfolgen, in den Bergen eine 2. Front einzurichten. Um Opfer

Bei der Liquidierung der Truppen zu vermeiden, wird Kundschafter

Nr. 36 eingeschleust und erhält den AUftrag, diese Truppen aus
den Bergen heraUSZUführen. Gleichzeitig werden 2 weitere mit-
arbeiter der Sicherheitsorgane als Verbindungsleute an die

Gruppe_herangeschleust. Dies geschieht unter Ausnutzung eines
ehemaligen Gutsbesitzers, der mit den feindlichen Truppen Ver-
bindungen unterhält.

In breit angelegten Schilderungen gelingt es diäsen '3 Thlitarbei-
tern den Auftrag durchzUführen.

•• Es handelt sich bei dem Film um ein sehr e'..-JigesWerk, der direkt
himmlische Züge ••••••••••••••••• noch dazukommen. Vom Fernsehn
beabSichtigt, den ganzen Film streichen.

Gen. Rutsch wurde darauf hingewiesen, daß es unzweCkmäßig ist,

in dem Film zu zeigen, "wie ein" Ku..."'1dschaftereine gefesselte
Frau mit dem Messer aus eigenem Antrieb ersticht nur um seine
Legende zu erhärten, selbst wenn ihm bevJUßt ist, daß es sich

dabei um einen Feind handelt. Es ist vorgesehen diese Szene zu

streichen. Die Bearbeitung des Films erfolgt durch Gen. Hoffmann,
der die koreanischen Filme in Korea eingekauft hat.

Lachmund
Hptm.

--------------------:----:--- ----
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Akt e n not i z
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Vorführung des koreanischen Films "Leuchtende Sterne" am 6. 2. 73

Dieser Film mit Kundschafterthematik ·wurde 1970/71 produziert
und spielt ebenfalls im Befreiungskrieg 1950 _ 53.

• Anstelle eines gefangenen südkoreanischen'Offiziers kehrt ein
Kundschafter an sein~ Stelle nach Südkorea zurück, mit dem Auf"
trag, geplante militärische Aktionen zu erkunden. In demglei"
chen Ort seiner Aktionen eine weitere Kundschafterin als lIlili"
t1irärztin tätig. Der Kundschafter besteht schwierige und aktions"
reiche Konflikte bei der Lösung seiner AUfgabe besteht jedoch
in seiner Gruppe alle Gefahren und kehrt erfolgreich ins Hinter"land zurück.

lichen Teilen auf ••••••••••••••••••••••• hingewiesen, die
GlaubVitirigkeit durch eine gewisse Straffung der amerikanischen
Gegner des Kundschafters zu erhöhen und auf bestimmte termino"
logische Besonderheiten, wie Abwehroffizier anstelle des im

• Manuskript genannten Formationsoffiziers, zu verwenden.

Der Film ist wieder ehr emotional angelegt. Weltbreiten Mn"

Von Gen. Rutsch wurden die angeregten Änderungen akzeptiert
und mir Berücksichtigung zugesagt.

LacD...TI1Und
Hptm.

----------"----------------------------------~-------------
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Abteilung Agitation
AG Massenmedien Berlin, 19. Juli 1973Gr/Ma ~ __. ~
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Akt e n not i z

Koreanischer Kundschafterfilm "Leuchtende Sterne"

.'
Am 19. 7. 73 sollte eine Vorführung des koreanischen Kund-
schafterf'ilms "Leuchtende Sterne" unter Teilnahme des
Dramaturgen Nabczyk und des Regisseurs Richter im Synchron-
studio laufen. Auf Grund technischer Mängel mußte dieset
jedoch ausfallen.

Dem Dr~maturgen wurde mitgeteilt, daß 'YJonSeiten der Pres-
sestelle keine Einwände gegen die deutsche Fassung beste-
hen.

Der Produktionsleiter Hoffmanilsagte zu, daß wir Bescheid
bekommen, wenn der Film in die Endabnahme kommt.

•
Koll. Hof'fmann übergab mir das Textbuch zu einem weiteren
koreanischen Film über die Arbeit der Sicherheitsorgane
mit dem Titel: "Ein schändlicher Charakter bleibt nicht
verborgen". Terminvereinbarungen stehen noch aus •

1
!
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~s:t.7?
Leuchtender Stern
Spielfi1m (1971) aus
Mit Gwan Men SOk, Li
Sam, Kim Gwan Un u.
Regie: Djan Un 'Kak,

der KDVR.
Tscho Ök, Li Wan

a.
Dj~n Gi Mo
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Hauptabteilung 11/14
Berlin~den 18. 2. 1982.

Informations-Nr.: ~6lAi
1 .

Olt. Schulze DDR-Botsohaft
Quelle Pj öngj eng Blatt-----l Z c;7~-

Mitarbeiter .

Verleiler

Auswcrtl.lrigsvcrmerke

Information

• Seit da. 1. '.12. 198t hin,gen. ie c.schäf.te.n. Restaurants. 8e~r1.ben
u. a. tiff.n-t.li<:<hen IRstLtutto •• 'lakate 1111; e~f' 88k,annt.achung
du 'U,fti-a.er.luiis 'fil' seaellschaftli.che· Slcberbe,1t aus.'
Itar 8innt8id8er. labalt I . . . __

Aufgruftd das A•.•• cb•.8RS der Macht des $OZLal.tetlecben Staat ••
und .~er wachMndan aeaabun,gef.l "a die \Y.tedervere:lmgUQ,g des
L~. t,..lf.~ v•••• tärkt. I\ktJ,Y1tat." des USA"",t•• rtall_ue
und 4.r .&aor ••• emm _,.ilQ&ett.n 1ft der ti.bot•••• und SPionage-.t.~•.it auf, ~ .eLfte. Ak:t1V1..• ru. der Spione und kOßterrevelu_
t.1,onjren El'eJleftt. 1.41 der kDVa .tat festzu.tC:en.. .

1. Alle Spione und antiaozialistischefl Elemeote haben Sich'zu slell-en. .

2. Spitmaae- und sabo~agetit1gkei.t $owJ.eVerstecke derar'tiger
Persenen sind anz.uze1g&n. . " '~ ..

• -3. Appell zu,. Erhöhung der allge.einen Wecb$aakeit •.

Ahnll-cbe Bekanntmachungen tauchten letztmal1g'1fl den 3ahren1971/72, in der KOVRauf. . .
. c •

Du Inferaat:ion. wurde inoffiziell !?eschaff:t. Um Quellenschutzwt:r4·gebeten.

\.~ t.l \~\ . t • ,.: \ Aj .

-!i'
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~.~._dreJ gru~nde fuer,propagierung be~rohuMgs~ituation:,
1~ ,
kdvr wird ZUl1el1mendvon Imp., seite beschuldJ.9t,' in
kernversuchsanlage njonbjon_technologien zu errichten,

, die herst~II,lm9:eine.r'~ernwaffe ermo~glichen. tatpache'l
pasz kdvr kon t ro I Ie durch i aea ausweich t tauch frage-

,: '." ,stellungEm, ~9s'5r und vr,china nicht'befriedi,gend beantwo_rtet,
,,, traegt' nicht ·,.zur ent~raeftu!1g der ger.uechte bei.' . '

:',"! " . . .' .

, ' , .'" ,:'<,~:~1.:! " ;, ' " .'. ' .
~".;.' ,:\::.ap. position ,kdvr, gegEmueber sk verschlechte,rt sich •

•' ,ausier,oekoromischer ungleichheit zu9ullsten sk haeH dieses
mit herstellung diplomatischer bezlehunge~ zu vrp am 1~11.
und weiterer intensivierung kontakte zur udssr se,ine' durch-
setzung 'im '~ystem internationaler beziehungen in'vorwaerts-

~,I,, ,bewegun'g. ';:.,

.:;~.,' 3. "
,).,' kpvr'nicht 'b~reit, strategie zur wiedervereinigung koreas

""',: "', an veraende:r--t-e..',pedingungen imzupassen. daher ergebnisloslg-
: keit der begegrlunge,n zur fuehrung eines dialogs in ver-.

\s~hle,penen fragen" 'erklaert sich, wenn akute mi I It.
bedrohung auS dem sueden besteht.., "'" . .

,';_

. - ,', ;" ,- "" ;:"
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phjo'1gjang . normal

. " ..

genosse olt
g~nosse sieber. zk-iv

• genosse zorn, f,o,'

v~rtre'ter 'Qu,szenpol it ik sowie medi,en heben seit laengerem
und na-ehdruecklichst'hervor, dasz kdvr sohader aggres.si-
vHaet und "bedrohung durch usa-impf ausgesetzt. g'egen- .
~aert'i 9 'wir.d', Iotens Iv' gef,ahr ei n'es kernwa f fensch I·ages der ,
Usa" gegen; soi la J ist iiches kore'a. herausg~s'te 1'1 t. zent ra lorgan

·,rodong sinmUn i.b. 26~10. mehrere artikel,'dasz sk ...
~rsprung eines ~tomk~leges. der zu aku~er mi IIt. gefahr
geworden, ,wel_!: usa atomschlag gegen kdvr fuer durchfuehrbar

.ha" t e'n• " ..',
'.'

rnaretzki
! 26.10 •
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phjongjang normal

658/89

geno~~e zorh, 10
genosse dr. barth, usa

•

zu ,äkt ivitaeten zwischen 'kdvr und usa (aufenthalt
gaston s'igur, Jetzt professor, trueher stellv. am der
U~i:I, 2'1'.-27.10. in I<dvr, 5. arbe'ltstreffon raete der
botschaften kdvr und usa in pek'ing 1.11.).
ih eli n~chaetzuh9 me Idungen und nach gespraech rolLt S tel Iv.
am der kdvr, ri in gju.

kdvr-selite betont,' dasz es um bessere kenntn'ls gegen-
St:'it Iger standpunkte ging, Jedoch keine geaenderten ziele
oder mehr kompromlszbere1ltschafti• stra,tegie bleibe,
w'ledervereiln igung durch verstaena Igungen der gese' IschaH-
f'lchen·l.uid adminlstrat'lven kraefte, e'ln dialog zur
natliona'Ien vereinigung und nicht zur zwischenstaat I Jch~n
trennung t der abzug usa und 'Ihrer kw a~s sk, aufnahme' dre i-
se!lt'iger (kdvr-usa-sk) oder zwellselt'iger (kdvr-
usa) verhandlungen zur ersetzung waf.fe,nsU",stand durch
fi;iedensvertrag. wenn usa nl.cht von pali It ik zweier koreas,
vQn verleumdungen e1lne.r mi l'ltaerischen.,angriffsbereltschaft
sovlie e'ines staittsterror'lsmus a'bglnge'l. gaebe es kel"eem spannung. ' , ...
na'eh da-rste Ilung ril von s 'gur ke'ine angebote oder vorschl'aege
ueberm'rt ttd t I Jedoch zus t Imn\Jng ausgedrueck t t dasz es '
w'lederv~i"H'nlgung koreas geben muesse und qanach neutrale ap

,\tere'in'lgten kor'easO:silgur habe bestaeHgt', 'dasz er an' '
fr'ledJ.!ichn,abs'lchten"kdvr glaube und dasz er fuer mehr ver-
st'aendlsufl9,zwi-senen usa und kdvr e Int,ret~. genosse tU) dam',
mpb unq st~kretaer:::zk' fuer Ilv, wurde hjer 1990 zu sem'lnar '
Jrueherer am ueb~r ent,spannung in region el nge 1~c;lEtn~,.
n~ch kdvr'··Ver--~llon, te1lln'ahmo offen, nach iiJgur hijbe ,ho
dam zugesagL... " , ' !" .' .

nach aussilgen 5Igu~s':ln soul se!l.er.!ln"phJongJ~109 auf,
ger'lnge zei\chen kompromlszberelt,schatt., in fragen. wlederver-
e1h'l'igung getroffen,', sonst aber sehe er:,ke Ine 'geaenderte
'J:lniie kdvr. habe 5' voraussetzungen fue~ verbesserte be- , ..
Z'lehungen usa' ze,'kdvr uebermltte'lt::au~I'ieferung ueberres.te
9~fa'llener',us-so'ldaten koreakf-'Jeg, baldiger beitrlt.t kdvr

/z~r s'lcnerhe1itskontrolle, nuk'learer proJekt.e durch laea~
~ort schr'l t te 'Im d'la1log z'wlschtm beil den J(oreas, erk Iaerte \,

'~bsa9~lkdvr'I"n fragen t.error'ismus, ern;;thafte verhandlung.
~6n us-v~rsc~I'~gen zur verbes5~rung ~~zie~ungen~

.1:.: " I.

•

:in pekilng ·f.1 f. zw'ischen raeten pak so 910n und dona Id'
'ka'lser etwa glell<::h(7 fragen. zusaetzl Ich se'ltens kdv,r vor-
sch lag, erhoehung gespraechsebene auf :bot sehe ft er.
riled ien kdvr b~r ich len, dasz gespraech~:':darum 9 ingeli. der'
von usa $tark: verschaerften kriegsgefahr auf koreanischer
hall bOl nse'l zu begegnen'. . ..

rri~retzkll
6.11.

, \
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131/85
Hptl1. SehuJ,ze IMS "F.rank ~dwlgtl 2
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HA II/AKG. HVA 111. Ubergabe an VO des KiB duroh
Gen. Oberst BrUckl'lel'

•. nr· ••••••,.,.'•••" •••••'" da, •••

V•• ,.., A_"'1ltAw •••. ,....,. ••••• IMfftd.ll4t E1nNhltz ••"•• r...•.••-••..,... - .
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132/85
1

/10

Hptm. SohlUKe DIS "Frank Ludwig"

, '
I
; HA 1I/AKG. EVA 111; tlbergabe an VO KfS durch Gen.Oberst

BrUokne:

zum U.••.•oh des Gen. Qüather K.lfd.ber in der KV\'R vom 20,. 10. -
a'.10. t98J•

•

IlqrQh eiDe zuverl.ii.aa.ce QueUe ,ww:-4e !.DoN'Uiell ,,Fol.e;ellcleab"..•UIDtl

VIIbrtIacl.. Aut'_~td c1ea' JlDR-Uelept1.OI1, die unter LeitUDB
•• NlWU:eda _. PoUtlJUrooa •• ZK der SBll, Gen. OUDther net.ber,
Ste11,....ret •.•• Vor_ta ••••• des MiDi..terrat •• \1DCl Mt.nl.ter
tUr ~ HaNd ••.•_. ' ••• ..,td••• - UDd ~ staDel.
tet; avt••••• beut. su.~ U.B. eilt Res1~ •• bkxMa- über clie
.Zu___"""t autca. GebiAtt d.•••IIM~tta:ac TOD ~-
~ •• T7P MtG-21 UDt.__ töbD.t VOriIiD, WOtür cU..~"lts
.ilt •• Bi__ ltiIIl n •••t. iD Ur OOIl im J1IId 198" starkes
XIIt •••••••• ~.. Pa.:riD •••• auf' v.a.Ch der kor9lUd..ohaa Seite~'-"t .•••.•.• ...,..••.••_t~ __ laU.t~
aqOh BnatIR.u.., PrUnd.*tel und PrUt.t~, 8O"t- t.abD1.~

.' 'ltoJci._~ duroh di. DDR •• l:kt"GrD.'
Z1l'iar WS" dt.. De1••• tloa auoh v_ oa•.•1aek.rettir cle. ZK der PdAK
\IJId p..,..u.ataa der JWVR IClIII Xl ~UDB -.r1llJ68D vor4eD •

.Bei ~_ Geap%'äob braCht. 0.0•••Kim :u S\IJJßo~:fen ZWtl Au.-druck,
da8 d:1e,KDVn die Abaioht bat. die MiQ....21 •• J.bet zu bauea und duroh
cU.e UdSSn btari8it. eiDe Zu•••• über a. L.tet"erwaB VOD, KoD.traktione-
\lDt •• ~ •••• 'baD vo.nt.l aei. '

. lia velt.ron· tubrte er au.. da. der koroaniaClwD Seit. zwar die
Ober8J.tV1ll16 der 1U.I)o-21 bekannt vü.re, di •• es ~1U6BfN6 aber· aw
ß'84ts.a..*- ee.i., GriimU.&BGQ ntr d.tm A.u:fbau eiuer eis'eDen F1USZCUC- .
iDdu..trie .u eobaN'ar:a.. .
EDtap,reohGDCl d.ea Obaraktera der De.l8lß& t1.OJl sind ibl Rahmen' des KDVIl-
~_tha1tee.D.b_ au4erea wirtsohatt1iohen mad ku.l.turel..llm Ein-
r:l.chtuue-eD. auch Detri.eb4t der MU.itH.r.i.Ddu.etl~;le beeuoht word«b:a.
So 1st in e,lDam \lUt.J.~;1rd.iaohen Dere;etollSl ta lüJanc eiD Betriebe-
tell cSer TrilktoriJitatidk ·K)1Ieougl. iii dem Panzer geti&ut v~n,
'6eii5Yht@ woi"C1iii. wo der Uilegat.1cm JedoCh DUr dle Vadiiite _mes
10:Lohttm Sobl.eppanzera eecetst wurde.'
nte Prodd1tt1.oa des daBuseböri.f:eD 300-PS~tores edol.gt iul Verk
-18. Jaauarfl iD KaG:am, 1.D dem u. a • auoh }iotOrG!l 1"ür TOl"edoboOte
herpsteUt weJ"CleD. DJ..,8Ga Ve1"k 1tar e1Nm'f'al.l.s 1m BetNPhaprogralill1
401' Del.Gß8tioD enthal.ten. Außerdem war die DeJ.ee:at:LOllnoch zu Gast
bei eiDer Id. t M.iG.0.21 6U&aerUeteten F11eßeJ..••1nhei t in 1~ •

._----_._- - -- _------- ... --- - .._-- ._---- ------------
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HA II/10
Berlin, 20. 5. 83
I1/10/ Jl4J> / 83
achei-ra

HA I1/9

vom 30. 4. 83,
Unsere F-10-Uberprj;\fun9_,_ geb.·
T 224 625

.
,_ Anläßlich des 72. Geburtstages von Kim 11 Sung nahm a am

15. 4. 83 an einem Empfang in der Botschaft der KDVR in der DDR

teil.

•

Bezugnehmend auf eine telefonische Vorabsprache zwischen dem
Gen. Risse, HA 11/9 und dem Gen. scheiba, HA 11/10, werden lie
gebeten zu prüfen, inwieweit nachfolgender Informationsbedarf
zum Empfang durch Ihre Diensteinheit aufgearbeitet werden kann.

_.Einschätzung des Teilnehmerkreises einschließlich deI! struk-
turellen zusammensetzung des Personenkreises,

_ Welche Fragestellungen standen im Mittelpunkt der GespräChe
zwischen den koreanischen Diplomaten und den DDR-Bürgern,

_ Welche koreanischen Diplomaten zeigten sich für die GespräChS-
gestaltung verantwortlich und welchen personenkreiS wählten

sie dazu aus. .
_ Feststellung von Aktivit~ten seitens der am Empfang teilnehmenden

in der DDR akkreditierten Diplomaten (insbesondere VR China, SVRA).

Um Kenntnisnahme und Rückanwort wird gebeten.

er der Abteilun<J 10

••

..~.
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BotEchaft der DDRin der UdSSR
Politische Abteilung Moskau,

.; ".,_.._,; ~.. , .
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126 1861
BoMo

I 11I., 11

I n f 0 r m a t ion

• zur sowjetischen Einschätzung der Lage auf der koreaniEcben
• Ha.lbiw:el und zu einigen Aspelden del.' biln.tcralen BczichllllL:Ül1

UdSSR - KDVR

, .
QU(3lle: Kon~lllta.tionon im MID, illl li'crnosl-Institut und it;) I.1-

stitut für ökonomie des Sozialistischen WeltsysteQs
de r AdWde r UdSSR sowie aus aktuellen Veröffentlichun-
gen der sowjetischen Medien

••

Die UdSSR widmet. der Korea-Problematik wachsende Aufmerksaru-
keita Das ergibt sich insbesondere aus:

- der Bedeutung die'ses Ra\,lmes für den Kampf um Frieden und Sicl1er-
heit in Asien;

_ dem Bestreben des Imperialismus, vor allem der USA, Südl\.Orea
in einen Vorposten im Kam~f gegen den Sozialismus auszubauen;

dem Fortbestehen des potentiellen Konflikherdes auf der karen~i-
sehen Halbinsel, der einer dauerbaften Stabj_litiit und Siche~'-
heit entGegenstehtj

_ der Aktivierung der bilateralen Beziehungen mit der KDVR, die
neue MBglichkeiten fü~ koordinierte Schritte zur Lasung der
Xor·ea-Frage eröffne t 0

1. Die USA setzen unverändert den Kurs fort, den Fernen OEte:1

in eine "östliche Front" der militärischen Konfrontation ~it

dem Sozialismus zu verwandeln. Dabei wird SUdkorea eine Sc~:~s-
selfunktion zugcwiase11a Die USA unterhalten dort 40 t.:;ro28 :,:i-
li tärbasen (in Japan )8 vergleichbare Basen) 0 rüt deiL :t,·;:_~G::i.t-
ar.•tritt der Reagan-Administration,wurden die Pläne zur.' sc;:~'~~v-



VD 126/86 2 BSTU
0012

weisen Vert'~ngerun6 der Militärpräsenz in Südko rea aufc;eGebün,
die Truppens tärke "eogat' ve rg rößert und die r/~odernis ierun0 ce r
'lJaffenteehnik fore ie rt. Die Sta tionie ru ngsdich te 'de r Kel'nSpi'en~~-
köpfe in Südkorea übertrifft um ein Vielfuches die in den KAr::O-,
Ländern. Einzig,in Südkorea - entlane der Demarkationslinie -
sind At(Jmminen für den Einsatz vorbereitet,.' Ji.i.n[;ste Presee::)el-
dungen internationaler Medien besagen, daß nunmehr auch 56
l~eutroncnbomben Eingang in die amerikanischen WaffenarsenD,le
in S~dkorea fanden, Die VorbereitunGen zur Dislozierunc von

, .
atomaren Mittelstreckenraketen werden fortgesetzt •

• Die USA können sich voll auf daE südkoreanische Illil tär,regime
stUtzen. Die nationalen Streitkräfte in einer Stärke von lib~r
600 000 Mann stehen entsp""-rechend bilateralen Vertr~~Gen fakti~c;:
'unte r amerikanische l? Befehlsgewalt 0 Ihr Zus ammarmirken mit den,
US-Kommandostelleri wird ständig, vor allem während der jähr-
lichen großangelegten Manöver "Team Spirit", vervollkommnet.

:.
I

Auch nach dem für 1938 angekündigten Rückt ri tt Tschon ':J:'uh',vans
iet nicht mit einer prinzipiellen Änderung der ROlle Souls
als Pfeiler der amerikanischen Globalstrategie im Fernen Osten
zu reclmen. Nach Meinung sowjetischer GerlOEsen zeuGt die Unte ~'-
E tützung für die parlamentari.scbe Opposition S[idkoreae von eil~er
langfris t igen Vorbered tung de r USAauf einen eventue lIen ;,:['.C;~t-
wechsel. Für eine ach te Al terno. t ive zu r Politik des Ge,;on\';;1.;:-

tigen s J.dkoreanischen Regime s gibt 6'S in abs el1bare r Zeit lee ine
Grundlageo Dae schließt jedoch Modifizierungen im außel~olitiEc~al
Kurs Souls in Richtung auf die Durchsetzung eiGener ambi tiöl;;Br.' '
Zielstellun6en nicht aus.

Parallel' zum Prozeß der weiteren AU!::Geetaltul1[ des Bi.ind.nis~es
USA,~Südkorea e r.folgt di,e Herausbildung de r mili täri Gchen Dreie r-
allianz Vlashingtol1 - Tokio'- Soul.

Die Bede utung d.er Korea-Frage wächs t jedoch nieh t nu r io r e;;io-
n8.1en, sondern aucl1 im globalen MaßEtab. SO\vjet i.seherseits
~ird darauf verwiesen, daß die anhaltend anßesparinte Situ~ticn

I • 'in die2em Gebiet, d~e Stationierung amer ikanü:cher atomarer
E rs t ::chla;:;s\vaffen in Südkorea' - die adäquate GeGenu;3-Dnailmen
der UdSSR zur Aufrechterhaltung des militärstrateGischen
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Gleichgewichts im asiatischen Tej.l dcr Sowjetunion erfor:19J~.1:;
lieh macht· - die sowjetiecb-amcrilG:i.llü:chen VeL'lw.ildltmi.~8n~:>.:'~'
.die Reduzierung stratecischor Waffen bis hin zur ~eEeitiGJ:.;
de r Kernwaffen überhaupt komplizie rt" Dal.'iiber "11i11'::•.(18 r;:u;;' ~',.::_

rUcksichtigt VIerden, daß auf Grund des Felllens l:'oliti8c;:~"L'
Vere inbarungen .zur Hegelunr; der' Korea-Frc,:,;€ jede r b~.l:71'ellZ ;:l'

Grenzkonflikt zwischen der KDVRurtd Sildkorea verheercinde ?~:_
gen haben kann, da sowohl die UdSSR und die VR Cl, ina mit ,~c:.
KDVRals auch die USA mit Slidkorea durch Beis tu ndsve rp:c'l il~::._
tungen verbunden sind"

• 20 Aus sowjetischer Sicht beeinhaltet die. Korea-FraGe ::;v.'ei ;~:\<,';;_
a.'3pekte:

- Abbau der SpannunGen auf dcr koreanischen Hnlbin['cl dL'L'~~:.

vertragliche Vereinbarungen zwisohen der XDVRoir;8 L'Eeit.E

und Südkoreas und den USA andet'erseits, Abzü._; der U3A-~L'•.'~~-
pen·aus Slidkorea;

fl']3 dliche Wiederve reiniGung heider kororulieche r S ti'.~""0,,~;:.•

·])ie entsprechenden Vorschläge der KDVR\"erden von der Uj;::;~'::::

als wel:;entliche Bestandteile des Rom~cp·~s der eozülli.::'~i;C(::-:';;
Staa.ten zu!.' Fee~igL1n3 der Sioherl1e:Lt in AGiol) bGtl.'{lL~l1tCt l.J::

unterstütztg Dabei legt sie eindButi;; dClS Schi.:er ..:;e\licLt c>' :::"e
den ersten Aspekt der Korea-FraGe betreffenden Initinl;ii/t'J: c'",:,
KDVR. Trotz offizielle I.' Beer üBung de I.' Vor ~clJlü0o ~ur ·.;h~dl.' 1":,':' _
einigunG Koreas werden sowjetischeN::eits darin entllu]. GJli,L'
unrealistische Momente nicht tibersehen.

•
Die y,nVR geht in der letzten Zeit wesentliclJ flexible:.' li,: ~

listischer an die Fraße der friedlichen ReguliGrul1r; dei' l~l'i'C,-

Problema tik he rano Ausdruck daflir sind die Ah:zept i<~I'Ull:':; S~;.l:.-

koreas als Verhanill ungspartner (Dreieq;espr.iche), da8 FD.ll,,':.,-
lasl~en der ForderunG nach Rlic1ctritt 1'8chon Tuhrvans als Vü~~'e-
dinGung flir V<:Jt'handlunsen, der VorsclJlnc; zur Schaffun.:_; E8~c;;J~'

kernwaffenfreien Zone in Korea im Gegensatz zur früheren ~~:~:_
z ep t ion eine r de rartigen Zone im Nordwee t-Pazilik Y:ie auc::
de r auf allmähliche Fortschri t te orientie r te Dialo~; mi t öc;~:{

Süden. Die KDVR hat nunmehr den Vertrag ~i.beL'die nicht';;e::';;e:.'-
verbreitung von Kernvvaffen ratifiziert~ (Ratifizierun.~eur~:~:l:_:S
im Dezember '1935 in Moskau hinterlegt). D",,;;nt ('L\::;8 1.) 8;:: clC:;
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neue 11öSlichkeiten, den Druck auf die USA zum Abzu:~ der 1\:e1'l1- ,
'v/affen aus SLidkorea zu erhöhen"
FÜr dus .flexiblere' Vorgehen der KDVRspricht nach Ueinuilg
der sowjetischen Genossen auch der VorscblaG über die Be~rd~-
zun3 bzw. Eins teIlunG von Mil'i tärmnnöve l'n auf der kOl'eru~j.f:C>(.'::
Halbinsel. DieE€ Initiative brachte die USA und Siidj:,
eine gewisse ZwariG~lage und bewirkte möt;;licllerweise di\.; ,._.. _
zöge runs des Beßinns von "Team Spil' i t 86" 0

G d I. t·Die sowjetischen Genos,sen reelmen auf rund es U1l51111~ 'l;_;Bn

Kr~ftevBrhältnisses in der ReGion in absehbarer Zeit nicht 8~t
bedeutend~n Fortschritten bei der Normalieierunß der La~e &~f

der koreanischen Halbim:el. Die in jüngster Zeit wj.ederbeL;;)tt"~-:;
Kontakte zwischen der KDVR und Südkorea können zwar Z~~ ei:L':.'
gewissen. Verbe see rung de r Atmosphäre .:führen, ve r sprecbeIJ ,::-.:"e:.
·;/Bni::.·Erfüll? bei der Lösung der Gl'undprobleme •• Vieles deutet00,

darauf hin, daß die sLidkoreanis·che Seite - und damit auch Ö:'8

USA - die GCEprüche vielmehr alE Möglichkeit betraChten, t:ie
Demarkationslinie "auf~,mweichenlt, den nOl'dkol'(;anieclwn l.lar=>:t

zu erSChließen, die YJ)VR in das };allitialistiscl1e Wit't:::cl1ai'ts-
system einzubinden und 'die sozialistischen Errun:;enscljc:.ftol:
in öer KDVR zu unterGl'(lben. Angosichts der öl~()no[lJiEc'ilenCl'~'i'-
let;enheit Südkoreas - nach SchätzunGen sowjetischer ViisE81"2\:;::',':':,::-
leI' übertrifft das Bruttosozialprodukt SüdkoL'oas dUE der i:::::r:R ~~:;
3 - 4mal - und oei' immer größer werdenden Inuit im Entv;ic:~lL;11,:c-
stand zwischen.beiden koreanischen Staaten haben diese ild~e
offensichtlich eine reale Grundlage.

3. Hach Meinung sowjetischer Wissenschaftler ist die Partei- Ullj

Stäatisi'ü.hrung der KDVRbeliJüht, durch Korrekturen im außcr:-
politischen Kurs den ci. g. Tendenzen, insbesortdere der ~er-
:;;cbä.rf ten Konfronta tionspoli t ik des Imper ial ismus i11 Ge r ~,e-

gion und dem Zurückbleiben im politischen und ökonomischen
Uettstreit mit Süd~:;:orea, RechnunG zu trageno Die rcDVR sie1:.t
sich gezwungen, die ökonomische Entwicklung zu bescjJ}emü':;81:,
ihre Verteidiguni~sfäbigkeit zu erhöhen und den aLlBenpolitü:G:.el~
Spielraum zu ervlleiterno In diesem Zusammenhang wächst die 2::_



, .

•

BSTU
0015

VD '126/06 5

kenntnis in de r Ijar te i- und Staa tsfUhrul1G der KDVR, daß Dl' r
ein engeres 'Zusawmenwirken mit der UdSGRund don anderen E".;[\;:-

ten deJ;' eozialie tiBchen Gemeinschaft die wei tGl.'G e rfol[;reici,e
Entwicklung 'des Landes gev{ührleisten kann. Eine genisse DeE-
illusionierung über die Möglicbkeiten der Zusammenarbeit ['i:
den St8,a.ten der NPG-BevJegung sowie die EntHiuschung liber
stimmte Elemente der chinesischen Korea-Politik fördern li.v..:

Bereitschaft der KDVR, die BeziehunGen mit der soz.ialisti:::G;'2~1
StaatenGemeinschaft.allseitig auszubauen.

ZUßleich ist die se i t 19ßL~ zu be obach [;onde Ann:ihe l'ÜllG de 1.' ~\.JV;;:
an die Bruderländer ein Resultat der VerbesserunG des sor,'jc-
tü;cn-cbinesiscben Verbältnisseso Im Zeichen der eich aUHJe:L-
t enden Kontakte mit der UdSSR und ande rEm sozial is t iscJlen I.j~:,~;?:::.
konnte die cbines ische FÜhrung kaum,"Einspruch" Gecen ähnlic;:8
4kti vi tä ten ihres Verbiinde ten erheben. Sowjetische ':/iss ens cl1:'"',:Ct-
ler sind der Ansicbt, daß dies für die VR China sogar ÖkÜr}Oi:;,~;:C::

glinstig eei, da sie dadurch ihre HilfeleistunGen fUr die ~DVR
verringern 'könneo Nicht zufällig hiitte die chinesü'che FLihr,~;::,;
den Auebau der Beziehungen der R"'DVR zu den Staaten cer so~iCl-
listischen Gemeinscbaft nachdrücklich beGrüßt. Es sei zDeitel-
haft, ob eicb-die KDVR dazu ohne BilligunG der VH China _

zumindeet einer stillsc!)weigenden ZUDtirnmunG- entscüloEseE
hä'uteo Die entsprechendEm Schritte der KDVR 'richten sicl, r:ic~::
geGen die VR Cbina und bedeuten leeinenfalls die Locke rUl16 ce. 2
Biindnis Ges zwischen be iden Lände r11. Es hClndelt e ie;l n[',ch :,:,'i.-
nung de r e OV{j 8tü,chen Genossen, vie lmehr um eine AnGle icln;,nc
des EDtwic~.dunßsstandes in den BeziehunG'en der KDVRzur iJdSSR
an das Niveau de r koreanisch-chinesischen Be~~iehun..;en.
Hicht zuletzt seien innenpolitische Faktoren fiü' die sicl'";\::1.'c,::G-'~
Veränderungen in der Außenpolitik der KDVRverantwortlich. Xc::.c~:
dem VI. Parteitag der PdAR habe ein Prozeß der übel';:;aoe c1e;..'
FUhrungsfunktionen an Gen. Kim Tschonß 11 einGesetzto Glei,ci:-
zeitig vollziehe sich ein ,Generationswechsel der Kader ~UC;l

auf mittle re rund uhte re r Lei tungeebene • Damit cewinnen ~~,r~[;;:;a-
t üehe re Krjnzep tionen an Einfluß. Es ve l:.'S ~ärl~e s ich die S:..;c<:e
nach neuen Uitteln und Methoden der Beschleunigung des Eozia-
listischen Aufbaus und somit auch das Interecee an den Erfal1-
rungen der Bruderländer·bei der Vervollkommtiung des Wirtechafts-
mechanismus .'



Bach Ansicht SOWjetischer lVissenechaftler bleibe ab"u:':ans1l,
inwiefern die Annäber.unr; der KDVR an die UdSSR und' die f\höe:.'e::

.staaten der Sozialistischen Gemeinschaft tatslichlich· dlll'cl;
ein Besinnen auf die Prinzipien des proletariscl,en InterllcU";:a_
lismus oder durch pragmatisohe ÜberleGungen be:.;ründet is t.
Es könne nioht ·über.ehen werden, daß die KDVRzUGleiCb CU"'.,

: verstärkte An.trengungen unternimmt, um ihre BeziehuD~en nit
den kapitalistischen Staaten auszUbauen

o

Dennoch gelte es, die sich jet.zt bietenden r;öß].ic;lkeitell 1'Ur
die En tVl i ckl uHg der Kontakte und de r ZUsamrne1mbeit mit de r
KDVRziele trebig zu ·nutzen, um breite Schich ten der korep::icc':e::
Bevölkerung, einschließlioh Partei- und Wirtschaftsksder, LOC~

besser mit der Politik der UdSSR und der anderen Bruderlände,'
·vertraut zu machen, die KDVR stärker in die internatiollfll"
80z1ali8 tische Arbe itsteilung einzubeziehen und sie für oi:o
nooh aktiveres Enr,agement im Friedenskawpf im Sinne der au3e:;-
Politischen StrateGie der Staatengemei.nsclwft zu g0\-111O::e;:.

VD 126/86 6

All das werde begleitet duroh eine inte~ive ideologische
Tätigkeit der PciAK, die eich ZUmeinen auf die Begriindun,;••
de r Recht"äßiCkeit" der Machtübergabe an Kim TscllOnG Tl rie::-
te t und ZUmanderen den Versuch beinhaltet, der Tschutecl:e_
Ideolosie einen fleXibleren Charakter zu verleihen "nd oie
daraU den neuen innen_ und· auße npoli Hs ohen Real HEl t en Un:;"-
paSEen ohne sie aUfzugeben.

•

•
4. Seit dem Besuch der Partei- und Staatsdelegation der IQVJ

unter Leitung des Gen. Kim Tl Sung in der UdSfR haben die
s OVIjet i G C h-ko r eanie ehen Be zi ehunge n eine deut li uhe Al.Givi e ,.,me;
in allen Bereichen erfahren. Der umfangreiChe Delecations_
austausch in den letzten beiden ~hren lEt dafUr beredte. AUI-

druck. Di e UdSSR ie t daoei ins be sonde re bem'iht , die I,on t!'::t.
auf Partei~ und staatlicher Ebene zu erweitern, ihr liivea" "-::_
zUheben, die Vertragsbeziehungen auszubauen, die ökollomiEc':.
Zusammenarbeit zu. intenSivieren und die l!'l'eUndsc]]att z\',isci.e"
den VÖlkern durch einen verstärkten KUlturaustausch Lmo :;C\1-
takte zwischen den,Massenorganisationen weHer zu fedi';8;'.

SSTU
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SOWjetischorseits wird vor allem ho~vorGehoben, daß sich die
Kontckte mit der koreanischen FührLlnG auf hohsr und höcü.stor
Ebene bedeuterid v~~tieft habeno Die Besuche des koreanieehen
Außenministers und des Ministerprilsidenten der KnVR in der

Ud3:.m s0wie des Gen. Alijew und des GGll. Schewardnndss in
de r KDVR truijen we',entliob zur EntwiOklulli1 des lIieinl1116sallo_
ta.us ehes und Förde rung eines Ver trau0nsverhäl tnü, ses üe i 0

•
ZUgleiCh gewinnt die Zusammenarbeit der Zentralkomitoes bei~ ••
Parteien sO'wie ihrer Institutionen (wissenschaftliche Einric]~-

. .
tunßen, Redaktionen de·r. Parteipresse) an Dynamik. Es wurden
e rate Sehri tte zur Wiederaufnahme Von Kan takten zwischen Öl.'t-
liChen Parteior~anisationen ~nternommen.

Von besonderer nedeutung ist die Fqetigung der Vertra
6
eoe-

ziehuneep zwischen beiden Staaten. Mit dem Abschluß des Gre~~_
vertrages (April :1985) und dern Abkommen über die Seegrenze
Sowie die Abgrenzung des Kontinontalschelfs (Januar 1966) ~Ur-
den nach Ansicht der SOWjetischen Genossen potentielle S""e it-
fragen ausgeräumt.

In der-6konomiscben Küope~ation wurde beidorseits Kurs auf

eine bede utende Erwei te rung und Vertiefung ge Hommen. ~7iil-)l.'enc1
. . .des UdSSR-Besuchs des Gen. Kane Sonilsans wurden daJ:'iir I:'io;, Ö :,:8

Ver einbarunge n Getroff en. Für den laufendeli Fünf j ab rp l";,ze i t-
raum i.9t eine 'dertliläßige VerdoppelunG des \'iarenUL1etausci18s VO:'-

ge sehen. Die UdSSR wtrd illre Unters tü tzunC beim AUfbau e il:0;:
Reihe von volkswirtsohaftlicll wichtigen Objekten in der ;:ny"
ve r2 tärken. Es kann aUch davon ausgeGelncen wo rden, Guß die

UdSSR fällige Kredi t r üokzahl ulJGen der KDVR weHe r "t linden k',;.
neue Kredite zur Verfügung stellen "\'vird. Bei prinzipiellel' 138-
reitEcbaft der Sowjetischen Seite, den Interesson der XDVR
entgegenzUkommen und sozialistische Hil~ ~" leiston, ist j.eoc~
nie h t zu übe rs ehen, daß d,ie UdSSR den Wir t. ohaft s be zieh une: e11

mit der KDVR das Prinzip des gegenseitigen Vorteils zUGruneelegt. '

•
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Die Verbes?erunG der sowjetisch-koreanischen Be~iehungell
spie(;elt sich am ..sicbtbarsten in dcr Ann'iherunt; de1.' c,u3en-
pO_li ti~chen Poei fit on.en wide r. Seit 1984 nimmt die Inte reE S81:-

.:ibereinstimmung beider Länder im Kampf geGen die Konfrontl:;t:'..L~l:~_
und Hochrü.stunt;spolitik des Imperialismus ständiG zu. Ger~:i-8

. . .

der Besuch des Gen. Schewardnadse in der KDVRbestiitiGte (~ie

'i/ei ~cebendc Identität in der Einscbätzung der, internntio,}~üell
Lage. Die kot'eanieche Sei te brachte ihre volle UntGl'stLit2;l.U':;
für die konstruktive Frieden~politik der UflSSR, inDbesondt~;_'c

I• auch für da2 von Gen. Gorbatschovv' unterbreitete Proc.;rat?l:1 ::;~11.'

Befreiung der Welt von Kernwaffen zum Ausdruck. Sie sicI10rte
zu, eine' Reihe Von Maßnahmen 'zu' ergreifen, um die Ver\'iir~:licllL~::~
dieses Program~s aktiv zu fördern (z. B. Erklärung des Fria-
denskomi tees dcr KDVR,Organis ie rung Von Massenku:ldGe.bun,~e~l).. .

.' Sie begrÜßte ferner die Initiative der UdSSR him:ichtlicl1 cle.::
komplexen Hera.ngehens an die Fragen der 8sia tischen Sic1,8 r~;ei ~..
Im Meinungsaustausch beider AUßenminister Uber die Wege zu
ibrer Realisierung stimmte die koreanische Seite den VorstGl-
lunGen der UdSSR - zunächst EntwicklunG des bilateralen Dü\lc;_;.-:
z'.'/isohen den verschiedenen Ländern, dann die Durcll.führü.n~ ~.'e-

ßj·onaler Zusa.mmenkünfte zu dieser Problema tik bis bin ;:;u·.;:' :;:Ll-
beruful1G eines Allasiatischen Forums - ebenfalls ZUo Sie l:e-

- ._--- -_._ --. - -"---

• . .
kUDcete die Bart; i tschuft, e r8 te Sch 1'i t te in diese Ricli t l..l1:C

(z. B. das Geplante Treffen von PCd:,lamental'iern aSic:..tiEctel.'
Sozialistischer L~nder) zu unterstlitzen

D

Die Ud3ßR tritt ihrei?seits für die Vervvirklichul1G der InitLc.L~:';
und Vorsc~läge für die friedliche LBsunß der Korea-Fra~e ein.
Im Kommunigu~ über den Besuch des Außenrninisters der XDVRin
de r UdSSR (April '1 ')85) billigte die Sowje tische Sei tc 8l.C::
erstmalig Bffentlich die Idee der Bildlulß einet "X(.'l1föoer8.tiver:
Republik Korjo". Eine· entsprecbende PassaGe wurde auC!} ';;h~jcl..'

in das Kommunique über den Besuch des Geno SCbeYJal'dnadse i:1

de r KDVR aUfgenommen, obwohl dieSbezLi.glic h bes t iomte Vol.'OeI:2l tE
EO"ljet ische rEe i ts . for tbes tehen. Die UdSDRhäl.t Linver~inc1et' t an
dem Grundsatz feet, alles zu tun, um die KDVRals Verbiil"}c:eten
zu unterstützen un~ zugleich nichts zu unternehmen, was der
KDVR Schaden zUfü.gen könnte .•.

. .- - -"_ -- - -- --
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Dez betrii'ft auch die Position ZLl~ DUl'ch.rfihl'UJlC dC:l' L)l;;Trit'lJ~'I.';~
$ommerspiele 1988 ··in Soul •• Die Ud$SR wirkt al"tiv illr die Gle:t.c;:-
zeitige Austra.gung Von Wettkämpfen in Phj6ngjang und Soul

o
lT:J.C{J Aiwioht dEir Sowjo'liischon Gono[){;ul1lw[!l;l~11C noch l~illl' l'l';:lt'"

Chance, diesbezüGlich eine KompromiHfot'lllcl zu i'indön. All
t
};_"

dinGs ersche~ne ein Bestehen der KDVRauf die AustraGullG der
:1ettkärnpi'e zu gleichen Teilen in Nord- und Si..i.dkol'ea welliS Cl'-

folgve rSlJrGchend. Gen. Schewardnadse bat jüdoclJ ZLlCl'!F <1..:.;1:, <Li?

die UdSSR entsprechend der Bi tte der KDVR i11i'€ even,tuelle 2,1(' :1.-
nahme an der Olympiade' in jedem Fall erst zum spätestIDöGliG112~:
Zeitpunkt erklärt~

Tn2z.;esarrit zeichnen sich auf auBenpolitisc)JGID Gebiet el'E_'tc :[~,~e
eines koordinierten Vorgeheris in der j.nternati.onalen Arena.
ab. Ein Ausdruck dafür ist aUQh die TASS-Erklärung voo 9.2.1;26

zu den 1/Iilitärmanövern "Team Spirit 1986", die auf Vere.inbtl.i..'l~:-;'-:_-:;
mit der koreani2chen Seite wiihrend des Besucbes des'Gello
S~hewardnadee erfolgte

o

S6wjetische Wissenscbaftler verw~isen jedoch daraUf, daß dia

Basis fUt' ~in~ Koördinierung der Außenpolitik ~it der KDV~ nact
sehr begrenzt sei. Es könne nicht über2ehen werden, dnD die
KDVR nur in bilateralen Kontakten ihre Untersti..itzuLg für die
Sowjetische Friedenspolitik bekunde, ceGenUber dritt&n Stna- .

ten aber oftmals einer klaren StellunGnahme ausweiche. ZU ~O~-

kreten Fra;_;en vertrete die KDVR aucb weiterhin mituntor z-...'L:.~-
spältige Positionen und orientiere sich auf die HaltU1l5 det'
lTPG-BevJe{Sung0

Dennoch gäbe es jetzt bessere Möglicbkeiten, mi t den l~or'eE,~:i-
E eben Genossen zu arbei teno Eine wiCh tiGe FOriiJ se i die Dtlrc:J-
f0.hrun[j auBenpoli tise'her Konsul to.tionenu ZwisclJ811 elen i\Ui;l~ll-

ministerien beider Länder wurde erstmalig ein Zr.'eij2bres~_.lnn
der Zusammenarbeit abgescblosseno N,Och im '1. Halbjahr 19SG
;-Ierde der Besuch eines stellvertretenden Außenministers Ger
KDVRin Moskau erv1arteto Auch zwischen den Fachabteilul1(;ül1

' .

sei ein intensiverer Delegationsaustausch geplant
o

.1
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}fach ILi-ttei~ung der GGnossen des l\UD sollen in dieseilJ Jahr
generell verstärkt_~ AnstrenGunGen uilternommen werdell, um die
politische Zusammenarbeit mit de r lCDVRwei ter zu vi.11.'tiefen.
Wichtige Höbepunkte werden die Teilnahme der Pd.A.K-DGle~::[!tion
am 7XvII. Parteita.g der KPdSU, der UdSSRBesucll einer Dele8c.t:.'11
der Obersten Volksve~sa(l)rnlung der KDVR(1I.EÜz 19(6) sowie c1io

.Feierlichkeiten aus Anlaß des 25. Jahreetai_~es der Utltt~)~zeiGi;-
nunG des Freundcchaftsvertrages seino Die verschiedensten _
,Institutionen und Mass~norGanisationen der UdSSR wurden aufGc-

,fordert, Vorschläge für die Entwioklung des Dele::;atiom:;aus-
tausches mit den koreanischen Partnern zu unterbreiten ••

5. Eini;je Scblußfoli-;erunrj'en

- Es ü:t zu erwarten, daß die UdSSR-ihr lEnlju;::ement zur fried-
lichen -Regelung de_r Korea-Problematik im Rahmen der ?oli t L~
zur FeEtigung der Sicherheit in Asien weiter vBrst~rken ~ird.
GrundlaBe dafür bleiben die entsprechenden Initiativen dc~
KDVR, wobe i wa.hrscheinlich das Hauptaut;enme rk auf die :?o;:de-
'rung nach Abzug der USA-Tru1f_rpenaus Slidkorea, d:i.e Unr>vaJ1dl:";ll(.~
der koreanischen Halbinsel in eine körnwaffenfreie Zone
und VereinbaruY.JGen zur ReduzierunG der Spannuncen ;,::;\vü?cl:e.l
den beiden koreanischen Staaten ßeleGG w:lr'd. Die UdS,Sn riil;;:
be strebt se in, diesbe;~ ÜBliChe außenpoliti8che Seh 1'i tilc m:t

der KDVRstärker zu koordinieren. Zugleich iet mit eröParen
AnstrenGunGen zu re~bnen, die VR Obina für eine ZUSai:Ji;;e;1(:.:.::~~a:_:
zur J.Jösung der Korea-Frage zu gewinnen.

•
Es kann davon auecegangen \verden, daß die UäS.~R die nlwel~-

politische Zusammenarbeit mit der rmVR mit dem Ziel intel:-
si vie ren wird, die KDVRin den Kampf' de r E ozialie ti.scilell
Gemeinschaft zur Umsetzung ihrer abgeetimlllten außen:)olit:i.::(:~:8:J
SL'ategie aktiv einzubezieheno Die von der Ud.sSH all~est:._'e;)ta
Teilnahme der KDVRan multilateralen Beratungen der Brudel'-
TZ rteien und -länder könnte diesen Prozeß bGschleuni:;en.

Die SoVJje tis eh-koreanischen BeziehunGen 'liverden i,;eziel t (li.;S:e-
' (, ,

bauto Im Zentrum stehen dabei die Parteibeziehuncen und die

i

I
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En tVlicklung des po)_i tischen Dialogs. Das wird d j_e Pos j_ t iC)11

jene r l!~ührung3kräfte u.nd Kader in der KDVR E tärken, die f::l'
die ErweiterunB"der Zusammenarbeit mit den B~uderländern ei~-

treten. Es ist mit einer Ausdehnung des DeJ.ecationsal1stL,w:cl:c.s
in allen Bereichen zu rechnen,. Auch \~eiterlJilT wird die U~~,3,~R

"bOB t rebt ee in, dabe i eine sowü:; se Altet l.'c..hllll1,;S]'1?alt alli' b•.'f i-
tere BevölkerunGeechichten zu erreichen.' :6ut;ll:1ich wil.'\l d:;l~
UdSSR sicher weitere Anstrengunßen unternehmen, die' Vert:~~E-
beziehunGen zu vervollkom~nen, um dem' AUfschwung in den bi-

lateralen Bezieh~nß~n'langfristigen, planmäßigen ~hRrakter
zu verleihen.

•

Es zeichnet eich eine verstärkte Bkonowieche Unterstlit~un:
der KDVR durch die UdSSR ab. Dabei wird die Sowjetunian in~-

besonde re auch, die Entwicklung jene r Volkswir t ec,i'Ja:t'tE"z'\-:ei{_~e
der YJJVR fördel;n, die Von BedeutunG nir die i.;esamte so=üüi-
Etische Staatengemeinschaft wären und eine enGere Einbe.~iei.:u~~::;
des Landes in die sozialistische internationale Aroeitetei-
lung ermöglichen. Zur effektiveren Gestaltuns der Hj_lfe ::~ü.'
die KDVR wird sich die UdSSR für eine detailliertere Abs :i:::-
mung zwischen den BrUderländern im Rahmen des EGW zur,ök(l.:1o-
mischen Zueamra~narbeit mit der I<DVR einsetzen"
Es kann davon ausgegangen worden, daß die sowjetü;cbe 80i tc
e.uch von den anderen Bruderlände rn ver~ tädcte Ans tl'enG(m:';;G~l
e rv:ar ten wird, um die KDVR de r S ozi[llis tischen Staa te11..:;e-
meinschaft weiter anzunähern"

1..0 r t eil C l'

Gen. Siebe r
Gen. Dr. Krolikowski
Gen. Löschner
Gen. Zorn
BoMo, PA

,I

I
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Berlin, den 9. 4. 1986
l:!ptm. Schulze IMS "Frank L~dWig"
Mitarbeiter Quell, Informations- Nr.:--,__ J9-t~_·....,.. _

Blatt-----
Verteiler

AuswutungSVCrmcrke

Information

über Meinungsäußerungen in der DDR akkreditierter Diplomaten der4tK~~~VR~ ~ ~~ _

Im Zu sammenha ng m1 t d. r im ;Januar '86 auf G rund angeb liehen illega.
len Waffenhandels erfolgten AUSWeisung von vier in der DDR akkredi_
tierten koreanischen Diplomaten aus Westberlin Wurden Zuvarläseignachfolgende NCinungSäuß~rungen bekannt:I

Die genZe Angelegenheit SOWie die dabei in den Nassenmedien der BRD
Und Westberlin erfolgte Kampagne Wird als gegen,die KDVR gerichtete,
durch Südkorea initiierte Aktion bezeichnet, da die BRD und auch .
Wes tber11n gu te Hande lsbeziehunge n zu r I<OVR Un terha 1ten Würde n und
eine Belastung dieser Beziehungen Weder für die BRD, noch fer West_berlin von Interesse wäre.

Im übrigen sei die <>achellIi. t den HUbSChraubern schon insofern eine
VerleUmdung, da ja in der Gege""art bei eine., Ernstfall sämtlicheZiViltechnik umrOstbar ist. .

'• Dabei Wurde im wo i teren ZUm Ausdruc k gebrach t. daß die Armee de r '
. I<OVR im Vergleich zu der S/Jdkoreas teChnisCh veraltet ist und Sich

schon allein d.hsr die Notwendigkeit ergibt. moderne ~chnik Zu bs-SChaffen, Wo. ~uch imftler.

In AUrswertung der erfOlgten AUSWeisung aus Westber11n ist die I<OVR_
Botschaft nUn dazu über9>gangan,. den Kreie der Diplomaten, der nach
Westberlin fahren darf. Stark einzuschränken und Fahrten nach West_
berlln Zukünftig von der Bestätigung durch den Botschafter abhä~19
zu machen. Wobei die Vier unmittelbar betroffenen koreanischen Dip_
lomaten vorläufig nicht mehr nach Wastberlin fahren Werden.

Bezo81iCh der in den südkoreanischen Medien erfOlgten POlemik gegen
die bergebe VOn MIG_Z3 seitee" der SU an die I<OVR Wurde geäußert,
daS eS'S1ch dabei Um ein Geschenk der eus AnlaS der Feierlichkeiten
zum 40. ;Jahrestag der Befreiung In der ~VR wellenden Oeleg8tlon der
SOIYj. ttachen Lu f tstrei tkrllfte an Ki" TschongU hande ln wO rela. wobei
die Tatsache der Obagabe 'an den Sohn Ki••Il Sung'e als kluge undWeitsichtige ,Politik der UdSSR gewertet Wurde.

Quellenachutz 1st unbedingt erforderlich.

- -----.

BSTU
0022

I

I
I

I



/1.0
,11/
I ,

IflS ·'~.NI.
IHS-Fra. I..tt ••.•••

IIfl /I/~C;-

iSTU
'Otl23

. 8. A"fVtt 198f

10/86

·02

•

·it"·

I

•

/ I

I
I

I



·"

SSTV'
0024

.,

I



/10 BSTV
0029

Hptw.SchuJ.ze»
01tn. Gentkov

7. 1 t. 86
/IOS/tb

I

3'

DIS "Frank ~t!

IHS "Joachim Becker"

tclllll AUCeutha1.t eiaer NUit«rdele{GatioD d.er KlNn :ln der DDR

VOll t,. 9. bi. 19. 9. S6 bie1. t .1.* .ta. hochrabs-ice 1«11tär-
del_tLou der JOWRuater Lut~ 4•• Mitsli•••• d•• Po,u.tbUt'o •.
4e. ZR der Partei der Arbeit Korea. und Che~ d•• Generalstabea
der ){oJ"etUJ1eoh.eJJVolksam ••

o "Ä'NGRJöL

UJ der DDRauf. Der Del_tj.cm S'Ghört •• veit.dl:I.rJ lU1 r

•. Gea.r.l1_taaat !Cia HacJ\l f ClaC' der ArtUl.rle,
- 0eD.ra11~tDaDt T.0h8D« HocJUlI , Chef d•• heKorpS Kü.ten-

"'rt.~J .
- G_ •.••.•.~~t lCJJa RJOJISUD. Chef der Panzertruppon J
•.•GIin~""'t N_ s~, eh.!' d~ Fl.t\k,.-~~'.r .Ri 'fo:IIs't.obb.1m, St.llv.rt •.•~.r des 011.€. des.0.....•....•_.,
- ~IDr lCim T.~. Che€ 4 •• Stab •• eiDe. Al'1110ekorpsJ-a.•.•.•••~or Jam n4ab1m t Chef eiDd l"ll __ rdiT.lsioll'
•• Kmtt.raclaa1ral Teoha. Ylisane, Che1' N.Def' Fl.ottille.
- Ober.t Ai Songaik. HUJ.tliratta0b6 cler 1WVR1.D der DlJR.

Wettere Dei:leiteJ' der Del.ptlon waren:

- Ober.t T.obbUn T.~, AbteilUDß81eiter in der Verwaltunt:
t'ilr AU8vlirtJ.ce A!lse1fCM1h.t ten J .

- Oberst .IU. T.obbuJ:asuk, .ie~lv. Abtel~\mße~fd.tel" in der VOrwalt\.lDß'
t'tlr Auswttrtice Allce1egauheiteD,

,- Obor.t Ri TaolUidabang, Sekretär des Genera1Btab&Cbe~sJ
- OSL IC1.mPJöJlßG'ö~, st$llv. ]'{i1itärGttaobl ·der KJ)VR1ll der DPli

und DolnJet8oher.
. ..

lU.6 auf K.iJu IIflßJu, der beret ta 198~ der De.1eES tion des damalige.a
V.rtei~sad.ni,s1;er8 der 1\lJVR &n6GhUrte,waren al1e Del.esatiobe-
Dli tßlieder ZUlU eraten lotal in der DDR.
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-- DDR \Iar die .Letzte Statiou eiDer a• .t.••• V81.olw die U&1o-
caiJ.._ auael"'dcMa La cU. SR lUlMuiANI Imd «1:1. l1afPU'.t..ohe VR
ftlbrte .• nt.r Letter .1" Kor.-nteohtm Mtliürdel ••.• tion bob
lDtIb.rt"aOhhervor, •• &110111d1.... BeJ.hentol.p <11. beaoDdere
BtNtcNt~ c.taaon.trier.; die lII8D d_ u.t~ BUr DDR 1&Qd
INI' BV'.l••..•.••••• , cI..- cU. 1..tZ" Sta~tiID •• 1 ~. 'vi.ohti.e te
und btNl4Ktt •••• t.. J.W.v€aoh wurde a1If' o.ua.-~aauik.ttu ",• .rw.t •• e.a,
..u.•. cI1. DDR Ü. cl_ •• tU-.t_ \IDd 41.JaWn·alA elen GatUoheten
VOJ'Ip.HttIlI •• SoataU __ llit.~ wJ"1:d.Qdea •
•• •••• ~ clol' hl.•••~:f.oapbört_ ••_beil der Be.1.oht16uoe;
dar SabeD~lt_ VOJl Berl.1D UDd. Potadaai Vor aU._

- du AuflbUc:Itau$.ioolmiech ze.atrum de'r L,auutreLtkrlU"te :Ln
~J '.

. I

•..tie Ot't'qie:rahoallsohW.. dor Greast~ in SubJ.. .
- GreII:sat.ohe1•••• ~ 1m Kni8 HUlCIburßbau.... .
- .tu- ~.11 •• re:eSGhvader der J...qtt.treitkrUt./lAz;rtvert.i~,- ••••.•• .rr,
- cIa. ""' __ t.np ia~; .
- dk ~.t.Ue iII lr••• atKlo der lAd"tatreitkr«f't./Luf'tv.r_

t~ t.a _,.Mort". .

EiD' T81.1 dar De.1
lfIea.
S. "...... ot'.f!ai.l.le a..priicbe mit ct. Gtmeral..*ret«r d.a. ZK deI"-. 0.. llr.t.Gh~, ci .ca. Nild .• tar :für lfaticmal.. Ver-
hti;df ••••• _I" DDR., ~.nl. Beins X-B.1er UDd dem Che1' 4.8
lf.atIQltat.a'bH., Q_.J:W.loHr. t Fr1 ta Strel..tz, .ta t t • .
- 'd.•~ ~t.t, da8 dar korMIU.ltOhea Mtllt«rcla~_ti.OD Allea
.-aißt UDd erl.fäat.rt ~e, waa •• .b der INA zu Hb.m .cibt.
Mttbr wJ.rci d8ll Vel"bUDdete.n der Varaol ••uer V.rtrasaet_ten auah
_alle ,,,Botet. .'
%ra Deol&.DZaatrum ••. ' 'IlVA J.h G~' V\Il"'dan d.rDe~06ati.on AD.1.fts'en
un" ßeoJm.r Bez~t und er.lä.ut.rt, dio der Geh• .ialbaltuug untor-
lleseu UDCi a~a (Ws eiJas'u tuf't eilM1t z.B.

tioD bewollte auß~1"'dem eilie "~otti.U. auf'

~. - ;-tndttu;' d.o. lteohellZeutruraa,
- ~tntfmJ
- Scibu~zv.i.~ dor Vorbwlk..ruD8"
- Sttbic.e d.0r DetoD.echiohtan. .
- Stark.. der lhaaumtelw:ag (Sobutz d.r neolwer vor !Je...und Ab-

.t~UIJS). .

Bosonc1er. XuteroBse ze16ten di.e GUste .fiir:

- cU.c '.I'y,pGn dei' in Ci " lWA be1·!.ncUJ.ob.en Funla.De8stationell zur
LW·tl"aUllJa~ und lMttzi..l.ert·assUUß (ti.GG WGt'4eH a.ls claE
-Geheimste· dor lAIf·t.treii.ltrtlrte ei.uBeetut't),

- die BU 22 &ov.1. di:e 8'ODauen 'l)'peubeze1oluJuugen una taktisoh-
teobniaohen J...ncaben dol' eWZGllJ.n RakotODbGwat't'J'nwgGDJ •

- die AutJld8ti.i~n.IDß d.er TrUPP~, Einsatz von OOl~putom
- das z. 2t. im Bau beC.iudl.iohe ßt'oßt'orBi&tice Proi'i.~ 21.\1: auto-

l1laU.8ohcll Lasedaf'.t llWIß •
•• 41$ HÖßli.chk.eiten deI' reolmere08tUtztOD Eri'Q66u.ng n,ne. AU&QJ'boi-

tWlS' der ßÜI1lJtisten Vond ..ohtUDß'Gzonen !'Ur tWG1';UtAUieche Spionage-
flUßZOUBC vom Typ SR 71 J

..~.~

"-- -~.--------------_;___j
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4.U. ~ WUJ"4en uakt \UId uust'a.1HII1d bearatvortet.
Di. Mits.Ueder der Da1__ tioa t•••• t._ •• aU_ erba1.teneo
Xat'Onatttonau auat1ShrllGh. A'tda.:1~ 8D.
tllltel' den die De-l._tLon beBl•.tttmda Ot'l'ü.1ereu der A"VA ~e
~.ob die M.~ ceMa8ert f da8 •• koreaa'-aobeD Oil.tea auf
•.•.•• GebLet_ (1'yp8Dh ••.• icbm.aut:l~ben der .Raket•• , Ptmk••.
•••• tatJ. __ , ReOh_aat.,. "-' JtV4) •• viel AWtlamrt B8B8ben
VI.1I"dtt.. So J..aat. '•• ar vo••tr •••• _ Oberet iII ~ __ trwa
dar ~t.t_"'l*krUt. ·iiJ Sboau1bertl INDUobat ab. di.. Fnac. DItOh
4e ,. ••••• tat ••OJI4!IIIIder lfVA •• ~*woS"tea. ga1» aber Da. e1.Der
••t••••••••• liet-8llUB du GeDerallwtDfUlf;8 KUDlII., cUe ~8OhteAU-.rt.
1mV.r-sl.ieh ud. t d ,_. dar koreautealwn .De~_..t.i.OD Wllbrend
.uar.. 4ut_tbalte. ta .1" :PDJt sItot_ vunte I .tahea cUe lDt'onaa-
ti_. 'elle •• t•••••oIumde D4t.l••• tiOJMb d~ DDR1.n der IaWR er-
l1a1Ma U ••••u.. V.mu.m-.... ,
lD 4.Qof't'La1-dl_ G~n «Uhrt_ .ich 1«t(;~leclerder k;o~-
••• De1ecatj,oa ~ «bel" di. h.J'f'VO~ 0,rsaul.at.tou
••••••••••••, •• Ut.r••_ttt 1IDd 'ri..lea1.t~ '~.ta1tuas.
\IIifl cu.•• ehr••t_ -t.rt.ll_ ~. Be~r • .lObt_
.te •• peraGa1iahe ••••••• _t dea Gao... strel..tz.. Mehrt'aob
bnaohtea .te' tmm Au.clr.uok, 4&8 ihr BtNuohe:d.el VtiU18 erre1.oht
und cl•. AlU'_~t i.t.MBe_t ein ero8art!.se. Ert'oJ.e VGr.
~loborBt Str.l.tz uate.H,trt ••. v.ltNl.d1o~t cu... Berdt.obat.t
der !IV"', out .••• a.w..t der ausoaaatiaob_ ~.ttil\1D6 urac:l '
41Ito111atJ..4.ft'UIIC cl.r T~ der. korMu1.oluu:I Vol.k.earale.
ttnt ••• tutflNJl6 1UMl' Jü.U. ZU ~en.. A.U{' \funIICh d8r ko~~
_i•• ".,.. die SeNJit.ohatt der NVAerltltlrt, dazu eiDe koreaQ!_
4tOhe ••••• rt••delAsation, IN -uarftJlpin.
Geaar&l.obel"et Strti.tm braG'bte mehrt_eh tucI1rekt da. l:nteres ••
der DDRan eweJ' ~ cl•• Oe.aose_ Eri.ob ll.oneokere lllit
Kiaa T•• ontlU EWJI Atiedruc!k • .Di.e koreaailtObe Seito Ga6'te fdDe
V.tterlettqug dt•• e$ V,un.Obe~ ~.
Nach d.au Be$U.Oll d.e1' C). «. Mil~ tlLr4e~G6ft tJ.o!J ver-deD !'Ur t 987
vte1. kQrecmt ••.•l$ HU.L tlJ.rvertrete%' erwartet, eile Id t a11en
Bel-.loben de,l' l'VA in Verbi:a+ms t,ret_ werdan•

l"mZu•••• onhJ!W6Id.t dem Be_oh der o. t. M1..U.tt(rdel.8ßGti.on
d r IWV.R iu de1." DDRwurde iuo1'f'j,sld.eU vei terh1n beIalDl1t. daß
Ue Mitarbeiter <101" Hi~1tlUpo~lti8ob.D AbteUUo6 der Dotaohai.t
der lWVn h; der DDRsme VJ.e1aqbl VOll Aktl.Vitä.ten Ga'twtok.e.1b,
e1n.chl'e8~iob Bol.oher, ,die Uber den f~ d1p1omatJ..oher 06-
pf'loserilteJ.tea ~. um ihren l:D1'ol'DlatiODSbedart (iber cU.e
NYA zu d.ecken. 11l der Ve~eube:l. t kanl et9 beJ~e1tll vor. da8 Ve:._
treter der M1.l.1tlt1"polt. tiSChen AbteU.ww ur Bot.oha1't der K1WR
uach of:l"uiel.l.en l(G1"'l,sbe8iol1t~ '_ unter ~ der' of''Ci-
,.i.11_ SteUan der INA - .e1b.tIindIC dJ.. Verb.iud.:un6' IN d:J.estW
Betrieben aut'ge1lOOlmon babell, UIll mdtere Xu:Conaati.oDGl1 zu erlangen.
Bekannt 'r"w:'<le Gin Beispiol, als sich cU.e horGawor ein Hu'Ster '
tut' Neut1'on&U$chu~G rur Pamser 'beSoba1"l"Ol1 wollten, was Umlm
auft:nmd. <ler "Dfd.VflDtt n.ltu:z:aß und EwatGl.luns ant8,Prechtmder
UDR-Vertreter aucb :rast aelung~ wUre.

, Dor Mi.l.itliratt:aoh6stab ~ei der Doteohai't der lüJVR in der UIlRhat
iDzw':.laohen 60 viele ObJekto ~d Einr:.lchtUl1ß'Gl1 der IlVA 4'"08Gb.en, daß
clmd.t die MÖß,1iohk.eltcm .fUr eiDe grUu41.iohe, aktuelle uud UW"aalJonde
A~ der NV.A. B&ß'EI~ wal"'Gll.
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In der Zeit vom 12. :11. bie 20, '1:1, 1986 hielt, s,'ch: de r' ehemalige
NiU ta.attachO' bei der BOtseha fi: "". I<DIIR,'in der

A
DDR und 'je t~igc

etallvertret'nde Chef der Vorwaltung Inte~netiQnole V.rbindungen
dos MfNV fI. r I<OVR' " . .' '.' '.. . .' ; .'r.:; . .' '!L"\

' . R~I,DONG ."l. ". .:}:i:'!~;' ..•.., , ,'i0~~A';'.'';~i('..." . . '
zu einer Inspektionsreise, die der'Kontrol1e'und'Anleitung der ko-
reanisch.n Militaratt •• hOs'in den ~oziallsti.ch.nILlndo~ Europaa
d1ent., ;,in der 'PDR auf, " ',,' ., :.~,{':" XC" ' ..
Io dar ßot.chaft dor KOVI< in de" ODR fend eine',&;lnwöch-ige:J<onfe_
renz .tatt, an dor dio in d•• DDR; der ~.Polonl~d.r C9S~ und dur
Uq:;SR old(raHit~<irton Nil~tllratt~~~&s;dor Iq.JV'l,t~.ilriDh"en"IZ:\ .; ,'.

• Eino 1l~~i~9B I(~n'f~renz e~ll tn ·s~fi. ;~8ttfind~~;: ~'~~.n :;tbh'.die
k!lr~.nhche D 11A:;,1til ra n.•chO. in den ..Ba1 k. nlli "</a rn 'YI< Su ~g~ r,t.n, ..
d••r SR' Rumänien, :UVR. vermu tHch' auch dor SFR;J •. boteUigon. Werdon. '

.Bei.dio •• n Kpnforonzon gO~t·o. h~u.tSächltch Um\diOiAbeCockung : .
dor AUfgoben "f41" 'das kommende Jahr,. . .•'..•.. , :.;):i' , .,.."

. . " ", ' . , ,. · " .}". . '\ }'.,;;'q,;;. ". ". All! 1B.•. 11, 66 "urde ./li Oong' I 1, in die' VIV des .MfNV ZUm Mi tt"gosaen
01n9010deo Un<l. Vom s te liver trotendon Che f, Obere t I.indner~.' e~p_ ' .
fiJnQqn, IWJhrend .110 9 j;~".n.teilte /<1, folgendos: .m;t1; i,!'.''~';:i,;~j'::.::\. "(. .::., ,

· , " . . . \, : '1'; r.,,:,' , ': ' : 3':' , .•....,....": ,:;,:':i)' ;':1; \ "'.)\~Pii~;,.";" ' ),; :?~
. '" 01. Mold" ngon ,0b. r d. "':,Tod 1<1",,;tl Sung., 0 ih~ "oino, Erfi nd

u
ii,9::dor ;- t, Z,,: ':;"

.•••~t lt~h~ n.•M~d.~0 n'. unq '.Von A..bi S"2; er 10!;len; In. Q~r., I<DYR l /la t :as .ke~ ••-1.'::••, '.., r:~~:rF~~~: ;,~:Jfn,./;rb!g~~W'Air:g·~:r'~t~:r:;;;:mr:mzt=!ii~~~~~iN::;' :
p ropa 9Mdo, 'iJ;nf;" ," ?:::' ..,., ,...':'.',', ...."i:,: i' ...•' ''-;'', '. p.;":;:i2J:.· .'.. ::'1,: ..',:

:,:' " ' "/' : ,:, , " , '
' , ';,' : '" " , ,

',.' ,,,'!, , i' I ',';' ::,'.,, '!! ;

.:; '. 'I
"i I

. :/ '

..Qltn. Gentkol\l
8erlin) ::n 8~ Dezember 1986

Jnfon-r '1S-Nr.: ---/1e /86'"Joachim Gecker"

Aus WerlungSYtr Olc~ke
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Obor AktiVitßten dar mili~lrpol'ti.chon Abteilurig bei def BOlach.'tdar kDVR in der DDR, ' , .
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- Dia MilitörattQch6~ und andere diplomDtische K~e1$D'in'Phjong_
jang haben im 7.tlswillllonhanq mit :dem Dosuch dos Gen. Ho"necker in.
der KOVI? einoe ochiHzt I daß noc h kai n $taa torno nn 60 empfange n
wurde. Oor jotzioo !'<:ilitlJrElttach6 der J<DVI~ tOilto dazu noch mit,
daß Kim 11 Uung Ginen Droßon Anteil deran hatto, daß'.diesos
Troffen ZUstando kam. Soide Seiten Boion mit dom OOBuch zufr1e~
den gm'Jei.lCn. Die 1<DVr1 hnbe gezeigt, Wozu 8:1.0 in der Ldge, 1st,
wau "das Volk cilJ.aa auf d:Le Beine stollen kl;lnn". ' .... ; '. ::

.: ....
:;, .

Dar jetzigo Hi1:1.ttirElttach6 der I<DVR- Li 'borief eich bQ1. :,1ei niH' Vi ..•
e1te Bill jA. 11.86 auf o:1.n Vier •.•Augen ••G00prllch der bo~'t!t:m Geno .....
ra16~kretäro in dor I<OVIx, wobei Gen. Honeckor danach gofra9t wor-
don sei, w10 dae AbwAssor von Schiffen in den HUfen ~er DO~ be~ .
ea1tigt wird. Gen. I-Ionocker soll geant~i1i{jrtet hebon; . ~IC!ß s:tch di?
Koreaner mit dj.0ser Frago on den Chef d~r VolkGmar.j.ne ..wenden 601 .••
Ion, Nun möchte dia KDVf< eine enteprechende Delegation ontsendcn.o.

• ~~~~ ~:~ ~;~. ~~~~e~kQ~' 9~~!b~~f~~i~?Q;t:"o~ ~3',~,~n6 ~~~c~~ ,,~~eo.. ..

Die kDreani6ct1(;).$e:z.t~' ßchJ.tSgt yor~\~aß der Che·f:;'do~'G(;)neral~ta_·i ..:·:, '),','/:,
bos der NYA, ,Cenorelobor"t Streletz,. 19B7 .die, KDVRbesucht •.. Außer. ,"':,,"!
dem soll el,nq.po~,qO. t~Q n. clo r VJ;Y die: J<DYR, be ~Uc hen{ , :: y,':;:" .'," " ... , ;:!.,' ,

.' . . : .• - , ,'.:',.", ..;,. '. '. .... . '. , ',i (., ,.:' , .. ,!,. ,: . . ""',','·..i;~i . . '. :' ,. ',I.: .,' '. . ".;.'.::::.,':'":,
'. Anfang Ok tOQo':: itJ'o·s.: Jahres 0 be'rgab :dQ r .·1<0rQe ni ~;II:;he·:··:M1;1.~tärt.;l t tD.ch~' ':,:,'•.::;.i"j':;:J. il

. Li' Mate,r;ial<QQ.er !QelS MQnöver. "Toern $plrj.t, 86",. ~:;::;n kpreßn;l~ch~r<' ", ",::!)i~i:"!
., SPf8ch~ ',!, (JA "I~p,te ~~.ee 0 M.,te ri a ~'''~ rs p,rOng l:l.eh e:l.oe mVe ~,re to", ' ; '\\,T ,:.:,::

de r ye [lv,a1~yng '.1\4 f I~1. r.ung , d. 6 MfNV,,.!ie r DD~ p. r.ön l~ah ,0bergepen) • ", 'ii}r:('
Opere ~-':GrOnirlerg, \pe r uber, c;l11geme;ry~ korean;f.s(,')h~'_, §prach kQnnt.n~5Ge..:· :_,f,:: ./., '.:
Y~rfagt,; ac~li~~t "~in, Qaß dae Mater.ia~ von gori'ngem·Werti,se':i.,\ k~:!..,.... '.:,.:),' ,
nen Gah~iJl!hal~!.Jng~ÖrflcJ .habe und,.dan:C11arElI~tor·.'tHner .l;lU~fOhr,-~iohc'1. ~".(U~:" i
Ze:i. tu 119a~el,pu n9 ;,t ra ge •. ·Im .Zu o.m,lnenh~ng mi t. de r~;,;qbo rga bo ".d~ G;,I~~,t(l~ .",j'~S~';,~.',
rial. 'W4"d~."bq~~~nt,. da ß .:l.n de~ (\!>k'Ql1i m.n ,. d.. die (1eoe rde t I!b.,,~,;'. " ";X':,':'"
eha h b.:i.Pe·r,,4rP1@g~' (P9 n, DD~ ,Vn<;t,'t;/e r:: J<DVR). im ',.sopt. mb!,r ~~B,i?"un.':: ;M:',', '
ter;~ichne t~ll; ;,;,de11.gqge n~e~ t~ge At.Jsta uech: vOf1t1. nformo tion~rr::Qbe r,,;" ,. " (I::' 0;-

• die AUfklar,~ng.\l~~tl.gka~ t', gaganOberA den Armeen',der ..jeweUigen1:irnpe_ .,t";),
. r1ali~t~scht;ln'N(;lQhbflr.länder v.ereinbart.wurde_·\ Pas,;d)edevtete'~rd41e '.: :.;: .:.:1
. die DDR pber ,t;rlie'nntnl.~a •. ;1:ur. NATO, (epe;:i.U, B~n~~e.'.hr)' !irq.' oie.' ,,,;: ',:

.I<OYR Ob~ r' d.l.e:. eOdkQrean1schan:: ~nd'.1 epanischen: S t rei tk rä fta""und" .\k., ..,:",
UV1t~ t~n ~.~rl.,2h.:Q~te,rde n•." :'~ :"ft";!,,; :........•' ''''''~ ~;: ".,ji:: .'; ..;:;fi,li;:i"', , '" .
oaztJ ..wur.~~ teßtg~le9f~ ,daß beidß.'f$~~ten :ein~' Arbe1t·ß. grIJPpe'{benennen', (; .
d;Le dank! Wß~h~H~lee~ 1;;1.9 in heide n', Landq rn . ,tagon und; da bei'/ij ~WGi1.6 '.
boratep, 'wo •. h .!~Qm".nden :Jahr unternommen Wird, o~•. Formiidie. ': ',",
dur~h'dtill'! kQr~~niechen,Mil.:l.ttlrat~achlr prßk1;li:l.er~.:>vurde~;,;;.j,ßt, da •• : ;.,.

. . :b e i. niG n1; .\I,Pr~m,~~~'.;,.;,:,:...~;:j ;, ; L::'/ ,{,:' .,! . i. / <X\h~ ",;lt:\i{:f1~\t';:. .,
'. Oe r. kJ:?reant ~qhf)lM~p~fiche! ftQr· W"rd,~( el'!d~·.NovernQl)r/Anf~ng Pezombo,,) ".;>..~.;:,
81n.n·' F~~m~pp~.~p~~.·'j,'n'der. OQtecha ft 9urch fÜhren,,} 9.oi. c/ßml<b~"'Film ',i;';:" 'CU:.
aber !lpnße,.~~q'1;"Ii.~~,;Gen" Hon~cker, ..~~,:der J<DW ge>;q.~gt Wo,rclon Boll. ,\' ,,).,"i'

'i (Pi •• ar Film wird" v~ r~u •• 1eh t ~:l.ch::~uch ;l,n d.r..,VIV:!: Und ,.1n ,'.0:1.111gc 0 ','\" ,::, :"

Tr.~pPi!~:;1,~~;~]';~)):i:~i!i]{/~.~.•?i :~,t..l[!·_.'..':,.Y'., ~ .•~.f.;,:,l;.,~ ..·./ ,:_ :, ,:'!' ;1:::'.::i}:rr;: ,'•.', , I,'i]l!~;'..!i,;' :,"".. "";:; :

, , ,. (;l':li'· ,:,r ;.' , :.. . ..., ' .:, t .;r ' , . :', '.. . . : '.
. ,r',' ;". t:,.' ':1. .''; r'

I- : .. '!' ::h," '. I': .: J.;:

',:'..'::,') i..:,
. '

", ., . '.
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PUr 1987 boabsichtigt dia KDVR~ eine Gruppe Von ComDuterspeziali~
Ston zu l<onsultQtiomn :i.n d:te DDR zu schicken, d:Le o:l.ch über jvJo";'
Chtlni a:f.erunol Au tOflla t;L SÜ.lruna der TruppGnf~hru ng (JVlAT), in'Pormj.o •.•
ron Bollon.~OffenG1cht11ch ~urde das Inrüro3s0 der koreanischen
Seite währond des ßeslIchoG cltl$ verbunkorten Rechon2;ontr!..lma derNVA hervoraorufen.
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Wachkomni~ndo Missionsschutz Berlin. den 30.01.1.988

BSTU
0057

Wache .Mitte

Posten 42

Nr. 030

Ablage

Verteiler 3623 ( 2) I,~Gr. (1)

Objekt .KDVR

Operativ-Information

Sqchverhalt:
-~ Nur für den Dienstgebrauch _

Mst.i'.doVPKoesler
13ot, KDVR P6sten 42

1,. WA
30.01.1988
Jrklärung der Agentur KZN4

In der Glinkastro ist der Mercedes grau, Kzo CD 11411 ge-
parkt. Auf seiner Hutablage befinden sich mehrere gleich-
lautende Schriftstücke in deutsche Sprache mit SchrEdbma-
schine geschrieben.' Sie sind mehrseitig und mit Klemmern ge-heftet, , _
Sie haben zum Inhalt: Einschätzung der Lage zwisohen der
KDVR und SUdkorea, es wird von der Verschlechterung der Be-
ziehungen ,zwiach~n beiden St~aten gesprochen, %mm::~insbeson-
dere nach der Täuschung der Öffentlichkeit über eine angeb-
liche "Agentin".der KDVR, die ein'FlugzeUg Südkoreas durch
einen Anschlag zum Absturz gebracht haben 8011, es wird von
einer Vereinigung der beiden staaten gesprochen, sowie weitere
Vorwürfe Südkoreas gegenüber der KDVR erwähnt.

19.20 Uhr

- -.-_ --_ ..._ -_ - _. --- ...•._-.- -- .._ .-

•. ;,t .•..



Deutsche Volkspolizei
Wachkommando 1tissionsscbuta

B e r 1i n -, . 1:
Wache Mitte

8STU
0056Berlin, den 30.01.1988

Bericht

•
.Am )0 ••01.1988 gegen 19.20 Uhr stellte der Posten 42,' .
Mstr.d.vp Kösler, 1. lVA,. in dem Mercedes, grau, OD11-., auf
der Hutablage, Schriftstücke der Agentur KZNA, fest. .
Der Mereedes ist"der Glinkastr. aUf Hllhe des Postenbausl'S geparkt.
Es handelt sich um mehrere Blätter, die mit einer Heftklammerversehen sind.

Sie baben zum Inbalt: Einschätzung der Lage zwischen der KDVR
und Südkorea •
Es wird von der Verscläebhte~ der
Beziebungen z\nschen beiden Staaten gesPDochen,
insbesondere nach der Täuschung der Offentlicb~
keit über eine angebliche Agentin der KDVR, die
ein Flugzeug Südkoreas durch einen Anschlag
zum Absturz gebracht haben soll.
Es wird von einer Vereinigung der beiden
Staaten gesprochen.
Es werden weitere Vorwürfe Südkoreas gegenüberder KDVR erwähnt.

MaßnaJunen: - 21.20 Uhr GODH WKIVrverständigt, da der Sachverhalt
dem DH er~t gegen 21.00 Uhr bekannt wurde.- Bericht gefertigt.

- Im Informationsbericht erfasst.
- Im Lagefilm erfasst.

- Der gen{iue Text konnte nicht abgeschrieben werden, da
schlechte Sichtverhältnisse vorhanden. Außerdem kann
es vom Objekt eingesehen werden.

.

~~ Krüger
Oltn.d.vp
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Woche: Mitte

42 ,Posten:
, ..

.,
Nr.: 0.31

-Ablage:

Verteiler: 3623(2) I.Gr.(1)

; w"

Sachverhalt:

13• J Mstr.d. VP Krause
Bot. KDVR

. ,
Berlin, den 31.01.1988 .

Objekt: . KDVR
D(i'rll~-- .. ~ .

0058

.Operativ-I.nformati,o~. .

. (Nur für den Die~stgebrauch)

Posten 42
1•. WA
19.50 Uhr

änzun I:fo vom

\ .

1/0/0 Mitarbeiter der Bot.verläßt das Objekt,begibt sich zu
den parkenden Mercedes graU,en 11-02 und fährt mit diesem ab.
20

0
40 Uhr kommt der 1/0/0 mit dem PKW zurüok,steigt aus und be~

tritt das ObjektoDie Schri:ftstUcke befinden sich sm alten Plat2. .' - .

-----.-- .._._---- - ---- _.-. -------------

•

••



," ,.

Berlin, 8.2.1989

INFORll/IA TI ON

,&_UIn koreanischen ltAAund seinem Stell vertreter

•

Oberst Li Song Sik stattete am 31.1.86 seine Antrittsvisi te in der
VIV ab. Er studierte in der UdSSR und promoVierte auf dem Gebiet
der Militärchemie. Er spricht gut die rUssische Sprache. Deutsch,
hat er einige Worte gelernt, wobei nicht auszuschließen iat, daßer weitaus mehr versteht.

Oberst Li ist ausgeglichen, korrekt und Von seiner Arbeit besessen.
Sein Verhältnis zur VIV ist freundschaftlich geprägt. Pamilienpr09_
lernespielen, wie auch bei seinen Vorgängern, keine Rolle. Prau und
Kinder werden nur beil~u,f1g, auch ~rst nach Anfrage, erw

ähnt
._

Wie Von den korean. MA'a gewohnt, iat aUch Oberst Li aUßerordent_
lich aktiv und scheint ständig unter Erfolgsdruck zu stehen. Der
Erfüllung der ihm gestell ten Aufgaben Wird alles andere bedingungs_
los untergeordnet. Die dabei angewendeten Mittel und Methoden
überschreiten dabei oft den in der "Militärattacheordnung" festge~
legten SpielraUlJJ.Im DurchSchnitt stattet der MA der VIV wöchent_
lich eine Visite ab, in denen fast ständig eine VielZahl Von

.4It Problemen, Anfragen, Wünschen ••• aUfgelistet und bearbeitet werden
müssen. Großer Wert wird seitens des korean. MA' s darauf gel egt,
führende Kader des MfNV zu kontaktieren. Hauptanatrengungen legt
die korean. Seite auf Einladungen an führende Kader zum BeSUch in
der KDVR (Del

eg
, oder Urlaub) oder umgekehrt. Großer Wert Wird eben-

falls auf eine ständig hohe Besetzung der diplomatischen Veran_
staltungen gelegt. Uber die Herstellung Von Kontakten auf hoher
und höchster Ebene realisiert dieKDVR dann die konkreten Wünsche.
Erkennbar ist die Zielstellung, Von der NVA ein Höchstmaß an

militär-techno "knOW-how" zu erhalten, Was über andere Länder nicht
oder nur schwer und kostenungün~tiger zu beSchaffen wäre. In

,dieSem ZUsammenhang werden die "Sonderbeziehungen ", die d:eKVA und
NVA haben, stetslobend hervorgehoben. Aber nicht nur Kontakte auf
hOher Ebene werden angestrebt, -sondernaUch Kontakte zu OHizieren

BSfU
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der Truppenteile und Einheiten (z.B. Exkursionen, Vorträgen) in

jeder Führungsebene .•Diese Kontakte nehmen oft die Form regelrechten

"Ausfragens" an, meist nicht ohne Erfolg. Eine wichtige Eolle

spielt dabei der stellv. l\IIA, Hptm. Kim Sang Su, seit 25.11.87 in

DDR (Vorstellungsvisite). Seit der Exkursion nach N_eubrandenburg

(Juni 1988) sind derartige Aktivitäten verstärkt feststellbar. So

nutzte er die Gelegenheit im PR 8, gezielte Fragen über die NVA

an 08L Albrecht zu stellen. Gleichfalls während,der.Exkursion

fragte er die ,Gattin von GL Sylla, Chef MB, DivisionskolllIriarideur,'
nach Werdegang, Aufgabenkreis, familiären Dingen ••• aus.

Im.}fovemOer 1988 erhielt die VIV eine Information vom Chef Nach-

richten, GL Paduch, wonach Hptm. Kim telefonische V~rbindung zu

GL Paduch aufgenommen habe und um die Übergabe von Materialien

•• (Nachrichtenwesen) gebeten' hatte. - Übergabe wurde am 20.12.88

realisiert. Diese Verbindungsaufnahme erfolgte ohne Wi~sen der VIV.

Hptm. Kiin sprach von der VIV OSL Hacker, später Oltn. Hebestreit an,
wann der MA und er "mal zu einem Besuch in die Wohnung" kommen

könne. Gleiches Anliegen stellte er wiederum später auch GM Kruschke
(Kdo. LaSK) , den er mehrere Male im Kdo. anrief.

Aufgrund dieser V.erstöße gegen die "MA-Ordnung", die iYilfUX nicht

dem Stand unserer Beziehungen entsprechende Arbeitsweise von Hptm.'Kim
- wurde dieser durch Oberst Böhme und nochmals durch GM W1nkler
verwarnt.

Oberst Li raucht (allerdings recht selten) und trinkt Alkohol in'

mäßigen Mengen. Bei dipl. Veranstaltungen tritt er als aufmerksamer
• Gastgeber für die "Militärs" auf. Häufig läßt er noch zusätzlich

durch seinen Stellvertreter Ginseng-Flaschen besorgen, wenn die

Vorräte auf den Tischen erschöpft sind. Bei diesen Veranstaltungen
versucht er,dann auch, mö'glichst ohne Angehörige der VIV, mit den

Vertretern der verschiedenen Bereiche der JilVA oder'des MfNV "unter
. vier Augen" ins Gespräch zu kommen. Große Bedeutung mißt er den

Kontakten zu den Vertretern der Presse bei.

Es kann eingeschätzt werden, daß der korean. l\IIA entsprechend der

Arbeitsweise über viele Jahre hinweg über sehr detaiBierte Infor-
mationen über Aufbau und Struktur der NVA/MfNV bis mindestens zur

Ebene Division verfügt. Mehrfach unternahm er in der VIV Vorstöße,

Qeburtsdaten, Vornamen u.a.m. von Divisionskommandeuren zu erhalten.
Auch von NVA-Angehörigen, mit denen er einmal Verbindung hatte
(zoOB. bei Besuch seiner MK) verlangt er oft Vornamen, Geburtsdatum

-_"'-'_'
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weitere Kontakte unterhalb der offiziellen Linie zu halten.

gez. Joachim Becker

.'
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INFORMATION
über

die Lage auf der Kpr.eanischen. Halbinsel

Politische Kreise Japans schät.zen ein, daß die Situation in der KDVR ungeachtet

einer Reihe von ökonomis41en und Versorgungsproblemen stabil sei und keirie Ge-
fahr für die M~cht des v6n Kim J1' Sung geführten p.oHti~chen Systems bestehe.
In der Frage seiner Nachfolge habe Kim Il Sung Differem:en .• die hierzu in der
Fü~t:'ung des landes entstanden waren, weitgehend beseitigt und die Position seines·
Sohnes 'Kim Oschong Il gefestigt. Die KDVR sei, in organisatorischer Hinsicht. . - (-) .v~n den sozialistischen ländern massiv unter.stUtzt, in der Lage, eine störungs-
freie Durchführung der bevorstehenden Weltfestspiel~ abzusichern. Die Ziele,

die 'sie mit dem Festival verbinde, seien vor allem auf die Erhöhung ihres inter-
nationalen Ansehens, die nachhaltige Propagierung 'ihrer Ansichten zur Lösung der
Korea-Frage und die Verbr~iterung ihrer internationalen Kontakte, nicht zuletzt
zu den USA, Uesteuropa und Japan, gerichtet.

Die Situation in Südkorea bleibe von groBen politischen und sozialen Spannungen
bestimmt, die in Protestaktionen der maßgeblich von Studenten getragenen außer-
parlamentarischen Opposition sowie in Streiks ihren Ausdruck finden. i~it den Ende
April angewiesenen Beschränkungen zur Durchführung. von Demonstrationen und Kund-
gebungen, der Androhung außerordentlicher Maßnahmen zur Vereitelung regierungs-

feindlicher Aktionen, einer verstärkten Steuerung der Berichterstattung in den

Massenmedien und erweiterten Befugnissen für die Polizeiorgane bei der Bekämpfung
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Von StUdentenunruhen versuche die Regierung, die Kontrolle übe, die '[otwlek-

Iung der innenpo li tl sehen Lage ni eh t zu verl jeren. D!e durch St re j k s verur'a ch-
ten Prod uk ti ans ausf äll e hät ten Inden ers ten v i er "'Ma t." dieses Ja hres e Ioe

Höhe von ca. 3,5 Mrd. Dollar erreicht. Dies habe auch z~ wachsender Unzufrieden_
heit der Südk,oreanlschen Unternehmer mit prosjden~ Ro rho U und seiner Regierung

,gefUhrt, denen Unfähigkeit 'bel der Lösung der politischen und sozialen Probleme
.des Landes vorgeworfen werde.

•)

Trotz o. g. Probleme besitze die FUhrung Südkoreas nach' japanISCher AUffassung
begründe t" AUssI ehten, die InnenpoI i t jsehe n Entwl ckI"ngen weite rh!n unter /(on-
tro lle zu ha lten. Eine wesentliche Rolle SPiele dabei. qa8 Ro Thä U, In breiten. . . . . ,

TeH," der BevliIkerung. i ,sbesondere unter den Mi tte,l seli f ehten, sei n Ansehen als
Inittator und Garant des sog. DemrikratisierungsprozesSes wahren konnte.' Dies
sei Vor allem Resultat der - wenngleich ,In r.duzi.r~eni Maß. _ fortgesetzten 8e-
nliihungen zur ObeMiindung 'negatIver frsehe f ,.ungen de,r Präs iden t schaf t Tschon
Tuhwans. ,"'i t der Rückgabe VOnilI! Idern durch Tsehon Tuhwan ,und der von ihm nun-,
mehr gegebenen Ejnwl 11igung. sieh einer Befra gung im Par Iament 'über Vorgänge bei
seiner Machtergreifung Zu Steilen, konnte Wichtigen Anliegen der OppO~iti"" eßt-
s proche. werden. EInen weiteren bes timenden Faktor der I"ne ren, lageen twi ck Iung
s te 11e die HaI tung der dre j führenden pa r Iamenta rl sehen Opposi tl Onspa rte i en da r.
Vor dem Hintergrund fhrer numerischen Parlamentsmehrheit und verbesserter pollti- •
scher Betä ti gung5m1;gli ehk" ;ten ; aber auch aus Furch t vO,r einem dl re kten f I~gre i fsn '
des Militärs In die Ereignisse haben sie siCh Von den Organisatoren der Streiks
und Studen tenun rUhen dis tallzle rt und dera rt Iga Aktion en als -Gef ahr für dj e Demokra'
tle in SUdkorea, da rges te I It. Alle Auseinandersetzungen sollten nur noch im Parla-
ment gefUhrt werden. Als stabilisierende, Element falJe darüber hinaus die Ukono-
misehe AUfwärtsen !wie k Iung des Landes, die unge. eh te t der Ausfa 11e dureh St re ik s
sowie de r Spannungen inden HandeIs bez iehungen mit den USA tendenz i e 11 anhal te, '
Ins Gewicht. Die genannten japanischen Kreise rechnen damit, daß die Südkoreanisch,
Regierung in absehbarer Zeit soziale Zugestondnisse Zur Beruhigung der Streikbewe_gung machen·werde.

,Obereinstimmenden EinSChätzungen Zufolge werde das Verholtnls zwischen der KOVR
und SUdkorea kurzfr! s t; g kei ne gra vi erende Verände rung erf ahren. SowohI gewaI t-
same Auseinandersetzungen als auch andererseits For-tschritte in Richtung einer

Hiedervere; nigung seI en de rze it wenI g "ahrsehe inHch. 8e Ide Se i ten h i e 1ten an ihren I
Vorste lJungen zur Korea-Frage fest und selen nicht bereit, SUbstantielle Kompro- '

,
I

I
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Nach Angaben japanischer Krei.se. die von kompetenter Seite bestätigt werden, nehme
die südkoreanische Führung derzeit eine Oberprüfung der unter Ro Thä U eingelei-
teten sog. Nordpolitik - Unterbreitung von Angeboten an die KDVR.zur Entwicklung
und Normalisierung der Beziehungen und Ausbau von Kontakten zu sozialistischen
Staaten - vor. Sie erfolge vor allem auf Dränge,,! der USA. die in den Beziehungen
Südkoreas zu sozialistischen Staaten di.e Gefahr des Abflusses von Spitzentechnolo-

misse einzugehen. Die KDVR schI ieBe die. staat1 iche .Anerkennung Südkoreas nach wie
vor aus und wolle 'ihr auf die Bild~ng einer Konföderatio.n ausgeri~htete~ Wieder-
vereinigungskonzept vor allem über Kontakte mit oppositionellen südkoreanjschen .
Kräften voranbringen. Südkorea orientiere hingegen als ersten Schritt auf die
Herstellung offizieller Beziehungen. Erst auf dieser Grundlage könnten nachfolgen,
vie 1fäHige Kontakte entw1cke 1t und Verständigungsmö.gl ichkeiten g.efunden werden •.
Die Gesprächskpntakte Zwischen der KOVR und Südkorea sind vorerst zum Erliegen ge-
kOlMlen.

POlitische Kreise Japans vertreten die Ansich~t daß sich in der Haltung der KDVR
dennoch. eine grÖßere Flexibil ität a'bzuzeichnen beginne. Die Gründe 'hierfür lägel)
in dell Entwicklungen im politischen Umfeld. in erster l.inie in der:' Entspannung in .
den .Beziehungen UdSSR •.. USAund UdSSR- C.hina sowie den vers'tärkt~n Konta~ten
S"ozia1istisch~r Staaten zu Südkorea. Anzeichen eines modifizierten 'Vorgehens der
KDVR seien ihre zahlreichen Gesprächsvo'rschläge bzw. ihr Eint'ritt in einige Ge-- ,
sprächskontak'te mit der sÜdkore.ani sehen Sei.te gewesen. Nach den Weltfes"tspie 1en
sollen zunächst die .v~rbe.reitun9streffen für. inH ftärpolitische ße.spräche auf.
hoher. Ebene sowie die Gespräche zur Bi"ldu.ng einer gemeinsamen Mannschaft für d.je
~sienspiele 1990 Wj~der~ufgenommen werden. Des weiteren seien .na~h dem Privat-
besuch des Ehrenvorsitzenden des südkoreanischen Hyundai.Konz~rns in der KDVR

. . ..
im Januar d. J. erste Wirtschaftsaktivitäten mi't südkoreanischen 'Privatunt~rneh-
mern im Tourism~sbereich vereinbart worden. Im März habe die KDVRwährend des in
Südkorea durchgeführten Manövers "Team Spirit". das von Südkorea seinerse.its im
Umfang reduziert word~n war~ erstinals nicht alle Kontakte mit dem Süden abgebro~he

.. - . ~
Bei Fortsetzung dieser EntWicklungen könnte es mittelfristig zu e1ne,r gewiSsen Ent

. krampfung im Verhältnis zwischen der KDVR und Südkorea konvneri. Insbesondere sei
nicht auszuschließen, daB die KDVRallmählich von ihrer Zielsetzung, die Wieder-
vereinigung in ·einem Schritt zu erreichen, aQrückt und eine stufenweise L?,isung
in'Betracht zieht.

i
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gien sähen. Die USA h.ätten Südkorea nachdrücklich aufgefordert, sein Vorgehen im
Rahmen der Nordpol itik mit ihnen detai11 iert abzystimmen und die Interessen des
Westens zu wahren. Innenpolitisch sei unter den Militärs und selbst in Kreisen
der RegIerun gspa ~te i Unz~frj edenhelt mit der NortJ po I it j k dah j ngehend en ts t. ooen •
daß die sUdkoreanischen Offerten bisher keine weSentl !ehe' Veränderung In der Polio
ti k der KDVR bewi rkt hätten und s.ich darüber hina'us innenpo li tisch des tab i11sierer
auswi rken könnten. 0i e RegIerung bere He gngenwärt I9 e j ne zweHe EtapPe de r Horß-
pol itik, vor. Inder die Aktivitäten gegenUber sozla Iis tl sehen Staaten unter' größe-
rer Beachtung der Interessenlage,der USA und Japans sowie der Situation im

Lande selbst entwickelt 'werden sol1en.

SStU
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• UngeaChtet zu erwartender, Modlfizlert/ngen der NordpolitIk bleibe das starke Inter-
1 ess e SUdkorea 5 an der Erweiterung der BezIehUngen plit den sozi. J'j s tischen Staa ten

bes tehen. Angaben aus j ugos Io"'i sehen WIrts <,haf tsk re i sen zufo l.ge, vers preehe s j eh
' , , ",

SUdk<1reahiervon vor .11em s tabf Ie. st~ atl!eh abges i ehe rte Märk1!e. naehdl!llJ si en
die USA,und andere, westliChe ,Staaten sÜdkoreanischen ExportaktivHiiten gegenübe,
zunehmend rest ••i kti v verh f el ten. Südko"ea sei be re it. den eu ropa: Iseihen soz la lf s t i _

0' , 0 , "

sehen (linde rn ökonom;sehe Koildit ionen zu gewähren; die gunst Iger se Ien als Me
o " , "

•)
Ihnen derre I t von den 'USAei ngeräl/l1lten. Als Gegenlei. tung ••••rde die HeI"ste 11ung
off i z je IJ er. mcigI iChs t vo 11er d i'plomatische r Sezi ehungen anges t rebt. JugoS 1awIen
se f da rUber hinaus aufgef ordert "" rden. sich da für ein zus e tzen. daß Südkor.ea zur
IX. Gipfelkonferenz der NPG-Sewegung im September d. J. nach Belgrad eingeladen

o ,

, wird und dort den NPG-Seobaehterstatus zuerkannt erhält. Jugoslaw;en wo] le mit
' , ' , "

Rücksi eht auf die KDVRsowie seine Rolle als NPG-Gastgeber eine d'lplomati sehe
Anerk ennung Südkoreas vor dl!llJliipf. 1 njehtaus spreche n. wUrde sich aber eine r
Ein

1
'dung Südkoreas nicht vers eh ließen. so fern das Land da für eine Mehrhe i t unte r

den NPG-HItg
1
i edern ge••i nnen k iinnte. In der nächs ten Ze1t sei dahe r mit in t ens i ven

dip 1Oma tl s ehen Akt iv itäten SUdkoreas gegenüberaus gewäh !ten NPG-Staa ten zu rech-nen.

Nach Einschätzung japanischer und chinesischer poHtlseher Krei se werde der Lage
auf der Korean ischen HaIbl nse] se I tens ehInas. Japans und der USA'wefterh In große
Aufmerksamkeit entgegengebracht. wenngl el eh spektakuläre Entwl ek lungen im Verhält-,
Als dieser Staaten zur XOVRund zu Südkorea in absehbarer Zeit nicht zu erwarten
seien. Die ehines ISche Führung vertrete ()ffi zlell die KDVR-Positlonen zur Wieder-
vereinigung, se; jedoch intern der Auffassung. daß die lage auf der Halbinsel

----~--
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wi rtschoft) icher Verbindungen zu Japan bis hin ,ZU1ll Erha 1t japan Ischer Ent"'l ck llIhgs c
h iJ fe bzw. Kred lien der Asi 0 tischen Entwjckiunl)$ bank. Von dei; USA werde d,1e KOVR-
F

0

rde rung naeh bjJ at era len 0 Ire ktve rhand Itingen bzw. :Oreje..ges pr ächen KDVR, USA.
• SUdkorea unverändert ziirüekgeWlesen. Sedlngeng fUr ~en tlntr·itt <ler USA in der-

) art I!I<! Gespr iicIJe 5e jen vOrh~r Ige Off Iziei ie V.r'handl lingen zwisclien der KlWR und
SÜdkorea. d je sub. ta nt je 11e ErQebnf sse ZUr R"!Ie1ung Ihres kUß f t j gen Verbältn Is ~es
erbr; ngen mUßten., Die au filii tt lerer dip IOIlJot f scher Eltene bes teh enden konto h. i"l-
sehen den USAund der KDVR solien fortgesetit "<!rden.

Prozeß. ,ohne po
1

f t jSehe Beziehungen auf zune""'en. weiter varant re jben. Japan rechne
ebenfalls ni eh t mf t pol! t ischen Durchbrüchen und b~"ühe s feh in bezu9 'aUf dje KDVR

derzeit um eine Verbesserung des biloter.len Klimas. Hierzu ""rden die ErhÖhung

der Anzah
1

der R. ISen von Spez I0 1is ten un4 Funkt jonären l1Iltt1e~er Eben~ .'I1S F0eh-
ministeden in die .f<DVRSOlyle.die Intensivierung dl~,IOmatj'Ch.r kontakte In Drltt_
Iändern 0ngestrebt. Die K1JVR zei ge s j eh f hrerse its i"t.res sie r t an der tntw Ick 1ung. . .

gegenwärt I9 ni eht veriinderbo r Sei. 0 Ie AusweI tun 9 der Ilkonomisehen Verb f ndungen
zu Südkorea eroclfte China Im efll<'nen Interesse als unverzfchtbar und werde diesen' , , , .

MINISTERIUM FÜR STAATSSIClfERflEIT
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aktuelle Aspekte der Lage auf der koreanischen Halbinsel

e

Zuverlässigen Angaben zUfolge wird die innenpolitische lage in der KDVR durch die
Bemühungen der Führung der PdAKbestimmt, die "Dschutsche-Ideologie" weiter im
BeWUßtsein der Bevölkerung zu verankern, alle Bereiche des gesellschaftlichen und
po.liti sehen lebens unter die stri kte Kontroll e de r Pa rtei ZU ste 11en und K Im Oschong II
auf der obersten FUhrungsebene zu etablieren. Nach Meinung der FUhrung der PdAK sei
unter den Bedingungen der KDVR der effektive Aufbau des SOZialismus nur auf der po-
litisch-ideologischen Basis dieser auch als Kimilsunglsmus bezeichneten Ideologie

IRÖg
1

Ieh. Japa nische Experten ver •• Isen Jedoch da rauf. daß dieser Kurs In der PdAK
·umstr itten se I. In Kre Isen der Inte 11Igen z gebe es Unzufr ledenhe It über das Im Ver-
gleich zu Südkorea niedrige wirtschaftliche EntwIcklungSniveau der KDVR. Unter den
Kadern der älteren Ge.PrÄ'ion stoBe die Becbfalgeregelung zugunsten KIm Dschong !ls
auf Ablehnung. JUngere Führungskader drängten auf eine stärkere Offnung des landes.

Vorliegende Angaben verdeutlichen, daß die ökonomische Strategie der PdAKauf die
Schaffung eines weitgehend autarken volkswirtschaftlichen Komplexes gerichtet Ist.
Nach Auffassung westlicher Regierungskreise gebe es In der wirtschaftlichen leitungs-
tätigkeit Probleme, die in Verbindung mit voluntaristischen EntSCheidungen zu Kri-
senerscheinungen in der Wirtschaft der KDVR geführt hätten. Die Zielstellungen des
2. Siebenjahrplanes zur EntWiCklung der VOlkSWirtschaft (1978 _ 1984) seien nur

. .-.~- ' _~ __ ._-.---. -.._. _. ---'--'~-'''--'--
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zu ca. 60 % erreicht worden. Eine angespannte Situation sei in der Landwirtschaft
entstanden, die mit einer jährlichen Getreideproduktion von 8 Mio t den Bevölke-
rungsbedarf nicht decken könne. Die wirtschaftlichen Schwierigkeiten hingen auch
damit zusalllllen,daß die KDVR in den letzten Jahren verstärkt mit Verpflichtungen
zur Schuldenrückzahlung konfrontiert worden sei.

Die angespannte wirtschaftliche lage habe die Führung der KDVR veranlaßt, im Inter-
esse der lösung unaufschiebbarer ökonomischer und politischer Fragen die Beziehun-
gen zum Ausland zu verstärken. Große Bedeutung werde dabei der Entwicklung der Be-
ziehungen zu den sozialistischen Staaten beigemessen. Die gemeinsamen Positionen
der KOVR und der UdSSR bezüglich der Zügelung des Rüstungswettlaufs. der Verhinde-
rung eines Weltkrieges und der Abwehr der Aktivitäten der USA im Fernen Osten stell-
ten nach Auffassung der Führung der PdAK die Basis für die Verstärkung der politi-
schen Zusammenarbeit dar. Deshalb habe die KDVR offiziell die jüngsten außenpoli-
tischen Initiativen der UdSSR, einschließlich der auf d~n asiatisch-pazifischen
Raum ger.ichteten Vorschläg~, unterstützt. Die FUhrung der PdAK hoffe, durch die Ent-
wicklung der Zusammenarbeit mit der UdSSR und den anderen Staaten der sozialistischen
Gemeinschaft sowohl eine .stärkere Unterstützung fUr ihre Position in der Koreafrage
als auch mehr Wirtschaftshilfe zu erhalten. Diese Erwartungen hätten sich aber nur
teilweise erfüllt. Im Unterschied zu den politischen Beziehungen, die Sich seit den
Besuchen Kim 11 Sungs im FrUhsommer 1985 insgesamt belebt hätten, .zeigten Sich
die e~ropäischen Sozialistischen Staaten bei der Gewährung neuer Kredite und tech-

nischer Unterstützung für den Bau groBer Wirtschaftsprojekte wei.terhin zurÜCkhaltend.
In den Beziehungen zu den kapitalistischen Industrieländern hätten ,sich die mit dem
Gesetz über gemischte Gesellschaften aus dem Jahre 1984 verbundenen HOffnungen auf
den Zufluß ausländischen Kapitals bis auf wer.ige Ausnahmen ebenfalls nicht erfüllt.

Nach zuverUssigen Angaben ist die Führung <!er KDVRim Interesse der lösung dringen-
der Aufgaben im Bereich der Volkswirtschaft an der EntWicklung der Handels- und
Wirtschaftsbeziehungen mit den Staaten Westeuropas und Japan interessiert, mit
denen 1985 für mehr als 700 Mio Dollar Waren ausgetauscht worden seien. Mit dem
Ziel~ die Ende der 70er Jahre durch die ~hlungsunTähigkeit der KDVR gestörten
Geschäftsbeziehungen mit westlichen Partnern zu beleben, habe sich die KOVR bereit
erklärt, diese Partner bei der Bezahlung der Schulden und bei der Lieferung von

Defizitwaren wie Zink, Blei, Silber und POlymetallischen Erzen bevorzugt zu behandeln.
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Mit besonderer AUfmerksamkeit verfolgen westliche Regierungskreise die Entwicklung
der ZusalllDE1narbeitZWischen der KDVR und der UdSSR auf mil Itärischem Gebiet, wie
sie in der Lieferung von HIG-23 und weitreichenden' Boden-Boden-Raketen, in der
Offnung des LUftraumes der KDVR für sowjetische Mi! itärflugzeuge und in der Ge-
währung von HafennutzungSrechten für Einheiten der Seekriegsflotte der UdSSR zum
Ausdruck k ••••••• Nach Meill1lngvon BRD-Regierungskreisen hätten' sich angesichts der
sich ditraus für die UdSSR ergebenden militärstrategischen Vorteile die Gewichte '1m
Dreiecksverhältnis KDVR-VR Chfna-UdSSR etwas zUQUnsten letzterer verschoben. Ver-
unsichert zeigen sich japanische Regierungskreise über die jlingste rendenz der
Annäherung zwischen der KDVR und der UdSSR, für die auf beiden Selten offenbar mili-
tärische Oberlegungen best i_nd seien. Ihren Erkenntnissen zufolge erwäge die USA-
Administration, angesichts dieser Lageentwicklung zur KDVR Kontakt aufzunehmen. Die
japaniSche Regierung schätze jedoch ein, daß die in der Vergangenh~it unternommenen
Versuche, Kontakte auf privater und p.rlamentarischer Ebene über ausgewählte LDP-
Abgeordnete Zur KDVR zu pflegen, nicht die gewünschten Ergebnisse gebracht hnten.
Offenbar sei es effektiver, die Kontakte Zur UdSSR und Zur VR China zu nutzen, um
die EntWicklung in der KDVR zu verfolgen und ejnen gewissen Einfluß aUSZUÜben.
Internen Xußerungen Ihrer führenden Repräsentanten zufolge sieht die VR China in
der Annanerung der KDVR an die UdSSR für sich keine Gefahr, da die KOVR ihr Unab-
hängfgkeitsstreben mehrfach deutlich gemacht habe. GegenUber westlichen Gesprächs-
partnern drUckten sie die Erwartung aus, daß die USA unter den gegebenen umständen
gegenüber der- KDVR eine positivere Haltung einnehmen sollten.

ObWOhl die KDVR den BeZiehungen mit der VR China unverändert große Bedeutung bei-
messe, sei nach interner EinSChätzung durch BRD-Regierungskreise seit läng••••m eine
deutliche Abkühlung des beiderseitigen VerhäTtnisses festzustellen. Die KDVR zeige
sich durch die rlickläuflge chinesische Unterstützung fUr die Wiedervereinigung,
die Entwicklung der Beziehungen der VR China zum Westen und im besonderen'zu Süd-
korea sowie durch den Refonnkurs beunruhigt. UnZUfriedenheit bestehe außerdem mit
der niedrigen EffektiVität der bilateralen militärischen Zusammenarbeit und mit der
strikten Kontingentierung chinesischer Warenlieferungen in die kDVR. In dieser
Situation vermeide die Führung der KDVR alles, was die bilateralen ßeziehungenbe_
lasten könnte. Oer VR China ihrerseits sei im lnteresse der Realisierung ihrer Mo-
demisierungspolitik und der inneren Reformen keinesfalls an Spannungen an ihrer
Nordwestgrenze gelegen. Sie bemiihe sich um die AUfrechterhaI tung de s auf der korea-
nischen Halbinsel herrschenden Kräftevernältnlsses und befinde sich _ unter diesem

---'--_- ..,,_ ---------_. --~---_. __ . ---_---------~-~~,--_.~.~------
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Aspekt betrachtet - mit den USA· in sicherheitsPolitischer Obereinstinmung. Mit
einer. gewi ssen Besorgn is verfolge sie den Ausbau det miJj tär ischen Zusa_narbe it
zwiscben den USA und SUdkorea. da dieser es ihr erschwere, die KDVR Tur eine regiona-
le Entspannungspolitik Zu gewinnen. ·Deshalb habe sie im Januar. 1986 vorsichtig auf
einen VorSChlag Kim I1 Sungs reagiert, gemeinsame MaBnahmen gegen das amerikanisch-
südkoreanische Manöver "Team Spirit 86" zu ergreifen. Sie habe sich darauf beschränkt,
das Manöver in ihren Medien verbal zu verurteilen, die an der Grenze zur KDVR dis-
lozierten Truppen zeitweilig zu verstärken und verschiedene Einheiten der See-
streitkräfte in erhöhter Einsatzbereitschaft zu halten. Nach japanischen Erkenntnis-
sen nutzt die VRChina die unterSChiedlichen Auffa.ssungeA in der PdAK, um dahin-
gehend Druck auszuüben, daS die KDVR ihr Verhältnis zu SUdkorea verbessert. Das
wiederum würde es· der VR China erm6g1ichen, ihre Kontakte zu Südkorea mit dem
Ziel der Nutzung dessen ökonomischen und wissenschaftlich-technischen Potentials
rur die eigenen Mod~rnisierungSbestrebungen auszubauen.

Einen zentralen Platz nimmt unter den außenpolitischen Prioritäten der KDVR die
trage der Vereinigung Koreas ein. Nach Auffassung der Flihrung der KDVR ist dafür
der Abzug der USA-Truppen aus SUdkorea die Grundvoraussetzung. Nach der Beseiti-
gung dieses Haupthindernisses sei dort mit bewaffneten Aktionen OPPOSitioneller
Kräfte zu rechnen, die bei entsprechender materieller und militärischer Unter-
stUtzung durch die KDVR zum Sturz des Regimes und zur VereinilJjngdes Landes führen
würden. Um Druck auf die USA aUSZUüben. hat die KDVR VOrgeSChlagen. Verhandlungen
ZWischen den VerteidigungSministern der KDVR und SUdkoreas sowie dem Oberbefehls-
haber der in Südkorea stationierten USA-Truppen aufzunehmen Ulld die koreanische
Halbinsel zur kernwaffenfreien Zone zu erklären. Des weiteren kündigte sie den Ab-
zug VOn Truppen In Stärke von 150 000 Mann aus ihren Stellungen an der Demarkations_linie zu Südkorea an.

Nach AUff~ng im AUftrag der japanischen Regierung arbeIteoder Experten sei
mit einer Wiederaufnahme des Dialogs KDVR-Südkorea nur längerfristig zu rechnen,
ohne daS die Kontakte auf Arbeitsebene ganz abreißen. Trotz der Weigerung der KDVR,
an den Asienspielen in Soul (September/Oktober 1986) teilzunehmen, deute sich an,
daS die weitere Vorbereitung der in Soul geplanten Olympischen Spiele im Sinne
e jner "einigenden natianal en AUfgabe' den Dialog zwi sehen be jden Te 11en Koreas
f"ordern werde. Unter diesem Aspekt habe aus japanischer Sicht der bevorstehende
Besuch E. Honeckers in der KDVR eine spezifische Bedeutung, da die Erfahrungen der
DDR mit ihrer Abgrenzungs- und Dialogpolitik gegenüber der BRD in der gegenWärtigen

---------_ .. ,'-... _.·1_. .__ ... ..."~.._ .... ..",,.,_ .... __ ._~ ."',_, ..
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Phase für die KDVR besonders wertvoll seien. Es sei deshalb nicht auszuschl ieBen,
daB die Führung der PdAK im Ergebnis der Auswertung dieses Besuches neue Schritte
in Richtung des Dialogs mit Südkorea unternehmen könnte. Von Interesse sei in diesem
Zusallll1enhangauch der 1985 auf einer wissenschaftl ichen Konferenz in Tokio von
USA-Teilnehmern unterbreitete Vorschlag, vor einer NormaHsierung ihrer bilateralen
Beziehungen zwischen der KOVR und Südkorea Verbindungsbüros zur Klärung konsulari-
scher. humanitärer und anderer Fragen auszutauschen. Japan unterstU~ze diesen Vor-
schlag, weil er zu einem Abbau der Spannungen auf der koreanisch'en Halbinsel beitra-
gen würde. Es t~ete weiterhin für die sog. Oberkreuzanerkennung1Jnd rur die Durch-
ruhr;.mg der vom Au8enminister de'r Suzuki-Regierung, Ito, angeregten Sechser-Konfe-
renz zur Lösung der Koreafrage bei Teilnahme der KDVR, Südkoreas, der UdSSR, der
USA, der VR China und Japans ein,.

. '

Interne Angaben verdeutlichen, daß die USA-Administration die koreanische Halbinsel
als den größten Konfliktherd im aSiatisch-pazifischen Raum betrachtet und nachhal-
tiges Interesse an der Stabil isierung des Status quo zeigt. Da die KDVR mil itärisch
so stark sei, daß sie auch ohne sowjetische oder chinesische Unterstützung rur
Südkorea eine Bedrohung darstelle, müsse dieses insbesondere bei der MOderniSierung
seiner Streitkräfte verstärkt unterstützt werden. Die USA befürworten den Dialog
zwischen der KDVR und SUdkorea vorrangig mit der Absictit, damit den EinfluB der
UdSSR zurückzudrängen. Sie würden der KDVR Verbesserungen in den bilateralen Bezie-
hungen für den Fall in Aussicht stellen,daß sie sich kompromiBbereiter zeige. Die
Aufnahme diplomatischer Beziehungen zwischen beiden ländern sei. jedoch erst nach f'
einer Normalisierung der Beziehungen zwischen der KDVR und Südkorea denkbar.

Vorliegende Angaben besagen, daß die KOVR den Beziehungen zu ausgewählten EntWick-
lungsländern große Bedeutung beimißt. Die Führung der KDVR wolle sich damit vor
allem der Unterstützung dieser Länder in der politischen Auseinandersetzung mit Süd-
korea versichern und eine möglichst große Zahl von Ländern für einen Boykott der
1988 in Soul stattfindenden Olympischen Spiele für den Fall gewinnen

s
daß ihr Vor-

schlag zur Durchführung einer Reihe von Wettkämpfen in Phjongjang nicht akzeptiert
wird. Sie unternehme des weiteren Anstrengungen zur Festigung ihrer Positionen .
in der NPG-Bewegung und zeige sich an der Ausrichtung einer der nächsten Gipfel-
konferenzen interessiert. Besondere Beachtung westlicher Regierungskreise finden
die Aktivitäten der KOVR in Afrika und ihre Haltung 2Um irakisch-iranischen Krieg.
Regierungskreise Frankreichs zeigen sich über die Präsenz von 3 800 Militärbera-
tern der KDVR in afrikanischen Staaten und den von ihnen ausgehenden, ideologischen

1) Anerkennung der KDVR durch die USA und Japan im Gegenzug zur Anerkennung
Südkoreas durch die UdSSR und die VR China.
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Einfluß auf die Streitkräfte der jeweiligen länder beunruhigt. Nach internen

Schätzungen durch BRO-Regierungskreise hat die KDVR seit 1980 Waffen und RüstUngs-
güter im Wert von 900 Mio Dollar an Iran geliefert und verschiedentlich auch chi-
nesische lieferungen weitergeleitet.

Japanische Regierungskreise schätzen die lage in Südkorea gegenwärtig als stabil
ein. Die Wirtschaft weise eine hohe Dynamik auf, die Gesellschaft sei gut durch-
organisiert. und die Regierung habe ihren tuhrungsstil verbessert. Der Prozeß der
Konsolidierung der Neuen Koreanischen Demokratischen Parte~ (NKOP) als system-

immanenter Oppositionspartei setze sich fort. Die NKDP werde in Zukunft eine gröBere
politische Rolle spielen. Die Aktionen von Jugendl ichen und Studenten seien im
Rückgang begriffen, nähmen dafür aber radikaleren Charakter an, was die Vorbehalte
breiterer 8evölkerungskreise gegen solche Aktionen verstärke. BRD-Regierungskreise
stellen bei der internen Beurteilung der lage in Südkorea Beeinträchtigungen der
inneren Sicherheitslage durch Studentenunruhen fest, die sich vor allem gegen die
Einmischung des Militärs in die Politik rich~eten. Auffallend sei auch ein zunehmen-
der Antiamerikanismus. Oie Streitkräfte hätten in den letzten Jahren ihre Kampfkraft
und Einsatzbereitschaft weiter gesteigert un~ seien der wichtigste Machtfaktor im
lande. Nach internen Angaben informierte Präsident Tschon Tuhwan bei seinem offi-
ziellen Besuch in der BRD im April 1986 über die Absicht Südkoreas, im militäri-
schen Bereich in nächster Zeit ein Kräftegleiehgewicht zur KDVR herzustellen und
gestützt auf seine wirtschaftl iehe Dynamik längerfristig überlegenheit zu erlan-
gen. Bezüglich der RealiSierung der von der USA-Regierung inspirierten Pläne einer
dreiseitigen militärischen Zusammenarbeit zwischeh den USA, Japan und Südkorea
wurden nach Meinung diplomatischer Kreise der BRD entgegen ursprünglichen Erwar-
tungen bisher"keine sichtbaren Schritte unternommen. Die Gespräche über gemeinsame
Südkoreanisch-japanische übungen der luftstreitkräfte sowie über gegenseitige
Schiffsbesuche seien ergebnislos verlaufen. .

Nach japanischen Erkenntnissen räumt Südkorea seinen politischen und wirtschaft-
lichen Beziehungen zur VR China einen hohen Stellenwert ein. Nachdem bisher die
Wirtschaftsbeziehungen über Hongkong gelaUfen seien, habe Südkorea nunmehr sein
Interesse an der Aufnahme direkter Handelsbeziehungen mit der VR China deutlich
gemacht. Tschon Tuhwan habe den japanischen MinisterpräSidenten Nakasone bei des-
sen Besuch in Südkorea (20. - 21. 9. 1986) ersucht. sich bei der chinesischen Füh-
rung fUr die Entwicklung direkter Beziehungen zwischen der VR China und Südkorea

' ••••• ~ ._. ~. ""'" ~ ••••• --~_. ~-- __ ,_ IW • __ •••• • _=- __...,..__...~,. .. _



zu verwenden. Dieser Wunsch kOIlllleden Ambitionen Nakasones entgegen, der durch die
Demonstration einer aktiven japanischen Außenpolitik jede Möglichkeit Zur Stär-
kung se Iner innenpolt tischen und Innerparte iJ ichen Ste 11ung und da"'i t zur weIte ren
Verlängerung seiner Amtszeit nutzen werde. Vor diesem Hintergrund könnten In Zu-
kunft verstärkte Aktivitäten Japans gegenüber der VR China Zur Erörterung von
Problemen der kot'eanischen Halbinsel er-wartet werden.
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BRD-Regi erungsk re i Se gehen be I der Gestal tung der bi Ja tera Ien Sez iehtingen zu Süd-
korea daVon aus, daß dieses sich zu e in••• der <fImamil:li!tenSchwalIen Ifinder ent-
Wickelt habe. Für die BRDsei es neben Japan und China in der ostasIatischen Re-
gion zu einem unverzichtbaren Partner geworden, dessen Gewicht weiter zunehmene werde. Der Besuch Tschon TUhwans, zu dessen Gesprächspartnern neben Kohl, Gen-' -

scher und Strauß auch Windelen gehört hatte, habe die SOlidarität zwischen den
beiden im Ergebnis des 2. IIeltkrieges geteilten Ländern erneut verdeutlicht. Für
die EntWicklung der WirtSChaftlichen und WissenschaftliCh-techniSChen BeZiehungen
seien die Rahmenbedingungen verbessert worden.

Im Zusa_nhang mit den 1988 in Soul geplanten 24. Olympischen Spielen schiitzen
außenpolitische Kreise der BRDein, daß Südkorea mit der AusriChtung der Spiel.
das Ziel verfolge, einen endgÜltigen Durchbruch in seinen Bemühungenum inter-
nationale Anerkennung, insbesondere durch die SOZialistischen Staaten, zu er-
reichen und seine WirtSChaftliche Leistungskraft. unter Seweis zu stellen.

Diese I nfonna ti On darf im Interes se der Sicherhe i t der QueII en n ich t publi zi st i schausgewertet Werden.
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deJil',üJ:lerm;itteltepArbeitsauftrag durch die Protokollahteilungv9m 4 .~q-.77 , .

Gliederung:

';1. Person-alle Besetzung

,

- Kaltes "Bufett (500 Personen)
- Handelsware

~ Eigenausstattung (Service)
, . "

Eigenbedarf (,Küche)

Anlage 1.

" 2

" 3
u 4

"._ 2. Berechnungsunterlagen . - Variante 1 _

" ,

'.
.3. Berechnungsunterlagen - Variante 2 _

- Kaltes Bufett (500 Personen)
•.Handelsware

~igenausstattun~ (Service)

- Eigenbedarf (KÜChe)

Anlage 1

" 2
11 3

." 4
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Anlage 2

Variante 1 - Handelsware

250 Fl. Wernesgrüner

250 "
.250 11

250 11

150 "

60 "
150 11

12 "
12 11

6 "
6 n

30 u

30 11

36 11

6 "
12 11

3 11

. 300 11

180 tI

180 "

60."
36 ••

36 11

Radeberger
Stern.burger .

Berliner

Weißwein

Rotwein

Sekt

Wermut, weiß
iJ r'ot

.Magenbitt:er

Sershin Gin

Dopp,elkorn

Sershin-Wodka

Alter Weinbrand

Likör (4 S6rten)

Edel Exellent
Whisky

Ambassador

Cola

Ast6ria

.Tonicwasser

Orangenjuice

Grapefruit

Reserve

~ÖO FI. Bier·
50 11 Wei.n, rot
50. 11 " weiß

·50 ". Sekt
12 It .Doppelkorn
12 " Kastell
12 " Sershin
12 " Lafitt

Tabak u.Sqßwaren

·ca. 450 kg Tonnage·
ca. 4,0 TM

36" schw. Johannisbeersaft
36" Apfelsaft ,

Tabakwaren/Süßwaren ca. 1 OOO,~ M

Gesamttonnage:
einschl.Reserve

ca. 3,0 Tc

Gesamtpreis!
einschl.Reserve ca.16,0 TM

.~. '~r" :".::-.' J "" ~

BSTU
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Anlage .3

Variante 1 I
Eigenausstattung (Service)

1 500 St. Mittelteller
250 11 Brotteller

30 " große Teller
550 ." Kaffeetassen·kompl.
60 If Zuckerdosen
60 " Sahnegießer

'. 20 " Kaffeekannen·• .10 " Teekannen

550 " Wasser/Biergläser.
250 " \vassergläser
600 11 Weingläser ..
600 " Sektgläser
350 11 Likörgläser
350 11 Kognakgläser

50 11 Ascher

le
400 " Menfunesse'r

1000 11 Gabeln
1000 11 Löffel
500 " Kuc~engabeln

50 11 !Zuckerzangen
750 tI Kaffeelöffel

Wäsche:

Tafel- u. TischtÜcher 40/40

Servietten- und Poliertücher 200/100

Sonstiges:

Menagen, Tabletts, Öffner, Wannen~ Eispiker,
Würfeleisbehälter, Papierservietten

Gesamttonnage: 1,8 To
einschl.Verpack.

SSTU
0007



Variante 1 Eigenbedarf Küche

Töpfe, Pfannen, Gitter, Ab,J.aufbleche,
GastronOmbe~älter, Siebe, Kellen, .
Aufschnittbre~ter '

ca. 500 kg

Kochwäsche

25 Jac~en
-..

25 Hosen
~- I 25 Halstücher• 25 Schürzen'

25 Vorstecker
25 Anfas$er

ca.. 50kg
7 x Messer US\<l.

ca. 50 11

\ "
40 'Handtijcher
40 Frotteetücher

,20 SCheuerlappen
2Ö Staublappen
10 1 Fittl. 10 P. Ata
5 1·De'sinfektionsmittel. ;..

1 Sanitätskasten
ca. 70 kg

Gesamtgewicht: 670 kg
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Anlage 1

I.

V~riante 2 Kaltes Bufett 500 Personen _

-.

,
250 x Geflügelmeda~lons mit FrUchten.

2~0 x Schweinemedaillons mit Champignons

200 x Zungentaschen mit.Sahnemeerrettich

200 x SChinkentütc'hen mit Sp.argelspitzen

200.x Kalbspastete mit SchinkenWürfel auf Gemüsesalat
200 x Lachsschinkenp.:istete mit Spargelsalat

100 x Thüringer vlurstspezi~:ilitätenmit Senf. und Deligurke
100 x Schinkenvariationen rhit.Sahnemeerrettich.
100 x DöbelFler Salami mit Paprikasalat

x

200 T. Ochsenschwanzsuppe mit. Rotwein .

·2.50 Schweinefilet mit Rauchsveck und Champignons
200 warme Bratenspezialität~n
200 Knacker

• x
f

300 Räucheraalmedaillons auf Gurke und Tomate,
250 Eier mit Sardellenringen

200 Kräute~heringsfilet auf Apfel-Zwiebelsalat

x
150 x Rindfleischsalat IIKüchenmeister Art"I

150 Zunge,nsalat IIBerliner Art"x
150 x Gemüsesalat mit geriebenem Schafskäse
250 x fr. Gurken, TornaH!fl,Gurken, Deligurken, Senfgurken

x

250 St. Wiener Gebäck

250 11 Baurr.kuchenspitzen mit Ananas
500 x Mocca kompl.

200 x Salzgebäck

500 x fr. Obst

500 x Brot
Gesamttonhagen: ca. 1,6 1:10

Gesamtpreis: 6 450,-- M·

--------------------------------------- --

'. :: , .~.-
:BstÜ"
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Anlage 2

.', Variante 2 Handelsware

200 PI. Wernesgrün

200 11 Radeberger
200 "

200 "

100 "

100 "

120,"
12 11

12 "
6 u

,I

Sternburg

Berliner

WeiBy.Tein,'
Rotwein'

Sekt

Wermut, weiß,

Reserve:

200 PI. Bier

50 "
50 n

Wein, rot-
11 weiß

50 11 Sekt'
12 11

Doppelkorn
12 " Kastell
12 •• Sershin
12 11 L.afitt

IJ
rot

6 11 Sershin Gin
Magenbitter

24 "

24 "
, 36 fI

12 11

3 "

Doppelkorn

Sershin Silber
I

Lafitt

Likör (4 Sorten)
tvhisky (Org~)

ca. 450 kg TOnnage
" ca., 4,0 TM

240" .·~assador
150" Cola

150" Astoria
60 I:

24 "
24 ,11

24 "
24 !I

Tonicwasser

Orangenjuice
Grapefruit

schw. Johannisbeer
Apfelsaft

Taba~waren/süßwaren ca. 800,- M

Gesamttonnage': ca.
einsehl.Reserve

Gesamtpreis: ca. 13.0 TM
einseh!. Reserve

2,5 To

, , '

~~--

,< ,;" < .(
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Variante 2

.,

E~genausstattung

Anlage 3

i
SSTU

0011

'(Service)

250 "

1 500 St. Mittelteller

30 "

Brotteller

große Teller.

550 11 'Kaffeetassen kompl.
60 !I ' Zuckerdosen

60" Sahnegießer

20 u . I<aff~ekannen

10" Teekannen

550 11

250 '1
600 "
600 11

,350 IJ

350 ':'

Wasser/Biergläser

t~assergläs e.r

Iveingläser

Sektgläser

Likörgläser

Kognakgläser
50 11 , Ascher

400 11

1000 11

1000 11

'500 11

50 11.,

Menümesser

Gabeln

1;.öffel

Kuchengabeln

750 11. Kaffeelöffel

. ,

Zuckerzange:n

Wäsche:
~

'l'afel-u. Tischtücher 40/40, .
Servietten- und Poliertücher 200/100

Sonstiges:

Menagen, Tabletts, Öffner, Wannen, Eispiker,
Würfeleisbehälter, Papierservietten

., ,

'Gesarnttonnage:'
einschl.Verpack.

'.

1,8 To
·'t·

: ',':'

. i·
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Variante 2---'-- Eigenbedarf Küche

Töpfe, Pfannen, Gitter;-Ablaufbleche,
GastronOmbehälter, Siebe, Kellen, .
AUfschnittbretter _

·ca. 500 kg

"
' .

!~ochwäsche

25 Jacken
_- ....•

;':
-.

25 HOsen

(e' 25 .Halstücher
25 Schürzen
25 Vorstecker
25 Anfasser'

ca • So kg
..

.7 x MeSser USVi.

ca. so rr

40 Handtücher
40 Frotteetücher
20 Scheuerlappen
20 Staublappen
10'1 Fitt
10 P. Ata(e
5 1 DesinfektionsmittelI

Sanitätskasten

70 kg

1

ca.

',":.o ."('.

SSTU
001Z

.'. GesamtgeWicht: 670 kg
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DIE BOTSCHAFT
DER KOREANISCHEN DEMOKRA TISCHEN VOLKSREPUBLIK

. IN DER
DEUTSC1:I.EN DEMOJ.{RA TISCHEN REPUBLlK

BStU
OOOC03

Die Botschaf't der'Koreanischen Demokra.tischen

Vol'ksrepublik in der Deutschen Demokratischen

Republik bezeugt dem Ministerium für AUSWärtige.

Angelegenheiten de~ Deutschen DemOkratischen

.Republik ihre' Hochachtung und beehrt sich mitzu-

teilen,d~ Genosse Oberst Ri Dong Il zum

Militärattacne berufen ist.

nie Botschaft der Koreanischen Demokratischen

Volk~epublik____j__n_der »eut-s--cnenDemokratischen

Republik benutzt auch diese Gelegenheit,da.s Mi-

nisterium fUr Auswärtige Angelegenheiten de~

Deutschen DemOkratischen Republik ihrer VOX'-

Z'üglichsten Hochachtung zu versichern.

An das
Ministerium :für
Auswärtige Angelegenheiten
der Deutschen DemOkratischen
Republik .

'.'''.

B e r 1 i n
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DIE BOTSCHAFT
DER KOREANISCHEN DEMOKRA TISCHEN VOLKSREPUBLIK

IN DER
DEUTSCHEN DEMOKRA TISCHEN· REPUBLIK

astU
000006

Agrement des neuen Militärattaches'

C
t""',.

'l ,

Name; Ri Dong 11

Geburtsdatum; 28.8.1941

Ausbildungsgrad; Absolvent der Hochschule

Militärische Abstufung; Oberst

Fremdsprache; Russisch

,Biographie;

1958-1971 Absolvierung in der O~~izierschule

und in der Hochschule ~ür Internationale Bezie-

hungen danach im Ministerium ~ür Volksstreitkräfte

als Mitarbeiter gearbeitet. .i,,

1972-1975 Gearbeitet als Stell. Militärattache

in unserer Botschaft in der UdSSR.

- Ab 19,76 Gearbeitet als Stell.Sektorleiter,

als Sektorleiter, als Stell.,Abteilungsleiter

~ür Internationale Verbindungen im Ministerium

~ür Volksstreitkräfte.

Orden und Medalien; .A~sgrZeichnet mit Orden der

Arbeit und mit Orden Des Staatlichen Banners
\;: j'

und Weiteren Orden und Medalien.

-_._-------- '--, I
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Informations'lIaterial

, über die

Koreanische Demokratische Volksrepublik

Auf dem VI. Parteitag der Partei der Arbeit '~ore~s (PdAK) im Oktober 1980
W'.Jr~edie forts~tzung de •• Durchsetztmg der drei Revolutionen ,(ideoJogische.
technische. kulturelle) als Haupt-inhalt der "leiteren Entwicklung bestätigt.

Die Durchsetzung der Dschutsche-Ideologie des Generalsekretärs des ZK der
PdAKund Präsidenten der KDVR~ Kim I1 Sung. ist dabei das KernstiJck der ge- '
samten Politik. 1,

"

Unter Oschutsche (\'lÖrtlich: "Verhalten \IIieein Herr",) wird eine Politik der
Oberbetonung der nationalen Besonderheiten und Interessen und des Strebens
nach absoluter Selbständigkeit bei bedingunqSloser Ergebenheit gegenüber dem
"Großen FUhrern Kim I1 Sung und dem"geliebten teitar" oder. "jungen rührer"
KimJong Il verstanden.

Besonders nach dem VI.•Parteitag der PdAK\fJird Kim Jong I1, ältester Sohn
von Kim 11 Sung, Mitglied des Politischen Komitees des ZK.der PdAK, immer
mehr als -junger führer" exponiert.

Anläßlich seines 40. Geburtstages am 16.02.1982 wurde er als IJHeld der lQ)VR"
ausgezeichnet. Er ~ird als Schöpfer der monumentalen Bauten in Pjöngjang

, ,

und von Theaterstücken gepr"iesen und ist verantwortlich für die Durchsetzung
der UBewegungder 80-er Jahre", W{) zur weiteren Erhöhung des lebensstandards
in großem Umfange Neulandgel'linnung-(ca. 300.000 ha bis 1990) und da~ Anlegen
von Staudänanen vorgesehen ist.-

AUf-dem VI. Parteitag der PdAKwurde ein lO-Punkte-Programm verl<ijndet. das
gegen Ende der BO-er Jahre folgende jährliche Produktion 'vorsieht:
190 flio t Kohle. 20 Nio t Zement, 15 Mio t Stahl. 15 Mio t Getreide, 7 Mio t
Düngemittel, 5 Mio t Meeresprodukte, 1,5 Mio t 8untmetall~

Diese anspruchsvolle Zielste11ung verlangt jedOCh jährliche Steigerungsraten
von ca. 15 %. weil gegem•••ärtig von einigen Kennzif-fern erst ca. 50 % produ-
Ziert werden.

Ob\'lOhl bei straffer Führung der I{irtschaft durch die PdJl.r. bereits beachtl iche

Erfolge in Industde, landwinschaft, Bauindustrie und Im Bildungs\~esel1 der ICDVR

I
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erzielt \'.'urden. werden einige Kennziffern kaum zu erreichen sein.

Wiedervereinigung

Auf dem VI~ Par~eitag der PdAY. stand die Wiedervereini~ungspolitik wieder auf
der Tagesordnun!l und Kim Il Sung unterbreitete den Vorschlag~ die Wiederver-
einigung Koreas unter einer Zentralre_gierung auf der Ba:sjs einer f(onföderativen
Demokratischen Republik unter Beibehaltung der sozialen Ordnungen in beiden

Teilen ~oreas und die Schaffung einer Koalitionsarrnee unter gemei~samea Obe~-
kommandovo~zunehmen~

In letzter Zeit hat die KDVR weitere mOdifiZierte VorSChläge zur Wiedervereini-
gung unterbreitet. um aus der Defensivposition herauszukommen •

. Südkor.ea strebt die ,Beibehaltung und vertragliche F;xierung des Status quo auf
der .koreanischen Halbinsel {zwei koreanische Staate~} A~frechterhaltung der
USA-Präsenz, AUfrechterhaltun~ des Waffensti11standsabkolll!1ens von 195~) an.
der dl.lrchei l1el1 Vertrag Uber die Grundl age der Beziehungen sa~tioniert \'rerden
soll.

Die südkoreanischen Aktivitäten finden bei einigen nichtpaktg~bundenen Staaten
immer mehr Verständnis.

Die DDR unterstützt nach wie vor die Forderung der KDVR nach friedlicher und
' ,

selbständiger Wiedervereinigung· und Abzug der USA-Truppen aus Südkorea.

_' ...•"~__H...•_.. t••••• , _. _tl_._. _~ " , ._ _.~_~_ ~__ _'_ ..__ _,..--. ..__ __ ,.,..

t
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Die KDVRbetreibt eine l~ußenpolitik des Balal1cierens Z\rischen der UdSSR

und der VR China. nie UdSSRwird als Hauptkraft des i~ealen Sozialismus !'Jeder
ideolQgisch noch orqan;satorisch a"crkannt.

Die KDVR lehnt jegl iche Form des Zusammenschlusses oder Aktivität asiatischer
Staaten ohne die VR China ab.

Die USAund Japan werden nach wie vor als Hauptfeinde betrachtet.

Die 3r:zlehuogen der KDV:? zur VR China haben einen traditioneller. Sonderstatus.
wobei die KDVJl nach ,·rie vor einige grundsä'tzliche Vorbehalte gegenüber. der

~ chinesischen Politik hat, resultierend aus
- der polftisch-mil itäriscflen Allianz Chinas mit den USA
- der Präsenz der USA in SUdkorea und
- der komplizierten Lage in der VR China.

Außergem unterstützt die YR China nur formal die Vereinigunrysvorschläge der
l<DVR. Die KDVRwill vermei-den, daß sich die VR China weiterhin in Richtung einer
de-facto-Anerkennung des Status quo auf der Koreanischen Halbinsel bewegt.

Damit li/erden auch die diplomatischen Al<tivita"t.en der KOVRmit der VR China '~e.-
rechtfertigt.

1m Dezember 1981 besuchte der chinesische Ministerprä.sident die KDVRund im
September 1982 Präsjdent Kim 11 $ung die VR China •.

Die KDVR ~tird neben der SRR und der .SFRJvon der VR Chi.na als "sozialistisches
land" respektiert.

Die KDVRanerkennt nach wie vor das Pol-Pot-Regime •.

Im Juli 1982 wurde Prinz Sihanouk als "Präsident des Demokratischen Kambodscha"
in der KDVR von Kim n Sung begrÜßt.

Diese Haltung der KDVR wurde von der VR China gebührend gewürdigt.

~Jährenddes Besuches von Präsident Ceausescu in der KDVRim April 1982 charakte-
risierte [im Il Sung die auf "Souveränität beruhenden Beziehungen" z\>Iischen der
KDVR und der SBR als "Beispiel für die BeZiehungen zwischen ~ozia1istischen

Il,.ändern" •

Im Dezember 1977 eesuchte der Generalsekretär des ZK der SEDund Vorsitzende
des Staatsrates, Genosse Erich H 0 n eck er. die KDVR. Im Ergebr.is dieses
Besuches wurde ein Abkommen über die Entwicklung der wirtschaftlichen und
\'1'; ssenscha ftli ch-techn ischen Zusammenarbe; t so\"i e ei n neuer Konsulurvcrtrag ..ab-
geschlossen.

---'"'---. ---- •••••••• _.~,,-,- .•••• - •• _._. 4.. ---- -......., ------'-_w ....._~__.~.__
- .•...~~-_..-- _ -. -__ -. . ,. ~
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Kim !1 $uhg besuchte 1956 die DDR. Zu seinem 70. Geburtstag am 15.04.1982
It/Ul'dc ir.: der J~il.r1-:1arx-Ot'den vel"'l-iehen.

Die ":irtschaftl iene und l'lissenschaftlich-technische Zusarrmenilrbeit hat sich
\'!eiterhin pOSitiventwickel t.

In Vet'bindllng mit der VII. TflqUnq da'> Beratenden .lI.ussChtlsses fUr \tlirtschaftHche'
und \I/issenschafÜich-techl1ische Fragen der Pe';lierU1'l9 der :JDR und der KDVR in

. -
Ber1 in empfing der Vorsitzende deos Ninisterrates der D1)~. Wil1 iSt 0 P h • am
13.10.1982 den Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates /jer KDVR.
I<ong Dschin Ta, um Fragen zur Erlöleiterung der Zusamr{lenarbeit zu erörtern.

c
.-(

• u A_rku 09: Die KGVRversuc!:t, UnterstUtzung zu erhal ten bei; hrer Boykott; erung
der Olympischen Spiele in Seoul 198B und hOfft .• daß die Entscheidungdes roc rückgängig gemacht wird •

Militärische Beziehunqen

1m Oktober 1976 besuchte eine ~iiiitärdelegation unter Leitung von Armeegeneral
Hof f m'a n n die KDVR.

Be~eits seit 197B bestent die Absicht, daß eine Militä~delegation der KDVR
unter leitung Von Anneegeneral 0 Dschin U die DDRbesucht.

Der Für ~rärz 19B1 bereits vorbereitete Besuch von A~~egeneral 0 Oschin U ~rurde
kurzfristig abgesagt.

'.' Das Ninfsterium für Nationale Verteidigung der DDR erwartet von der koreanischen

Sei te ei nen neuen renn i nvorsch lag für den Besuch. der bereits ein i ge r.fa 1e 2.ge-
..i sagt \"Jurde.

!<fahrend des Besuches einer r.filitärdeJegation der KDVR''inder DDR sollte auch die
\-Ieitere Zusammenarbeit beraten werden, die nach koreanischer VorsteJ1ung vor allem
im Austausch Von Studiendelegationen bestehe:: son ~ die siCh mit operativen Pro-
blemen und der AUSbildung befassen.

Im Rahmen des SKDA und bi1atera1 besteht in Form von gemeinsamen Trainingslagern
und Freundschaftsspielen eine konstruktive Zusammenarbeit.

__ "'}I< : •••••••.•. , ;,_ !l-...,... __ ~ ..•_~. •..._. ._ .. _ ...•__ ....._ -......--~-.-.. -. '-~ ~- - -'-----
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Angaben über den bi sheri gen "'i li tära ttache t

Großoberst R j U $ung Riong

- geboren am 19.11.1931

- im Korea-Kr'ieg zuletzt Kompaniechef
- danach Einsatz in ßataillOlis- und Uivi sionsstäben
- 1956 - 1959 Studi.UJnan der sowjetischen r~;litä'rakademie der

Pioniertruppen (gemeinsam mit Generalmajor Seifert)
- 1971 Abteilungsleiter im Generalstab der Koreanischen Volksarmee

.- sei t 18.07.1979 Mi 1i tära ttache ·der KOVRinder DDR
(erster Einsatz)

- November 1981 Beförderung zum t,roßoberst.2._
3. Besuche von Einheiten und lehreinrichtunpen

In Verbindung mit den Staats~ und Armeefeiertagen der KDVR·besuchte
der Mn itärattache während seiner Tätigkeit in der DDR insgesamt
folgende neun Einheiten und lehreinrichtungen:

a} die Militärakademie "Friedrich Engels" .

b) im Bereich der Landstreitkräfte:
- 7. PD

- UnteroffizierssChule "Rudolf Egelhofer"
- NR 5 und NR 14

c) im Bereich der luftstreitkräfte/luftverteidigung:
- Offiziershochschule "Fraliz Mehring"
- Transportfliegerstaffel Dresd~n

d) im Bereich der Volksmarine:
- SChiffsstammabteilung 18

e) im Bereich der Grenttruppel1:
- Offiziershochschule IIRosa Luxemburg"
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Uährend seiner <lesamten Tjtigkeit war Großoberst
kameradschaftl iche Zusammenarhei t be'l1Uht.

Er nahm an ~ r;aßnalmlen des ~4:itti-;teriums fUr Nationale Verteidigung,
zu denen er ein~eladen wurde, teil.
Besonde're Aktivitäten ent\1ickelte er auf deal Gebiet der !\uslandsinformation
und Sel bstdarstel1ung.

Anläßl ich von Staats- und Armeefeiet·tagen der KDVR und des Kampfmonats
(Beginn und Ende des Korea-Krieges) bat er ständig um dje Möglichkeit,

R jusehr "umlll--'~~.!o!"•..__ .J
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c

Einheiten und lehreinrichtungen besuchen zu können.
Diese Gelegenheit nutzte er vor allem. um in Vorträgen, .Filmen.
Fotoausstellungen, Gespräche~ und übe~ebenet literatur
- die überragende RoHe und Bed~utung des Generalsekretärs des ZK der

PdAK und Präsidenten der KOVR, f4arschal1 K6m I1 Sung, und

- den Kampf der Koreanischen Volksarmee unter seiner F"tjhrung gegen den
USA-Imperialismus und das sUdkoreanische Regime

darzustellen.

,.,

" .(

Trotz großem persönlichen Einsatz von Großoberst R j u ist es ihm nicht
gelungen, daß der bereits geplante Besuch des Ninistel"'s fUr Volksstreit-

·kräfte der KDVR im Jahre 1981 in der DDR stattfand •.

· Gl"'oßoberst R j u . brachte mehrfach zum Ausdruck, daß die Zusamnenarbeit
· auf mil itärischem Gebiet zwischen der DDRund der .KDVRhinter dem Niveau
der Zusammenarbeit auf anderen Gebieten zurücksteht und er dafür auch vom
Gene'ralstab der KVAkritisiert worden \</äre.

GroBoberst R j u und sein Stellvertreter, Hauptrna'nnTschölO 'haben R~isen
in Bezirke der DDR unternommen, ohne sich entsprechend der Arbeitsordnung
in der Verwaltung Internationa1e Verbindungen abzumelden.
Diese Verhaltens\':eise wurde mit GroBoberst R j u ausgewertet.

-.._, .. _ .•.•.-_ ...•..•......
-_ .•••• ----- _< ._ .. -., '.~."- , .
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{1!1Claben über den neuen Mil itJrattache,
Ob~rst Ri ~onq 11

Gebul"tsdatum: - 28.08.1941

Ausbildung: 19S5 - 1~71 Gesuch einer Offfziers~chule und der
Hochschule für Intet'r,atlonale Beziehungen

r~il itärische
laufbahn: - Mitarbeiter im ~inisterium für. Volksstreit~räfte

- 1972 - 1975 Stell vertreter des f1ilitära ttaches
bei der Botschaft der KDVR in der UdSSR -

- seit 1976 in der Abteilung Internationale Verbindungen
im Ministerium für Volksstreitkräfte;
zuletzt Stellvertreter des Leiters

o

Fremdsprache:

Fam1lienstand:

Russisch

Bemerkungen: 1. Nach einer Information der Verwaltung Aufklärung \'lar

Oberst Ri Dong n bereits Nilitärattache der KDVR in
der UVR.-

Die koreaR~ische Seite hat in ihrem Agrementersuchen
davon nichts mitgetei1t.

...;C: 2. Vor 25 Jahren. am 21.11. 1957. l;rurde Großoberst Dscho

Dschi Hwan als erster r1i1itärattache der KDVRin der
DDR akkre'ditiert.

Oberst P.i Oong 11 übermimmt al s 12. HilitärattacM
der KDVR in der DDRdiese Funl<tio"n.
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zur Abschieds_ bzw. Vorstellungsvisite
der Militär_, Marine- und Luftwaffen_
attachus bei der BotDchaft der Korea_
nischen Demokratischen Volksrepublik

in 'der DDR.

.-- _1 •.Die Visi~~ fand am 29.11.1982 von 10.00 bis 11.15 Uhr in
der Verwaltung Internationale Verbindungen Btatt~

',;

Der a1te Mili tärattach~, G.roßoberst ,Rju SWl§ Rj()n~; b.edankte
sich für die geleistete Unte:r'stützung bei der Orgallisatio
und Durchführung;

- seiner Vortragstätigkeit in Truppenteilen und Einrichtungen
. der NVA.

- von MaßnahInen ßl'lläßlich des Xempfmonats der KDVR ulld
VOll Besuchen koreanischer Arbeitsdelegationen insbesondere
auf dem Sportgebiet sowie

von'Exkursionen des Korps der Militärattach~s in verschie-
dene Bezirke der DDR.

Er habe sich in der DDR sehr wohl gefühlt ,und sei voller
Hochachtung gegenüber den Leistungen der DDR auf den Ge-
bieten der Wirtschaft und der Lendesverteidigung.

Er vnmschte de~ DDR' und ihrer NVA weitere Erfolge auf allen
Gebieten~ insbesondere im Kampf um die Sicherung des Friedens

..gegen die vom Impel'ialismus geschürte Kriegagei'slir."

. Peer neue Mil{ tärs-:tache, Oberst Ri Dong 11, übermi ttelte
Grüße des Chefs der Hauptabteilung für Internationale Ver-
bindungen der Koreanischen VOlksarmee.

Er i~foy.mier-teüber die Lage in der KDVRund äußerte dabei
folgende Gedanken:

- In der ökonorr.ischen EntwicklUng vJu.rden große El':folge er-
ziel t.

Die LandWirtschaft erziel te trotz einer langen Trocken_
periode ß,'UJGe Er-gebnisDe, zum Teil, so bei Reis tmd !Kai Ei,

]._~=q ~'--------
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über den langjährigen DUl'chschllitt.
- Die Koreanische VolksBl'lDee mußte auf Grund permanenter

Bedrohung durch Südkorea und die USA, insbesondere
während 'der großen Manöver dieser Streitkräfte, ihre
Gefechtsbereitschaft erhöhen.

In den VerbÜllden der Koreanische" VOlkaa"m.e, die entlang
der DemarkationSlinie dissloziiert sind, mUßten deshalb
sogar Abstriohe an der Gefechtsausbildung Vorgeno1lll!lenwerden.

- Die USA haben Slidkorea wei tore mili t!irische Unterstützung
in der Größenordnung mehrerer Mrd. Dollar zugesagt.-.. . . . '. ~

Dabei soll vorrängig die LUftbeweglichkeit der militär~
ischen Verbände erhöht werden, da ein Durchbruch durch
die Demarkationslinie wegen der, dort konzentrierten

.snu-ken Kräfte der Koreanischen VOlksarmee nicht LlÖglichsei•

. - Die Frage der iYiedervereinigung Koreas sei immer schwie-
riger ~u löse~. Hauptvo:raussetzung dafür Bei aber die
Erhaltupg des Friedens.

Oberst Ri Dong Il äußerte seine BereitSchaft, sich fUr den
weiteren AUsbau der militärischen BeziehlUlgen ZWischen der
DDR lUld der KDVl! pers6nlich einzusetzen· und die durch den.
bisherigen Militärattaoh~ geleistete Arbeit erfolgreich
fortzusetzen.

E.r betonte'. daß durch das Tretten der Generalsekretäre
unserer Parteien 1977 eine neue Etappe der ZUSS!!Jl:jenarbeit
ZWischen unseren Völkern und .•'i.I"llleeneingeleitet \'lU.rde.

Generalmajor lzrink.let dank.te dem sI ten Mili tärattach~ für
die sUBgeZeichnetezusammenarbe1t und WÜDschte ih.m alles
Gute in seiner \veiteren Tätigkei t.

Er begrüßte den neuen Mllitärattach6, >1ilnsohteihm Erfolg
in seinem Deuen Aufgabenbereich und unterstriCh. daß dis.
Weit ere Vert i efuni' der Zt:ssmnenar be it und ;Yat·[ sn brtio ersc ha:r t
ZWischen den SOZialistischen Armeen in de~ gegenwärtigen
komplizierten POlitfschen Lage ·,on entSCheidender Bedeutung
für die weitere Sicherung des Friedens seiD

8StU
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2. Der sI te Mili tärattach~ itiformierte, daß er in zwei ':lochen
die DDR mi'J;dem Zug verlassen werde.

des neuen ~litärettach~s ist

mit ihm in der DDR eingetroffen.

3. An der Visite nahmen teil: - G~oßobarst Rju,Sung Rjong
_ Oberst Ri Dong 11
_ Dolmetscher der Botschaft

_ Generalmajor Winkler
_ Oberst Lindner
•••Oberstleutnant Zielinski

4.' Dem alten Militärattach6 wurden zur Verabschiedung folgende

Geschenk.e übergeben:
_ Ein ]i'otoalbiun

. . ~,'

_ Ein Doppelfernglas .;
_ Ein Teeservicetur'- desMil! tärattach~a.

'_r'
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'"haU, Vi sit e des koreanischen Militara ttacMB llli t dsm Lei t erErbolungswesen der.lV.V.A.
,

DatumlZeit: 26.01 .19?3, 10.00 - 11.30 Uhr
Ort:. VIV

. Teilnehmer: Oberst
Hauptmann
Oberst
Oberstltn ..
Oberstltn.

Ri
~scbö
Hädicke
KUhle
ZielinskiText:

'1. Es wurden die MOdalitaten zum bevorstehenden Urlauberaustausch.abg_esprochen.
. .

.Vorstellungen der korßanis'chen Seite:

jährliCh eine Gruppe von 4-5 Ehepaaren
- Besuchszeitraum Juni 'bis Ende September
- .A.ufenthaltsdauer ca •.' 3 Wochen ._
- Taschengeld durch Gastland in Höhe von ca., 100 Rubel- Reisekosten trägt Entsendeland
- .A.Ufenthaltskosten trägt Gastland

2.
Es wäre mög_lioh, den Ur~aube"austausch noch 198) zu beginnen und
einen Vertrag mit 5-jähriger Laufzeit zu unter'eichen.
Die Abt,ülung Erholung;,wesen bereitet ~inen VertragsentwLi.r;f 'Vor,
der am 28.01.83 demMilHä:rattacJa~ iIbe"geben wil'd. '
Der Militärattach~ wird am 31.p1. in die KDVRreisen (bis 20.02.),
dort qen Vertrag abstimmen und alle offenen Fragen klären. ,
Nach seine" RUcheise wird eine 6l"lleute ZUSammenkunft,mit demLei te~ Erholungswesen :inder VIV organisiert.

z;~0
.~Zielins)(i

Oberstleutnant

NVA 0635 AG "7m.1m -119 .
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Inhalt: Visite des Stellvertreters des koreanischEm Militärattaches

DatumlZeit: 03.02. ~983, 09.00 tJhr-

Ort: VIV

• Teilnehmer: ' Hauptmann
OSL .
OSL

TschÖ
Wachsmann
2lielinsld

,Text:

Der Stellv. des MA übergab Informationen zum bevorstehenden
Manöver. Team-Spil'i t 83 in SUdkorea. C:,f .

1._.:. dtt~·. -. ,
. . Zielins i

Oberstleutnant
-I

-, "'.-'

. "
-_'f'

. ..~

.. ,

. '.

NVA 0635 Ag 117/ll-1m -119
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Bericht

des Oberkommandos der Koreanischen
Volksarmee

-- Der Oberbefehlshaber der Koreani-
schen Volksarmee erläßt Befehl an alle
Einheiten der Volksarmee und sämtliche
Angehörigen der Koreanischen Volkssi-
cherheitskräfte, an die Roten Garden
der Arbeiter und Bauern und an die
Rote.n Junggaz-den --

, (

Pjongjang, 1. Februar (KZNA). Das Oberkommando der Koreani-
sche.n Volksarmee veröffentlichte den folgenden Bericht im Zusammen-
hang mit dem Befehl d.es Oberbefehlshabers der Koreanische.n Volks- .
armee an alle Einhei te.n der Volksarmee und sämtli~che Angehörige.n
der Koreanischen Volkssicherheitskräfte, an die Rote.n Gard.en der
Ar-bei tel' und Bauern und an die Roten Junggarde.t;t:

Die USA-Imperialisten inszenieren zusammen,mit der südkoreani-
schen Marionettenc1ique die'ihrem Ausmaß nach größten gemeinsamen
Mi1i tärübung~.n in der Geschichte unter der Bezeichnung "Team
Spiri t 8.311

, deren Hauptschauplatz das gesamte Gebiet Südkoreas ist·
und d.ie in der Zeit. vom 1:; Februar bis Mitte April stattfinden~

Nach der Ankündigung des Feindes werde.n Armeeeinhei te.n, wie
Einhei te.n unter dem KOInmandoder 6. Armee, das Hauptquartier des

, ersten Ä.l'meekorps, die siebente Irifan~ried,iviSion, die 82. Luftlan-
dedivision auf dem Festland der USA, das westliche Kommandoder
Armee und die 2'5. Infart~iedivision in Hawaii usw. , die Seestreit-
la"'äfte einschließlich des Sonderkampfverbandes der 7" Flotte in
Yokosuka, Japan) ß,er .3. Seelandeeinheit in Okinawa und des 1. See-
flugkorps usw. sowie die Luftstreitkräfte, wie das. 43. strategi-
sche Flugkorps unter dem Kommandode'r strategischen Luftwaffe ein-
schließlich der in Guam stationierten B-52-Bomber und 6 Flugkorps
unter d.emKommandoder taktischen Luftwaffe auf dem Festland der
usA, in Okinawa und' auf den Philippinen in Südkorea eind.ringen, um
an den gemeinsa.."'l1enMili tärübl.lngen "Team·Spiri t 83" teilzunehmen,
und. mehr als 70 000 Mann der imperialistischen Aggressionsstrei t-
kräfte der USAwerden zusammen mit der südkoreanischen Marionetten-
armee Proben der dreidLmensionalen Invasionsoperation mit den großen
Kampfverbänden inszenieren. Mobilisiert wurd.en dafür alle ul tramo-

•
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dernen Kriegsmittel, wie verschiedene llXte.n von Kriegsschiffen, dar-
unter der IIEntel~pris.e!l, des größten ke:rnkraftge'~riebenen Flugzeug-
trägers der siebe.nten US-Flotte, sowie verschiedep,e Arten von Fluß-
zeugen, Raketen, .Artillerie und Panzern.

Die vo.n de.n imperialistischen Aggressoren aus den USAwütend
vorangetriebenen gemeinsamen 1\1[111tärübungen "Team Spir1 t 8]" sind
eine Eskalatio.n ihrer verbrecherische.n Kriegsbestrebungen gegen un-
sere Republik und eine offe.ue roili tärische Prov()kation, die den
Frieden in ·Korea bedroht und d.ie Situation in unserem Land an den
Rand eines Krieges führt.

·D~e skrupellosen militärisohen Provokationen der USA-Imperiali-
ste.n bringe.n jet~t die ernste Gefahr eines neue.n Krieges in unser

• Land und schaffen fü.i- unser Volk eine kritische Si:tuation, in der
jeden Auge.nblick ein Krieg ~usbrechen kann.

- Lange schon schmieden die imperialistische.n Aggressoren aus
de.u USAPlä.ne, einen neuen Kr'ieg, vor allem in Korea, vom Zaun zu
brechen, um auf die sem Wege ihr.e ungezügel te Gier. nach Vorherr-
schaft in Asien uu'd der Welt zu befried.igen. Diese Machenschaften
haben jetzt ihre.n Höhepunkt erreicht.

Ihre schändliche.n Manöver finden zu einem Zeitpunkt statt, da
die Absichten der U:SA-Imperialiste.n, der. japanischen Militaristen
und der· südkoreanis ehen Marionette.n,clique, .das System ei~er mili tä-
rischen Dreiecksallianz zu volle.nden, immer unverhüIl:ter sichtbar
werden.

r

i

\...
Vor kurzem besuchte die mili tär-faschistisehe Tscho.n-Du-Hwan-

.. Clique, die bei(diesen kriegerischen Absiohte.n nach d.er Pfeife ihres
Herrn, der USA-Imperialisten, tanzt, die in d.er vorderste.n Linie

. stationierten Einheiten der Marionettenarmee und forderte einen ra-
s'chen Abschluß der Kriegsvorbereitungen.

In genau diesem Auge.nbliok lassen die USA-Imperialisten unte:'
dem Vorwand "militärisoher Übungenll dunkle Wolken des Krieges über
del~ friedlichen nördl.iche.n Hälfte unsere~· Republik aufziehen, womit
sie in töriohter Weise v8r'S"..l.chen,unser Volk zu bedrohe.n und zu
erpresse.n und es sich zu unterwerfen.

-...' '" --... - '__""."lllil~ __ •••__ •••••••· •.••~•.••:'I__•••_-- ••.••••••••••_- .• --_ ••i ••••••••••••••-~.~...__._ •..••.•.•.••t_ •._ . .... ~. ,,_... _. . ....
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Ihre wütende.n kTiegs~rovokatorische,n Machenschaften 'gegen die
Koreanische DemokTatische Volksrepublik sind. eine nicht zu duldendo
Herausforderung an das ganze koreanische Volk und eine ernste Be-
drohung des Friedens in Asien und der \:/elt.

c'.

In diesel" ernsten Situation, i.n der sich heute die Gefahr eine'S
Krieges unsere~ Land Stunde um Stunde nähert, hervorgerufen durch'
die slcrupellosen militärischen ProvJkatione.n deT USA-Imperialisten,
hat der Oberbefehlshaber der Koreanischen Volksarmee den Befehl
Nr.. 001 vom 1. Februru.~ 1983 an sämtliche Einheiten der Koreaq,ischen
Volksarmee, alle Angehörige,n der Koreanischen Volkssicherhei ts-
.kräfte, an d.ie Roten Garde.n der Arbeiter und Bauern 'und. an 'die Roten
J"unggarden ausgegeben, vom;1. Februar bis Mitte April, für den Zei t-
l:'aumder gemeinsame.n M'ili t&übunge.n des Fe'indes, einen kriegsähnli-
.che.n Alarmzustand herzustellen.

(:,

Dies ist eine Selbstverteid.igungsmaß,nahme gegen d.ie auf' die
Provozierung eines Krieges gerichteten Mache.nschaften der USA-Im-'
perialiste.n. .

Es ist das verbürgte Recht eines souveränen Volkes, eine Selbst-
~ verteidigungsmaßnahme angesichts d.er imperialistischen Aggressions-

drohung zu ergreifen.

U.nser Volk liebt den Frieden und will keine.n Krieg .• Aber wix
werden niemals zulassen, daß die Imperialiste.n in unser Land ein-
dringen.

Falls die USA-Imperialiste.n einen Krieg e,ntzünden, wird sich
unser Volk wie ein Mann zum Kampf erhebe.n, um die Volksmacht , das
sozialistische System und das unverletzliche Heimatland zu vert.ei-
d.igen.

Die USA-Imperialisten dürfen d.ie feste Entschlossenhei t unseres
Volkes, seine Souveränität zu vGTteid.igen, nicht fehleinschätzen,
sondern müssen mit Desonnenhei t handeln.

,
•
f
~
I
f

Wenn sie unter Mißaohtung des einhelligen V/unsches unseres
Volkes und d.er Völker der Welt, die sich nach Friede.n und Tscha-
dshusong (Selbständigkeit) schnen, einen neuen F..rieg in Korea be-
ginnen, werden sie oinem ,nicht wiedergutzumachenden, vernichtendon
Schlag ,nicht entgehen können.
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Alle Einheiten d~r Koreanischen Volksarmee und sämtliche An-
gehÖrige.n der Koreanische.n Volkssicherhei tslo:'äfte, der Roten Garde!1
der .Arbei tel" und Bauern und der Roten Junggarde.n sowie das gänze
Volk werden in voller Gefechtsausrüstung bereitstehen, um die Kriege-
bestrebungen des Feindes rechtzeitig zu zerschlagen und aas. Land
in der' Luft, auf dem Bode.nund auf See und ihre Posten wie eine
unei.nnehmbare Pestung zu verteid.ige.n, und. falls d.er Peind eine.n.
Aggressio.nskrieg gegen die nÖrdliche Hälfte unseJ'er Republik pro-
Voziert, werden sie sich ihm sof-qrt. entgegenstelle.n und. ihm eine
harte Bestrafung. zumesse.n.
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Tgb.-Nr.:
-_ Ausfertigung

AIdenvermerk Nr.: I
lahaJ&: Visi te des Stellvertreters des Mili tärattach~s der KDVR

(amtierender MA)

D&&am/Zeii: 17.02.1983, 1·4.00 - 14.50 Uhr

Ort: VIV,

Hauptmann
Genosse
Oberst
Fregattenkapitän

T s c h ö
K i m (Handelssekretär)
M ii I 1 'e r
B e e t z I

t
Text:
Die Visi t'e fand auf dringende Bitte des Stv. d. MA statt.
Hauptanliegen war die Fortsetzung der Informationen über die ge-
meinsamen Übungen der USA und der südkoreanischen S trei tkräfte
"Team' Spiri t 83".

Hauptmann Tschö führte etwa folgendes aus: ,

Wie bekannt, hat sich die Lage in Korea sehr verschärft, besonders
seit Beginn der Manöver am 01.02.1983. ,
Es ist verstärkt Kriegstechnik und Truppenkontingente nach Südkorea
eingeflogen worden • .Am 02.02~1983 sei der Flugzeugträger "Midway"
zusätzlich in japanische GeWässer eingelaufen; um an 24.02.83 an
d~n Übungen im Rahmen der 7. Flotte der USA teilzunehmen. Ca. 188 ooe
Mann, davon 70 000 USA-SOldaten, nehmen z.2. an den Übungen teil,
aber bis Mitte März sind weitere Verstärkungen vorgesehen. -Dann wird
die Zahl 20öooo wei t überschri tten werden. .
Seit geraumer'Zeit gibt es eine hektische Zusammenarbeit der Genera-
lität SUdkoreas mit den US-Militärs. Der AuBenminister de.:rUSA
besuche gegenwärtig die Truppen in Südkorea und prüfe persönlich
die Aggressionsbereitschaft. Das läBt sich mit 1950 vergleichen, als
der damalige Kriegsminister die Truppen der USA unmittelba.:rvor dem
'Überi'al;l..auf die KDVR inspizierte. '
Die Zahl der Provokationen habe rasant zugenommen: im Oktober 82
haben AUfklärungsflugzeuge SR-71 fast 200 mal den Luftraum'verletzt,
im Dezember seien es über 300 Provokationen gewesen.

b. Vl.

w..;.: < ~,,,,,," '••••Sli_' •••· --' ••••••••""_••,••••r_ •••••••••••,_ ••••~•••·_iIIl__ ••• B••••l•••· ••••, _1Ii •••••••••IlI'l ••_IIoi·""••••'"""hS1f:lO(jiillM•••••••••• ..."., •••• ,•••__ ••••• ,._ ••••••••••••• 1i.•••@ •• _,. .c_.n••.. '_ .... ~._



Die Gesamtzahl der Provokatit,nen auf allen Gebieten sei im Januar 82
etwa bei 1 800 gewesen.
Eine schwere Provokation habe sich sm 07.02.83 ereignet, als ein
Flugzeug der KDVR bei einem Routineflug von den südkoreanischen
LSK angegriffen wurde, wobei ca 3 000 Gesohosse abgefeuert vrorden
seisD.
Neu sei auch das verstärkte Bestreben der USA, die Japanischm
Streitkräfte mit in die Übungen einzubeziehen. Im zeitraum März _
Dezember 1982 haben 10 gemeinsame übungen Japan - USA'stattgefun-
den, darunter eine U-Jagd-Übung der 7. USA-Flotte mi t 5 japanischen
Kreuzern, Flugzeugen und Hubschraubern. Jazt befinden sich japani-
sche Beobachter bei "Team Spiri t 83".' Versuche, ein mili tärisches
Bündnis im Fernen Osten zu zimmern, werden immer o.ffensichtlicher.
Wie bekannt, habe das Oberkommando der KVA bestimmte Maßnahmen er:"
griffen, alle Truppenteile befinden siqh in erhöhter Gefechtsbereit-
schaft~ vorbildliches wird bei der Erfüllung der ökonomischen

. Aufgaben geleistet. Das ganze Volk ist bereit', im Falle eines
Überfalles" den entscheidenden Schlag gegen den Aggressor zu

,... führen •.Die Entfesselung ein.es Krieges in Südkor.ea berge d;ie Ge-
""- fahr .des Auswachsens in einen dritten Wel tkrieg in sie}}. DesJlalb

werde die Forderung aller friedlichen Völker, besonders der so-
zialistischen Länder, nac~ einem Abzug der USA-Truppen aus Süd-
korea immer lauter. .
Die Arbeit in den Massenmedien der DDR in dieser Frage ist beispiel-
haft und sei eine große ,Ermutigung für das koreanische Volk. Besten
Dapk auch auf diesem Wege an die Zeitung "Volksarmee", die so
schnell nach der letzten Information durch den MA reagierte und
einen sehrt guten Artikel gebraoht hat, Dank auch an die VIV für
die wirkungsvolle Unterstützung. Angesichts der weiteren Ver-
komplizierung der Lage bitte er im Namen des Militärattaches,
der Anfang März wieder nach Berlin zurückkehrt, darum, ein Solida-.

. ri tätsmeeting i.n einem Truppenteil zu organisieren, auf dem even-
.tuell eine Solidaritätsadresse an die Kämpfer der KVA verabschiedet
werden könnte. .

•

Oberst Müller bedanKte sich fUr· die ausführliche und aktuelle
Information und versicherte, daß die Angaben umgehend an den
STMCHS weitergeleitet werden. Die ausgesprochene Bitte werde
ebenfalls sehr schnell an den STMCPHV· zur Entscheidung wei ter- •
geleitet. Zu gegebener ZeIt werd.e die Botschaft über das Ergebnis
der prüfung informiert.

Hauptmann Tschö bedankte sich noch einmal.für die Möglichkeit,
seine Informationen zu geben. Außerdem habe er die übersetzungen
eines Berichtes des Oberkommandos der KVA und eine Sprechererkl~
rung des MiM der KDVR für die Untermauerung seiner Ausführungen
mitgebracht. .

Oberst Müller bedankte Sich noch einmal sehr herzlich, er betonte,
daß die Haltung der DDR zu den Machenschaften in Südkorea bekannt
seien und das unsere .Armeeführung ihre solidarische Haltung auch

'weiterhin demonstrieren werde.' .

'41~~B~'e tL-'z
Fregattenkapitän

-';C_._<.~.,_, "'__ ,.•_ •.•- .•..•_- ~--_ ..•••.•.._-_._'-~--_ .•.,_---~-----.._. ..••..• _--_ .•--~ •..•...---_ .••.__ w •••". ~



Generalmajor Wi n k 1 e r

Der amtierende Militärattache der KDVRbat auf der 'Visite am
17.02.1983 um die Or:ganisierung'eines zusätzlichen Auftretens

t.jt) des Militärattaches im Monat März in einem Truppenteil der
, -lI i:/' ~VA anläßlich der Zuspitzung der Lage auf der' koreanischen

!L' j(trf/~ ,1;' Halbinsel im Zusarrunenhangmit dem laufenden Manöver der USA
!v t'~ Cfl"undder Truppen Südkore~s IITeamSpirit 83". , .'. :
tJ~ ,)J/'" Die Veranstaltung sollte nach Vorstellungen des ~~tl.erend~n l/11.1t/81'
lv'' Milit~::atta:ch~s den, Cha:-akter eines Solidaritätsm:etings mit +JJ ;

'. ~en Kampfern der Koreanl.schen Volksarmee haben,' dl.e. Ve~~- A -, '

'lt-. ' l "'}. , ,schiedung. einer Solidaritätsadresse wäre wü~schEmswert. ,dwL i=DJ ~b

~io1' Z';r InfonOOtion:. - -Q~~;',.Jt,,I/.r'"'- ".}l Im Plan deraus landspropagandistischen 'I'ätigkeit der Mil;: r~V;e,
_'l (/. P J täl;"attaches ist für die ,KDVReine Veranstaltung in der Zeit:
~~c.\''(\ vom l~. - ~5. ~pr~l 1983 ~n der' Unterof-fizie'r!?s'chule der, LSK/LV,.

p A'" I' Bad Duben, anlaßll.ch ,des 51. Jahrestager;' ~r KVAvorges~hen. '., , '. '/ .
....-....-~

" indner .,_;
Oberst

......::'

- , .It, ••• - W 1 iI 0/ r... . ..



YerwQltung
für Internationale Verbindungen O. V., den 25 •.0.3•.1.983

o Aktenvermerk

aStU

000651

Inhalt: Visi te des koreanischen Mili ti;irattach~s.

DatumlZelt: 25 ..0.3.1983, 10.00 Uhr

Ort: VIV

Teilnehmer: Oberst Ri Dong Il, Hauptmann Tschö

Oberst Hädicke, Oberst Richter_- .
Oberst Lindner, Oberstleutnant Zielinsld

f
I

..

Text: .

1. Der MA 'übergab einen Vertregsentwurf ·der koreanischen Seite 2;Um.
UrlaUberaustausch ..Gegenüber dem Entwurf unserer Seite sind
Änßerungen vorgesehen () statt 6 Ehepaare, .Besuch milit. Ein- f
richtungen, Meldungstermine sind nicht fiJ±ert, sondern werden
ve.reinbart u. s.vi.) , I
Der Vertragsentwurf wird von unserer Seite geprüft und danach I
ein Terminvorschlag zur Vertragsunterzeichnung gemacht. Von
seiten der KDVR wird der MA unterzeichnen. '.'

Oberst Hädicke schlug vor, den Besuch,oder ersten koreanischen II,

Urlaubergruppe im ZeitraUm 26. Juli bis 21. August zu realisieren.
Der MA informierte über Einzelheiten der stidkoreanischen Manöver"Team Spiri t 83'f~' ,

.Er übergab einen Brief seines Ministers an Minister HoffmaJ:l1)mit
einer Urlaubseinladung (Anlage).
Nach Abschluß der Manöver in Süd-Korea (15•.April) wird sich
I~n~ster 0 Dsc~~n U zu seinem Besuch der DDR äußern.

4•.Der JU informierte, daß am 22.04. ein Filmcockta.il des 1Vl.A und am
19 •.04 .. eine Pressekonferenz geplant sind. Er bittet um Org •.eines
Truppenbesuches bis zum 15.Apr. (15.Apr~- Geburtstag Kim 11 Sung)

//-

",

NVA 49633 Ag 11711J.1m _ 119
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Verwaltung
für Internationale Verbindungen O. U.,den 15.04.83

SStU

000,052

Aktenvermerk

Inhalt: Visite des koreanischen Mili tärattaches

"
DatumlZelt: , 1.3.04.198,3,10.00 Uhr

Ort: VIV ,i
(

i
1

Text: .

. _
,_ - -_ - ,.,

Teilnehmer: Oberst Ri Dong Il
HJ?tm. Tschö

..•

Oberst Rich:f7er

'-OSL Zielinski

..
\ --

1. Es wurde vereinbart, die Unterzeichnung des Urlauberabkommens
am 20.04.198?Lin der VIV durchzuführen.
Jede Seite bereitet 4 Exemplare vor. Von seiten der NVAwird
GL Goldbach die Vereinbarung 'unterschreiben.

2. Der MA wurde informiert, daß für das Korps der Militärattach~s
die Möglichkeit besteht, an einer Gratulationsvisite bei _
GO Reinhold teilzunehmen. ~reffpunkt am 18.04.8.3, 09.00 Uhr in

.,der VIV,,! ' ,

3. Als Treffpunkt für den,'Vortrag am 14.04.83 i,n Bad Düben wurde '
festgelegt: ' -,
,Ortseingang Bad Düben an der Fernverkehrsstraße 183, 12.15 Uhr.

9~o.
Zi elin s'J{] -
Oberstleutnant

, :

NVA 4t0!33 Ag 117111.fm-11?
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Verwaltung

für Infernationa/e Verbindungen

AIcten vermerk

aStU
000053

Inhalt, Vortrag des koreanischen i>!ilitärattacMs in Bad DU!>en

Datumlieit: 14~04.1983

Ort, Unteroffizi~rSSchule der LSK/LV

.. . Teiinehme,,·Oberst· Ri Dong.Tl, Hauptmann Tschö _ .

Obel'st nilcisch - Stellv. des Kdrs. fUr pol. Arbeit' 't '

OSL Zielinski
Te~:

1•. Tei:tnehmer ca. 500 A:z;meeangehötige.
2,. Ablaut':

- Begriißung und Information über Schule
'- BeSichtigung des TraditioneZillllllers, der· Bibliothek undeines Unterkun:ftbereiChes- M.ittagessen '

- Vortrag (Dauer 30 l~nuten)

" AUSZeichnungVOl] 5, SOldaten und Uffz. -SchUlern l1lit dem
. Abzeichen für ausgeZeichnete Lei_Btungender KVA
.- ]'ilJn (Dauer 50 Minuten) Uber den KOl'ea-Kr:ieg- Gespräch ca. 1 Stunde
' c

3. Als S,lnnbolische GeSChenkewuro"n Ubergeben:
- durch den ~1A ein Wimpel der KVA

durch die Schule ein Bild mit Motiven der LSK/LV

'"2"'j?, ...
~ Leeu'W? •
Zielinsti
Oberstleutnant

I

4; .a$' ? .,.".....,..,.,. .•. IIIit_~ ••••,- • --..._-...._ .••~_
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Verwaltung
für Internationale Verbindungen

O. U., den 20.04 •.1903

BStU

600054

Aktenvermerk

Inholt~ .
Visite des koreanischen Militärattaches

DatumlZelt: 20.04.198;3, 10.09 Uhr

Ort: . VIV
. -..
. Teilnehmer: Oberst

Hptm.
Oberst
OSL

Ri Dong Il
Tschö
Hädicke
Zielinski.,

Text:
. J

Da GL Goldbach an der Unterzeichnung der Vereinbarung nicht ,
teilnehmen konnte; hatte er alle Exemplare vorher unterschrie-ben.
Der Militärattacha unterzeichnete die Vereinoerungen.

-Damit ist das Abkommen übe~ Urlauberaustausch i~ Kraft 'getreten.
Die erste Urlaubergruppe der NVA wird vom 29.Aug. bis 20.Sept.in die KDVR reisen. _.

NVA 41633 Ag 117/11·1119 -119
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Verwalwl'lg
XIüt Internationale Verbindungen O. U., den 17 .•05 .•1983

aBtU

OOC(15~

Aktenvermerk

Inhalt:
,

Visi te d~s Mili tärat,tach~s der KDVR.

DotumlZeit: 17.05.198), 10 .•00 - 11".•05 Uhr

Ort: vrv
Teilnehmer: Oberst

Hauptmann
Oberst'

'. - Fregattenkapitän

R I
. T S C. H Ö
MÜLLER
B 'E E T Z'

. Text:
'.

- Die Visite fand auf Wunsch'des MA·si;att.·

Es wurden von ihm folgende probleme angesprochen:. . . .
"

• o' • 1,. Oberst Ri wtirdl.gte sehr ausführlich die Dissertation des Genossen.
Eim Il Sun 'über die Lehre von Karl Mar~ und ihl'e verbindung zur
Tsu-Tse- Ideologie. Di'ese Arbeit sei in der wissenschaftlichen
Zei tschrift der partei v.eröffentlicht und der 'MA erklärte sich
berei t,. 1:31npaar Exemplare. einer in dex Botschaft begonnenen
Übersetzung .an die VIV 'zur Information ~u ·tibergeben .•.

2. Der M.Aschätzte noch einmal die unterstützUng der Massenmedien der
DDR'für die Unterstützung.des koreanischen Volkes anläßlich der
provokatorischen Übungen im Rahmen von "Teamspirit - 83 " als
sehr wirkungsvoll e~n. Er bat in diesem Zusammnehang um ein Treffen
mit dem Leiter der presseabteilung des !ttlrv. Oberst L e h man D,

nach Möglichkeit noch in dieser oder eber in der nächsten .froche•.

3. Oberst Bi übergab zwei Schreiben an den Ministe·r für :rrv bzw an den
'2.... STMCPHVmit der Bitte um Weiterleitung. (O(t,ik/ Grh'le ~J.t"'" j,yh"t,ft',:."I";Jd.ltl/,

'4;. Oberst Ri meldete die Teilnahme an der Exkuxsion in den Bezirk
Ro~.tock für sich und seinen Stellvertreter nebst

oberst Müller bedankte sich herzlich für die umfangreichen Ausfiilirunge
und versichrte eine schnelle weiterleitung der Bitten bzw. der Briefe.
In der UnterhaI tung wurde der MAgrob über Schwerpunkte d.er Exkursion

I .
informiert.

j 'Jf;~ .:?,/ ~4/·~~"'.r
e e t C'

Fregatt enkapi tälJ·.,,:,' ,NVA 47633 Ag 117/11·1m-119
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SteJ.lvertreter des .Ministers
u."ld eJlef des Hauptstabes ,

,
SStU

OOOP.56

Stellvertreter des HiniS"-...arsund
Chef der Politisc.ien Hatipf:VeJ:wal'b.mg

BerlinI
Tgb.-Nr.: m .05,.1983

/83

-. Der Militä.."Clttacheder Koreanischen ~tische.n V0lk$rapJblik in der DDR,
Oberst R i , ersucht umdie Gewäh.rung eines A:d::leitsgespr!chs mit den
Leiter dar Hauptabf:eilung Presse des Hinisteriuns fUr National~ ~~g.,
OberSt R i äußerte die Ab''''icht,

,- seinen pank für die soli~ un:.'iwirkungsvolle Berichterstattung
in aer Zeit der ProvOkatori;schen tfbungen im ~ von "'l'earnspitit _ 83"

- eine Infonnation Uber eine Sdlrift zum165. Geburtstag und 100. 7bäes-
tag '\IOn Karl Marx ZU geben und

- Abspracnen über die Durc.~ eines l?res~ächs pdt Militär-

jOUt'l'lalisten ,in Vorbereitung ~ ''KGqpfnonats :für den. Abzug der US-'lruppen
aus Südkorea n \1Cm 25. Juni bis 27. Juli zu führen •

. Im.Falle Ihrer Zustinnlunggestatte ich mir vorzusc.lüagen, dio Ol:'giUlisat:o-

risoh...~Abspracrum mit dem Chefder VetWalttmg InteJ:nationale Verbindungen
fUhren zu lassen.

Ich."bitte Sie um Kenntnisnahme ur.d Ilma Entscheidung.

Streletz
Generaloberst

t' ? ,'"I) !~' (I >' / " J..
c( - 0, G t _)'; J v dn.,f. q (.~ (e,' vt ~';

-;./I

.- • "'iiW· r ~':..<_.~ , ••.•__ .••__ . __
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Ven.va.tung
für Internationale Verbindungen

O. V" den 06.06.1983

Akten vermerk

$StU- --,- i.

OOOD57 t

Inhalt: Treffen des Mili:f1ärattaches der KDVR mit Oberst IJeb.mann

DatumlZeit: 03.06.1983, 13.00 - 14.•00,Ullr

Ort: VIV

Text!

Teilnehmer: - MA der KDVR, Oberst Ri Dang 11 -

Stellvertr.eter, ,Hauptmann Tschö
-Oberst I,ehmann
Oberst' Grünb~rg

1. Der MA informierte über Maßnahmenin' der KDVR zUm Karl-Mar:x:-Jahr
(Filmwoche, Fest-veranstaltung, Artikel von ~ Dschong 11). '.
Er erläuterte den Artikel von Kim Behong 11 .(Sohn von Präsident
Kim 11 Sung) und vervvies auf folgende Punkte: "

•..Anwendung des :M-Lauf die konkreten Landesb-edingungen.
, ,

- Geschlossenheit der internationalen Arbeiterklasse ist,stärksteWaffe gegen Iniperialismus.

es gibt zwar Meinungsunterschiede zwischen Parteien der lu'bei ter-klasse, aber keine Antagonismen

- nicht um'Frieden bitten bei Imperialisten, sondern ihn erkämpfen.

.
I

I
i

II
2. Der 1~\erläuterte, daß vom 25.6.-27.7.1983 Kampfmonat stattfindet

(27.7.1953, UnterzeiChnung des Vlaffenstillstandsa1)kolIlTaens)

Nach dem 20. Juni will MA vier bis fünf Paare (HAPresse, VA,VIV)
zum Abendessen in Botschaft der KDVR einladen. Oberst Lehmann wird.
Vorschlag an StMCPHVweiterleiten. .

MA SChlägt zur Erwei ter,Ullg der Zusammenarbeit Journalistenaustausch
zwischen beiden Armeen vor, evtl. 2 - 3 1lilitärjournalisten
7 - 10 Tage - Os Le~l wird Vorschlag weiterleite~,' ,

~~~r .
G~lünberg
ObeQ;>st ~Anlage

j~.rtikel von. Kim Dscl?-ong11

--"'~""'ICt·""_""__"_M_J__ '"_. ,__ ....__.......__.---.. -#" ~ __ ••. __ ,._ •••• _._, .•• ,
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, • f/4i.H fll" ~ CU1 (t1tUftpt

G~,_L1ot:erst Tsoha Dschä DOk
f

~teJ.lve~trater des KommadcU4!:rlJ eina(.l Ko.r-pm.
2, Mitglied der Gruppe

r;- ~ \.~~.' ~ ' b.,

Stellvertreter eines Äbt.1lqag~le~teu.4o~
Politisohe. Ha~ptYerwalt~~ ~~ KV~

l. Jt1teu •• der GrUppe: .
. Gr 'ßoberst Tl;;:;.hbBOJ1."; GvJ!:

Stellvertreter des KOl1mlaJl4Cf1Ue1"8 -aal" l>1v;t".j.q •.
.".... 4. JUtgl;f.ecl der Gru~pe

Stellvertre~erdes ah.~.~er Yerm$ltueg
im Mini~terium !tJl"' df.. VOJ.Ji:•• tl"•.tt~Ut.
GrOaQbeTet Ki~ JQ~S q~l,.

5. MitglJ,ed de.r Groppe

Großoberl3't su. ~ok Gi.

StellT.rt~et.r 4ee lO~4.u.7.'1n.~·JJiIl4.• • • G

b. nollaetEJQb •.~
Leutnant .Balt;Mg '~ok

Stabsotfi~er des ·General~t.be. der XV~

Abflug in Pjöngjaag ,

Q' 20 Juli 1983
AaltUntt U .Berl!. C· vorauDa1clatl1ob),

. . I ,.'
'tm: ?Ii I~'t.~., '0'- ..

,.:•.•; .,.'ll'
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'SteUva.."'"tt'eter des Jl-linistel."S
'1.U1d Chef des llaupts tClbes

BStl)

000063

Stell~-rtreter dea !furlstars und
• OK!f dar Pol! tischen Hauptw.rwal, tung

Berli,'l, •07.1983

833 /83,)/-Tgb.-Nr.:. IE

JahreSplan :für die ·pr?paqand1Bt1Sc.~e Tätigkeit der MUit1irattaq.~

" - . Der l-f..llitär'-, lJ'..arine-t.llX! Luftwat'fena:ttache der Roreani~chen Demokra-

tischen Volksrepublik in der r.eutsc:hen len::lkratischen RepUblik bat aus

Anlaß des 30. Jahrestages cles Sieges über clen IEA-DnperWismus um einen
zusfitzlichen ''brtrag in e:i.nati ~te.U der Nationalen Volksannee .im
Mmat J'uli 1983.

roh bitte zu prüfen, ob ZUSätzlicb zu dem von I:'Ule.n beStcitigten
·Jahresplan fUr die ~tische Tätigkc.i.t der in der Deutsc::hen
~tiSChen Republik al~t:ierten MiliW.ratt.ac4es fiJr das Jahr
1983

ß

dem M:f..llt!ü:attache der KDVRein vortrag bei' den .t.andst:reitla:äften
gewäh.rt ~en kann.

'J

tJber Ihre Entscheidung bitte ich Sie, den <llef der Vel:Waltung Interna-
tionale Vel:bi.txiungen info.tmieren zu lassen.

,,r-----
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Verwaltung
für Intemationale Verbindungen

O. U" den ,20.07.1983

Akten vermerk

astu
OOOC6~

Inhalt:
Visite des koreanischen Militäf'ettaches

DotumlZeit:

Ort:
20;07.1983

VIV
11.00

.Teilnehmer: Oberst
Hp~m.
Oberst
OSL

Ri DongIl
Pschö
Griinberg
1ftihlberg

Text:.

1. Der MAübergab den l?estand der Urlaubergruppe der KVA
lUldden vo:raussi,cht~iohen Allkuni'tsteZ'lllinam 26.07.83
aus Moeikaukommendin Berlin (Siehe .Anlage)',

,
,/

, itl
p'

-./, /,;/,.. 'c- Gruppe besteht aus 6 O:f'i'izieren· nicht, wie auch möglich und
: :J, ":<".. 11,"- , 'erwartet aus 3 Ehepaaren. . f
•.. --; f.1••.[~/rl [( '. . ,

'''l ".... . Der 'genaue An.ktmftstermin wird. der VIVnoch mitgeteil t,
' . da e_t Probleme mit dem,Weiterflug aus Moskaunach Berl.ingibt. i

1,1
j-2. Im Zusammenhangmit dem 30. Jahrestag des S'ieges im Koreakrieg

wird demMAvoraussichtlich am 26.07.83 in einem Truppenteil ider ,NVA ein Vortrag gewährt. j'

N~ere Angaben werden demMAspäter übermittelt. ' J

Da dieser 'Termin mi~ der Ankun:ft der Urlauberg:ru.ppe zusannnen-t
fallen kann, wurde der MAgebeten, die Ankunft der Urlauber !.
dementssprechend zu veranlassen. ;
Der MAwlitrddie VIVdarüber infOrmieren. !

3. Wenndie Afdglichk.eit besteht, wäre der MA'berei t, :für die
Urlaubergruppe der NVA in seiner Botschaft einen kleinen
'Filmabend zur Einstimmung auf die RDVRzu geben.
Ihm wurde eine Prüfung 'zugesi~phert.

4. Der 1~ bat umdie MögliChkeit, :für diE MAder DDR,der gegen-
wärtig in der DDRauf Urlaub ist, ein Essen zugeben.
Uber den Termin so,l1 später nochmals gesprochen werden.

5. Im Gespräcn informierte der MA,daß von der VIVder XV.! sämtlici'
internationalen Aufgaben der KVAgelöste werden müssen,
von Urlauberbe~reuung bis zu höMchsten nülitärdelegationen.
Dafür vmrde auch ein großer Apparat an Kadern zur Verfügunß
stehen die al2e über gute Sprachkenntnisse verrilgen. .
Zur Unterbringung der ausläneisohen Gäste gibt es"spezielle

i,

NYA 49633, Ag 111111·1m -119
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Gästehäuser des llfi.nisteriulns, die den ~ unterstellt sind.
In diesen Häusern dUrren nur ausländische Gäste ttntergebrachtwerden..

.-/
// .

(ß:,:/(~
MUhlberg
Oberstleutnant
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l' n f'o r m ~ t ion
zu. VerhaI terisweisen des koreani'schet:1 Mili tärattach~s

, i ~~~ ~ ~ ~ _

Zur ve~a~:schiedUng;: des'· ~t~'llv~rt~'~t~~den 'kbba'nis~hei{ ~1'li- '. ::..~
tärattach~s' im· CD-Club .Zeuthen nu·tzte. der koreanische .Mi- .
;Litärattach~ die Gele,genhei t uod ·kriüj:rf-te-wiederhol t-t'd:ln- '--.
ta!< t zur 'QtJellS .(15.•.,4.' 1985) •. Er·,;stellte im. Gesprächsver- .
la.uf. j,iber . seinen Stellvertreter i": welcher am, Gespräch teil-
nahm,' gezl.el_te .Fr$39fJn··zur. Person' der: .Quelle:·; ',,' .:.>.'

,-. '., . '. . - '

1.·:wci·.·hab·e~:'·Si~.~t<ucÜert.·und V~'h;W'~i,'ri'biS ~w~nri?'.;l-:' ,;'~~':, . '.' .....
, " 2. ~.l~tie ,Spr.jCh~n ',b.h~rr~Chen ~:~?,",; ':"".::l;';' /; JE!) /

. .3 •.' Welche '.Tatigkeit' haben' 'Sie vor·;·dieser durchgefÜhrt?:: ".:",:.:_

,.> ..:4.' wel~~~' :A:rb~.i\;sk·~li~genkÖn~'i'e'A:{v~n;"d:e~:'.:Q~~~l·~~b:~'n~~ri:~i:.:'.: · .
..~ .. : :~erd~:~? ,,' ;.~';;..: .~ ;'.J '. ! •... \:~ •• '~/.':' :'i <:':"." ','; : ~:.»;!:..: .

. 5.· Was 'erbei te(. der ..Ehe·partne r:d3r';;Quelle?/.;;,;" . '.,i.:';;'J:~:;:'~, :~ : :~.. "~;','; , '.'
• • '" './. # • • ; ~. • ~...'.. ::i " ,;,:':

6J::W~ich~;:';e'rsp~~t-~~e~ 'hat' die' :Ciuel.i~:·in'\·~~~f:i'~dA~r.· H~~h~:.:.:·:;" .,
. '. SiC~~?:-<!:'. ~_.'i~':"". :.:,~".:,' '. '; ;':::'::,:(:;:<r'~ : ': r>;:·:<;·;: <-<'.~~~~.::/-{:;'.'::;:. .-
Einschä tz~rid; stellt.' die" QUelle re·st;· der.~:kör·eäriische. Mi.li..:'·;' .
tärat.tach~ ist ..insgesamt freundl~c~:;'und .a'L(f'g~schlo'ssen ge~ .~::':. "
g'enüber a~der.eii·,·Personen •. Interessant. scheint, ..da~ .der' be re'its .
abgereist~. ·und. da_mals ...für. die inner.e 'Abwehr. in der kubani": .
sehen ·Botschaft··.vElr-ari1:w'ortlic!:Je steJlvertretE,tide' kübanische. .

. Mili,tärat ta·ch6 gegenüber :de r .QuellE( äußerte ~ .-er.. riape' ;.Ri .'Dong>
,11 einmal·b~i ,eine~~indeutigeri Spionagehandl~ng mr~~iner ..
japäni'Schen· Kamera beobachtet i 'führte aber hierzu: 'nur aus;
daß er gla'ube; ·der Koreaner sei ein cleverer und' mit Vor-

sicht zu genießender .Mann. . ,

Quelle . IM'S "Carmen".

Verteiler. .
1 x Ak~& "Carmen"
1 x Referat. 6, Gen.

Schulze

)<iesh9uer
Ultn.
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I n f 0 I'" m a t ion
über Aktiv! täten des koreanischen Mili tärattach6s bz

n
""",. _

offizieller koreanischer Militärvertreter

Der koreanische Militärattach6 in der DDRteilte mit, daß
die KOVR beabSichtige. ill Rächsten ~ahr den eltef der- .ko.
reanit&chen Aufklärung in die DDR zu. 9898118e.1t'igen .t-nfor••
astions,aust'clUschuber -den Gegner zu Emtsende.n•.

Die Vo.rstellungen der KO'reaner Bind,. daß die DDR. aber
die Kenntnisse Ober die NATOinformiert und die .f<O\fRaber
SOdkores, ~P" tlSW. Casiatischer Ra.••ra). Ähnlicbe Vorha-
ben gril- .$ berri ts in der \1EH",an-genhei. t. w~rden bj"her abernoch :J.li._·t: I".a11s1ert.

Der k,oresniache Militärattach6 kündigte an, daß er S-iQh
darum be.rttilhen 'fJ.rd. daß ,ein koreanisches I1ilf,tär.ensellbel 1m
ftächs,t,·en ~lah,. in die DDR kOJIIlllt (ca. 300 Personen).. _.

. ,

Vom 1.• bis 6. 7. 1985 wird eine .konsultat1on$gr&l'ppe ,der
I<OVR .1.a der DDR weilen Zum E·rfeh",ußgsau~t:et.uscll.tfUf. cf•• Ge-
biet 'der Luft1;tre1tkräfte ('speziell aß der Offi~ier"och-
schule Bad Oüben). Es 1st von DDR-Seite beabsicbtigt., die
Konsultationen auf der Ebeneeine allgemeinen Charakters ver-
laufen zu ~.ssen tIld d.ie meisten Erläuterungen an der HIS 21durchiluf.ohren.

(Vom3.· bi.s 6. 6.• 1985 weilte berflts e:LneGruppe fOr funkelek_tronischen Kam'f in der DDR).

Que1e: IMS n~olllchim·Becker.

Verteiler
1 x tM:Arete
1 x Referat 6 (Gen. Scbulze)
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Ablaß meines .B. esuCbes...' in der Botschaft der Volksdemokrati_ 1
1scben Re ublik Koreas'war der VI. Parteitag, der im Oktober

1980 in .~", "'" stattfand. Dieser Parteitag wurde erstmals
ausgewertet mi . den geladenen Gästen, oie, wie aus der Unter..:. .
baltung zu entnebmen war, bereits längere: Zeit Verbindungzur Botscbaft unt~rbielten.

Zum Inbal t· des ~ilmes ist folgendes zu sagen •. Es wurden die
Delegatioqen, Delegationsleiter.vorgestellt, es wurde über
~lie Errungenscbaften und Erfolge des Landes gei3procben, über
die Aufgaben ,und weiteren Ziele, die bauptsächlicb di.e Zu-
sammenfübrung der heiden Teile des Landes, .dienen sollten.

Im AnscbiLiß an den Partei tag wurde ein Volksfest dargestell t.,
das die .A:rbeit des Volkes, 'die Erfolge und Kust und Kultur
darstellten. Ganz deutlicb kam der Personenkult zum Ausdruck.
Der Staatsfübrer Kim Je Sung wurde auf' Standhi.ldern, auf
Transparenten, auf Fahnen darges tell t und' kam überall und'
ständig zum .Atisdruek~ Die Zuschauer unseres Breitengrades
berühr.te dieses sehr eigenartig, da uns diese .Art unbekannt
ist und diese Darstellq,ng personenkul ti.gen Anschein bat.
In aUfgelOCkert. e: und aufgesehlossene~ ~or_w das S~eb-
bankett durcbge:fUbr.t~Der B.atschafter ml.t und sel.nem
....., Mitarbei tel' fübrte aufgese .. Ossene Gespräche
~ Anwesenden, le s~. '" '. 'edenen Gruppen sehen,
fragte nacb dem Befinden. war sehr bemüht, die
Speisen anzubieten und jedem ~en;ßin~ruck erwecken zu lassen,
daß er sich <;lort wO~lfübi:~,g,S~.ie erbal tenen Souvenirs
als Gastgescbenk zel.gte sl.ch ~des Botschafters sehr
dankbar, indem sie bemüht war, el.uem immer wieder Getränke
und besondere Spezialitäten anzubieten.

Insgesamt kann. eingescbätzt werden, daß diese- Zusammenkunft
in freundscbaftlicber Atmospbäre verlief und daß sie obne

' weiteres dazu angetan ist, daß weitere Kontakte gepflegtwerden können.

eStlJ
UUHH16i

1MB"Beate Rehbein"
aui' Tonband
angenommen am: 01. 06. 1981
..d.ur.c.h~.._ .-.... : --HDtm .•. Naß
gef. Exempl. : 2- .

, - --. - . __
- - ----~-_ -- -- ~ - .... - -

Erg ä n z u n g s b.e r'i c b t

zu meinem auftragsg.emäßem Besucb am 29. 05. 1981 in der
Botschaft der KDVR in der DDR-Hauptstadt

gez. "Beate· Rehbein"
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Sq:eng geheim!
Nur zur :pers6ulichen'Kenntpisnahmef
Vnl Rüi:kgali~ wird gebeten!
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AbsicbtEm der siidkoreapischen Regierung. zur Aufnahme öl}bnomü;cher
Beziehungen mit der DDR

Die südkoreaniscl1e Regierung ist an aer Aufnahme ökonomischer,

wissenschaftliqh-tecnnischer und 'kulturetler ~eziehungeh :in1.tder

DDR interessier,t. Die Kontakte könnb~n vorerst unterha'lh der .offj_-.

ziellen politischen Ebene bleiben. ·Der.Handel könne analog zum

Handel DDR-Ta iwan .organisiert werden. Beim Besuch von Wissen-

schaftlern v.rUrdeman, vlennd~es gewünscht "\'li~d,auf jegliche Pub-

lizi'tät verzichten. Da China ebenfalls se,ine Kontakte mit Südl<orea. . .

entwickelt. hätte die DDR von dieser Sel,te keine politischen An_;

griffe zu er'lNarten.NacJ.1Einschätzung südkor-eanischer Regierungs-

beamter \vürde sich auch die Sowjetunion c1E;lrartigenAktivitäten
nicht widersetzen.

Neukonziplerung der französlschen Vietnam-Pol~tl.k

Die französlsche R~glerung unter PräSldent Hitterrand wlll durch

eine Neuprofliierung ihrer Pol1tlk gegenüber der "drltten Welt«

die franzöSlschen PosJ..tionenunter den frankophonen und ökonomlsch

bedeutsamen Ent\vlcklungsländern zurückgewlnnen oder ausbauen. Da-

bei besitzt dle Neukonzlplerurig der französlschen POlltlk gegen-

über Vletnam eine_n besonderen Stellem·lert'. Frankrelch möchte

VletnaP1 zu eJ..ner Art Pu fferstaa t gegen dle l'l.llianzUSA.-C!llna ln
Asien machen. Langfrlstlq sollen ('lle "besonderen rh~z1.ehun<Jen."

I.
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zwisGhen Fr<9_nkre1.ch und V1.etnp.JTlre_aktiviert und die sowjetischen

Positionen in Indochina sc~rittweise apQebaqt werden. Ansatzpunkte

fUr das französische Eindringen in V{etnam werden dahei aus (len
umfangreichen Bedürfnissen des Lanqes beim Wiederaufbau abgelei-

tet. Bs soll e:j.ne geziel te Entwicklungshilfe im human].tären und

ökonomischen Bereich betrieben werden, die die·p{!)litische und mi-

J,i:tiirische Sphäre vo:r:erst meidet, um j€glicher KOllision mÜ: der
. .

'Sdy;jeiqflion aus. d~m Wege ·zu gehen. Die Möglichkeit einer ?uspit-

zung der Interessengegellsatze zwischen Frankreich und de!} USA bzw.
Qiina

plant.

Eine ausführliche
Nie.r, .Will~i:(Üng
(5~Oj81 )

bei Verwl.l:'klichllng derartigen
'.-,

Politik wird einge~einer

Fassung ist für ~ie Gen. Ax'eri, Fisc}:ler, S.teber,
und Weiss in Vorpereitung.

Im. Interesse· der Sicherheit der Quellen dürfen diese. .
Informationen niqht publH:.ist-isch ausgewertet \•••erden.

Die in dieser-Aktuellen Informatj,onsübersicht genannten ausführli-
chen Informationen können bei,. Bedarf angefordert v.Jerden.
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INFORMATION
. über

. die Außenpolitik der KDVR aus BRD-Sitht

Die Information beschäftigt sich auf der Grundlage interner Eins.chötzungen außen-

politischer Kreise der BRDmit wesentlichen Problemen der Außenpolitik der KDVR

. und dem bilateralen Verhöltnis BRD-KDVR.

j

Das dominierende Element der Außenpolitik der KDVR sei dos Streben nach nationaler

~ Unabhängigkeit. Sie hobe es bisher verstandenjzur UdSSR un~ zu China Beziehungen

zu unterhalten, die weder eine zu enge Bindung noch einen offenen Bruch mit diesen

beiden fUr die KDVR wi~htigsten Partnern zur Folge hatten.

Die KDVR-Fuhrung kritisiere die sowjetisch-vietnamesische kampuchea-Politik und

etwas zurückhaltender das sowjetische Vorgehen in Afghanistan.

Zu China seien die Partei- und Staatskontakte erheblich intensiver, doch enthalte sich

die KDVR jeder Porteinahme im sowjetisch-chinesischen Konflikt.' Diese Bolancepolitik

scheine sich einerseits aus Furcht vor dern"Herrschaftsstreben"der Sowjetunion in Asien

und andererseits ous der teilweisen Abhängigkeit von der UdSSR, insbesondere bei Erdöl

und modernen vVaffen, zu ergeben.
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'000038Ihre Politik sei mit der Jugoslawiens und Rumäniens vergleichbar.

Mit China gebe es keine grundlegenden fnteressenkonflikfe. Nach KDVR-Auffassung

werde China noch fUr lange Zeit unterentwickelt bleiben und die KDVRnicht mit he-

gemonistischen Ambitionen bedrohen. Die KDVRerhalte von China Erdöl, Waffen und

politische Unterstlltzung. Die gemeinsame Vergangenheit (Korea-Kr;eg) 'und eine,ge-

wisse "asiatische Gemeinsomkeitll erwecke leicht den Eindruck einer sogenannten China-
fastigkeit der K~VR-Aolknpofjtik.

Neben der Bewahrung der nationalen Unabhangigkeit stelle die Wiedervereinigung' Koreas

die zweite wichtige Komponente der Politik der KDVRdar. Diese werde niCht; wie in. , ,

~er BRDols Fernziel, sondern 015 oktuelle Aufgabe betrachtet. Dfe Wjed~rvereinlgungs-

vorsohltlge der KDVRSE;lienjedoch ebenso unrealistisch wie eHeder DDRaus den Saiger

Jöhren. Der d~rzeit prq,klomierte lO-Punkte-Plan sehe eine KonfC$de~ationbeider lOQdes-

teile mit gem~insamer Außen- und VerteidigungspoJ itik, die Auflösung ,der 1960 mit Chi-

.no une!der UdSSRgeschfossel?en Verteidigungsbundnisse sowie die Pro.kfamierung Koreas
Zl! ,einer atomwaffenfreien ,Zone '\'(or.

Die Forderung der KDVR,Ub'ereinen Friedensvertrag und einelJ amerikanischen Truppenab-

zug ausschließlich mit den USA zu verhandeln, verurfeile jede VerhandlungslBsung von
vornherein zum Scheitern.

D_iadennoch 1972 begonnenen begrenzten. Gespräche zwischen heiden koreanischen Staa-

ten habe die KDVRnoch d~n jUngsren innenpolitischen Entwicklungen in SUdkoreo beendet.

Eine friedliche Wiederverein9mg zwischen beiden ,Staaten erscheine zur Zeit ausgeschlossen.

Eine Modus vivendi nach deutschem Muster läge om ehesten im Interesse der westlichen Staa-

ten, werde jedoch durch die starre Haltung der KDVRauf absehbare Zeit ,blockiert.

Das Verhältnis KDVR-USAsei nach wie vor gespannt. Es gebe aber gewisse Anzeichen,

die eine vorsichtige Annöherung nicht ausschließen. Die KDVRhabe die ::Imerikanisch-chi-

nesische Annäherung stillschweigend hingenommen. Von KDVR-Seite seien Vorschlöge zur

Aufnahme kultureller und wissenschaftlicher Kohtakte ,unterbreitet worden.

--_. - ---- -~

2
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. hinaus a~szudehnen. Sie gelte heute als angesehenes, einen gem6ßigten Ku", "erfolgendes

Mi'alied der Bewegung dar NichlpoktgebO~d.nheit. Si. tret~ gegen die betonte Sowjetf'eund-
Ifcl.kel t Kubas cwf.· KIm 11·Sung "rebe .die Nachfolge THos i~ der N PG-oilewegung an. Mit

. ',', , '" , ,'. ,

ihrem Auftreten in die •• r Bewegung habe die KDVRinternati_1o lInterstUtzung fur ihre W",-
darvereinigungspoHtrk und eine sewisse Isolation Sll<lkoreas in der s.,genannten Dritten Welt
erreicht.

Seit 1975. habe die KDVRangesichts der negativen Erfahrungen keine neuen Initiativen in
. .• der Korea-FlUge innerhalb der UNO ~ternommen. Obwohl sie sich gegen ·eine Aufnahme

beider koreanischer Staaten in die UNO 'Perre, zeige ihr. Beobaehtertotigkeit und die Mi,,"

gliedsschaf' be i der UNC TAD, der WHO und der FA') das grundsatzIi ehe Interesse an dar UNO.

Die USA seien grundsatzlieh zu Ge.prachen bereit, wenn 5Udkorea on ihnen beteiligt

werde. Es sei jedo:::;hzwer'feihaft; ob unter de: Reagan-Ädministration
r

die u. o. einen

weiteren Abzug omerikonischer Truppen aus SOdkorea ~blehne und den ne;"'n sOdkoreani-.

schen Diktator Ghun als e"tes ou,landisch.s Staatsoberhaupt in Washington empfangen
habe, eine Fo~tsetzungdieses Prozesses n:iöglich sei.

Ahnl7ch ge'ponnt ,eien die Beziehungen KDVR-Japan. Das hinqer. die KDVR jedoch

nic~t domn, wirischaft/l ehe Beziehungen zu Japan zu unt.rho Iten. ToH b mllsse jedoch

bei seinem Vorgehen 'gegen Ober der KDVR die Interessen SUdkoreas beachten.

Die Stabilitot SudI,oreos wetd. in Japan 01, notwendige Voraussetzung fUr die eigene
,_ Sicherheit angesehen.

..

Die I(DVRhob. in JOngst.r Zoit verstarkt. An;'rengu~gen un"'inommen, Um ihre außen-
pol;';'chen Aktivitllten liber die Beziehungen zur UdSSR, d"; USA, CMna und Japan

Die Beziehungen d.r KDVRzu Westeuropa seien bisher nur gering entwickelt. Die BRDstehe

mit einem Warenaustausch von 200 Mio DM an der $pifz. der westeurop6ischen Staaten.

Die bisher sporadischen Kontakte der KDVRzu einzelnen Politikern der BRD(Brandt, Dingeis
un<;l MöfJemann) sind jedoch ausbaufähig.

Die BRDh;be ein Interesse on der Erhaltung der positiven Elemente der KDVR-Außenpolitik,

wie die Distanz zur UdSSR, die eigenständige Rolle innerhalb der kommuniStischen Weitbewe_

gung und die Unterstufzung einer "echten Bfockfreiheitll• Die BRD verfolge das Ziel, die

KDVRin Frogen der Wiedervereinigung von den Positionen der DDRzu "ennen und auf die
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chinesische linie 2;U bringen. Sowohl Chipa als auch die KPVR haben ein grundlegendes

Interesse on einem zur Wiedervereinigung fUhrenden Selbstbestimmungsrecht ge'teilter
Völker·,

Die Hartung der KDVRzU beiden deutsche~ Staaten se; widersprUchlich. Obwohl sie

offiziell die DDR-Position unterstUfze, bezeichnete Kim 11 $ung in vertraulichen Ge:"

sprächen die deutsche Teilung als "schmerzliche Erfohrungtl• Dies biete Anknüpfungs-
punktfil fUr die BRD-Politiko

Im Interesse der Sicherheit der Quelle darf diese !nformatien nicht publizisitisch ausge-
wertet werden.
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Abteilung XXII Berlin, 25. Mai 1984

Hinweise
für die Sicherung des Besuches des Partei- und Staatsoberhauptes
E~KVDR Ki!'l_llSun9.. in de r._.D;;;..;;;D..;..:R:..,__----------'---------

Für die Bestimmung möglicher Gefährdungsmomente beim o. g.
Staatsbesuch erscheinen folgende Erkenntnisse bedeutsam:

_ Im Zusammenhang mit der am 03. 04. 1984 von Reagan unterzeich-
neten Geheimdirektive 138 des Nationalen Sicherheitsrates der
USA zur forcierten präventiven "Bekämpfung des internationalen
Terrorismus" erklärte der USA-Außenminister Shultz, daß die
USA bereit sein müßten, Präventivmaßnah~en (diplomatische und
Wirtschaftliche Sanktionen, aber auch militärische Aktionen
sowie Aktionen spezieller paramilitärischer Einheiten der .
CIA und des F8I in anderen Ländern) gegen jene Staaten anzu-
ordnen, die an der Planung von terroristischen Aktionen be-
teiligt sind. Die KVDR wurde dabei konkret genannt (neben
Iran, Syrien und Libyen). .

•
_ 8ereits in Veröffentlichung~n westlicher Massenmedien aus

den Jahren 1976/77 und 1981 war der KVOR vorgeworfen worden,
den. "Internationalen Terrorismus" zu unterstützen (vgl.·
"Berliner Morgenpost" vom 22. 10. 1977, "Die Welt" vom
30. 09...1981):

•
_ Angebliche Existenz von zehn Terroristenlagern in der KVDR

mit 5000 Auszubildenden aus 22 Ländern, darunter eine
Terrorschule für Frauen aus westlichen Ländern in der
Nähe der nordkoreanischen Hauptstadt Pjöngjang. Beispiels-
weise seien 1975 37 mexikanische Studenten, die mit
Stipendien .an DDR-Hochschulen delegiert wurden, nach
Nordkorea weitergeleitet worden, wo sie angeblich eine
terroristische Ausbildung erhielten.

_ Die japanische Terrororganisation "Rote Armee Japans" be-
sitze ihren Hauptstützpunkt in der I<VDR und werde von
Nordkorea bei der Durchführung ihrer Aktivitäten unterstützt •

._ Nordkorea habe die linksradikale Bewegung in Lateinamerika
mit 1,6 Millionen Dollar finanziert und unterstütze den
Terrorismus in Thailand, Sri Lanka u. a ••

_ Angehörige der "Roten Armee Fraktion" (RAF) wurden angeb-
lich in der KVOR ausgebildet.



BStU

000005
•

2

- Der hinlänglich bekannte japanische Terrorist

.Jun Nishikaw8
(geb. am 08. 08. 1950 in Tokio)

hielt sich im März 1974 kurzzeitig in der Hauptst~dt
der DDR, Berlin, auf. Da er im Auftrage der Botschaft
der KVOR in der ODR reiste, wurde er am 28. 03. 1974
von der Abteilung X des MfS über die GüSt Friedrich-
straße nach WB ausgeschleust.

N. besaß Verbindungen zu der internationalen Terror-
o rganisat ion um.I lj itseh Rami rez-Sanchez ("Ca rlos ")
sowi.e zur "Volksfront zur Befreiung Palästinas"
(PFLP). mit denen er sich gemej_nsam an verschiedenen
spektakulären Terroraktionen beteiligte.

N. wurde am 06.05. 1975 in Stockholm verhaftet. Bei
ihm wurde westlichen Meldungen zufolge die frOhere
Anschrift der KVDR-Botschaft in Berlin-Karlshorst,
Dorotheastraße 4 geSichert. 8ei dieser Anschrift soll
e~ sich nach gleichen Quellen um einen zeitweiligen
Unterschlupf der Lorenz-Entführer gehandelt. haben.

- Aktuellen Hinweisen zufolge bestehen nach wie vor ana-
loge VerbinduAgen der dem sog. internationalen Terroris-
mus zuzurechnender Kräftepot~ntiale, insbesondere der
"PFLP" IJ. a. palästinensischer Teilorganisationen, mit
der KVOR, welche auch das Territorium der DDR einschlie-
ßen.

Eine Gefährdung der führenden Repräsentanten durch links-
gerichtete internationale Terrorörganisationen ist nicht
wahrscheinlich.

• Am 09. Oktober 1983 wurde in Rangun (Burma) ein Bomben-
anschlag verübt, bei dem 21 Menschen getätet wurden •
Darunter befanden sich vier südkoreanische Minister. Das
Atte~tat galt offensichtlich dem südkoreanisqhen Staats-
präsidenten Chun 000 Hwan (phon.).

Die als angebliche Täter verhafteten Personen Major
Zin Mo und Hauptmann Kang Min Chul (phon.) stammen einer
AP-Meldung vom 09. 02. 1984 zufolge aus Nordkorea. Es
ist daher nicht auszuschließen, daß der sOdkoreanische
Geheimdienst diesen Umstand zur Rechtfertigung möglicher
sog. Gegenschläge gegen die KVOR ausnutzt.

~ Angaben aus libyschen Geschäftskreisen zufolge wurden
Gruppen von Südkoreanern für Provokationen und Terror-
anschläge gegen Vertretungen und Spezialisten sozialisti-
scher Länder im Ausland formiert (vgl. Information der
bulgarischen Sicherheitsorgane vom 29 •.11. 1983).
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- Informationen des KfS zufolge beabsichtigen s0dkoreani-
sehe Behörden des weiteren, als Gegenmaßnahme im Zu-
sammenhang mit dem Verlust des südkoreanischen Flug-
zetiges am 01. Saptember 1983 terroristische Aktionen
gegen sGwjetische Einrichtungen und Bürger im Ausland
durchzufühl"en.

Dazu sind vom südkoreanischen Geheimdienst spezielle
Terr'oristengruppen ausgebildet' und mit modernen Waffen
und Sprengmitteln ausgerüstet worden.

Es ist nicht ausgeschlossen, daß auch nordkoreanische
Bürger Zielgruppen dieser geplanten Aktivitäten bilden
können (vgl. Information des KfS der UdSSR vom 02. 11. 1983) •

•

•



Anlage

Im Zusammenhang m.it de r Abschöpfung von S1'immungen und
Reaktionen der Bevölkerung der DDR wurden Diskussionen
von namentlich nicht bekannten Studenteri aus der Haupt-
stadt der DDR sowie aus Südbezirken (Raum Halle-Merseburg)
zu folgend~m Sachverhalt bekannt:

- In einem Internat einer nicht näher bezeichneten TH im
Raum Halle-Merseburg sei es im Frühjahr 1984 zu wieder-
holten gewalttätigen Ausejnandersetzungen zwischen dort
studierenden Bürgern aus Libyen und der KVDR gekommen.
Aus diesem Grunde seien die Studenten aus der KVOR in-
zwischen an einen anderen Ort umgesetzt word~n •• - Von den Studenten wird unter Bezugnahme auf die jüngsten
terroristischen Aktivitäten nationalistischer libyer in
london vermutet, daß auch in der DDR ähnliche Aktivitäten
beispielsweise gegen Pereonen und ~inrichtungen aus der
KVDR durchgeführt werden.

Des weiteren wurde von angeblich im Rundfunk der DDR be-
schäftigten Personen, die namentlich nicht bekannt sind,
folgende Diskussionen abgesChöpft:

- Im Zusammenhang mit de~ geplanten Staatsbesuch von Kim
11 Sung in der DDR werde angeblich vor dem Palast der
Republik in der Hauptstadt der DaR, 8erlin, eine propa-
gandistische Großveranstaltung der Berliner Werktätigen
zu Ehren des Staatsgastes aus der KVDR durchgeführt.

•
Von den genannten Personen wird dazu geäußert~ daß der
Person Kim 11 Sung dort "wie einst Mao gehuld~gt" werden
solle und der "Personenkult neue Blüten schlage". So
sollen angeblich beispielsw~ise riesige Sonnenblumen
angebracht sowie Abzeichen mit dem Bildnis von Kim 11 Sung
nach dem Muster von Mao-Plaketten verteilt werde~.



1 'BSiU

Q_DU045
2" :/85."

90mbena 8chlag auf Flughafen in SGul
MO

8et e1n81l Borabena,uachl.S auf du Flughafen
der eDdliOFean1achen Haupt.tedt S6ul wu...-••.•
h ut fOnf Menscben g.~6t.t und 19 v~rlet%t.
O.r Sprengkörper w ,. in eine. AbfaUei.er
,deponiert'~SOdkorea .eh Nordkor.. 'Or den
Anechlag verantwortlich.
Die a näcbat~ S•••tag 1n SOdkorea be-
ginnenden Ast.napf..le sOllten damit gaeta,.t
werden;
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im k01illnental' radio suedkorea
flughafen soul aussage, dasz
rangun. .

./ behauptung, das. kdvr hinter terroraktion stehe und dazu links-
gerichtete japanische oder 8uedkofeanische symphatisanten ge-

l nutzt. ziel sei Gabotierung asienspi'ele, verunsicherung aU8-

laendischer be8uch~r. kdvr wOlle wor.ten nacrd:r:uck ver~eihen!
dasz soul fuer n~ienspiele und, olympiade nicht' geeignet, sie ..
caesen tlnieh t in ruhe 'ZUB ehen" werde. '.
in sou]. inzwischen verschaerfung sicherheitsrnasznahmen, um
normalen ablauf 8sienspiele zu gewaehrleisten •

,
zu kuerzlichem, bombenanschlag'
aehnlichkeiten mit anschlag 1983
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